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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Fur die Installation mussen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstétten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Taren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MafB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und lhnen die passende MaBnahme zur
Beliiftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kdnnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist flir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Allgemeine Hinweise
Abluftbetrieb

Hinweis: Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Ent-
IGftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgege-
ben werden.
Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefuhrt wer-
den, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des zusténdi-
gen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.
Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Abluftleitung
Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine Gewahr-
leistung.
Das Gerat erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen méglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Luftergerdusch wird lau-
ter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanéle
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!
Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.
Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerat.
Dieses Gerat entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.
Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.
Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Nahe zum Gerét
anbringen.
Die Schutzkontaktsteckdose sollte Uiber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.
Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zugénglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.
Fir Wandmontage: Wand tiberprifen
Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragfahig
sein.
Je nach Art der Konstruktion (z.B. massives Mauerwerk, Rigips,
Porenbeton, Poroton-Mauerziegel) geeignete Befestigungsmittel
verwenden.
Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Dibel missen einen festen Halt haben.
Das maximale Gewicht des Geblasebausteins betragt ca. 9 kg.

GeratemaBe (Bild A)

Gerat einbauen

Der Geblasebaustein hat 5 Anschlussoffnungen, 4 an der Ober-

seite des Gerates und einen seitlich gegentiiber der Ausblasoff-

nung. Im Lieferumfang sind 2 Anschlussstutzen & 150 mm

enthalten. Weitere Anschlussstutzen erhalten Sie unter der

Bestellnummer 653556.

Hinweis: Bei Montage Ausblasrichtung beachten! Zur Kenn-

zeichnung der Luftrichtung sind am Gehause des Gerétes Pfeile

eingepragt. )

1. Bendtigte Anschlussstutzen am Gerat montieren. Ubrige An-
schlusséffnungen mit beiliegenden Blechen verschlieBen.

2. Das Geréat steht auf GummiftiBen, Befestigung nicht erforderlich.
(Bild 1)

3. Alternative: Gerat an der Wand mit 4 Schrauben befestigen.
(Bild 2)

Hinweis: Gerat waagerecht ausrichten.

4. Abluftrohre an Anschlussstutzen befestigen und geeignet
abdichten.

Hinweise
Die Abluft von Gasgeréaten darf nicht durch Flachkanale gelei-

tet werden. Aufgrund der héheren Ablufttemperatur kénnen
sich diese verformen.

In Kombination mit Gasgeréaten sind Aluminiumrohre zu ver-
wenden.

Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich
vorher glatten.



Geréat anschlieBen

Geblasebaustein und Lifter mit Steuerkabel verbinden. Die Ste-
cker missen einrasten. Netzstecker des Geblasebausteins in die
Schutzkontaktsteckdose stecken.

Gerat auf Funktion priifen. Falls das Gerat nicht funktioniert, den
korrekten Sitz des Steuerkabels prufen.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.

Zusiatzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zusétzlichen Schaltausgang durfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beruicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt werden.

Das Gerat besitzt einen zusatzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gebffnet,
wenn das Geblase ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kr?ntakt angeschlossen wird muss der Schutzklasse 3 entspre-
chen.

Anschluss fiir Fensterkontaktschalter AA 400 510

Arbeiten am Anschluss fir den Fensterkontaktschalter diirfen nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung
der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt
werden.

Das Gerat besitzt einen Anschluss X17 fiir einen Fensterkontakt-
schalter. Der Fensterkontaktschalter ist fir Einbau- oder Aufbau-
montage geeignet. Sie erhalten den Fensterkontaktschalter

AA 400 510 separat als Zubehor. Beachten Sie die Hinweise zur
Montage, die dem Fensterkontaktschalter beiliegen.

Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die LUf-
tung der Dunstabzugshaube nur bei geéffnetem Fenster. Die
Beleuchtung funktioniert auch bei geschlossenem Fenster.
Wenn Sie die Liftung bei geschlossenem Fenster einschalten,
blinkt die Taste der gewahlten Lufterstufe und die Liftung bleibt
ausgeschaltet.

Wenn Sie bei eingeschalteter Liftung das Fenster schlieen,
schaltet das Gerat innerhalb 5 Sekunden die Liftung aus. Die
Taste der gewéhlten Lifterstufe blinkt.

Der gesamte Liiftungsverbund in Verbindung mit einem Fenster-
kontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beur-
teilt werden.

Vernetzter Betrieb (Bild 4)

Mehrere Gerate kdnnen vernetzt werden. Licht- und Geblase aller
Gerate werden synchron betrieben.

Geréte Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-
ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.
Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelstib-
liches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.
Maximale Teilnehmer: 20 Gerate. Gesamtlédnge aller Netzwerkka-
bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten
Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung
des Netzwerkkabels) fihrt zum Blockieren der Geblasefunktion
des gesamten Systems. Alle Tasten am Gerét blinken.

Bei einer Veranderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-
tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2.Reset-Taste so lange driicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft prifen lassen.

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Steuerkabel I6sen. Abluftverbindungen
I6sen. Gerat herausziehen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure

compliance with the limit.
Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

General information
Exhaust air mode

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft which is used to ventilate
installation rooms which contain heat-producing appliances.
Before conveying the exhaust air into a non-functioning smoke
or exhaust gas flue, obtain the consent of the heating engineer
responsible.
If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a telescopic
wall box should be used.



Exhaust duct
Note: The device manufacturer does not assume any warranty for
complaints attributable to the pipe section.

The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.

As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.

Round pipes
An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts
The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.
dia. 150 mm ca. 177 cm?
dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should not have any sharp deflections.
Use sealing strips for deviating pipe diameters.

Electrical connection
/A Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance may be connected to a correctly installed earthed
socket only.

Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
The earthed socket should be connected via its own circuit.
If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

For wall mounting: Checking the wall
The wall must be level, vertical and adequately load-bearing.
Depending on the construction type (e.g. solid brickwork,
plaste_rbloard, porous concrete, Poroton brick), use suitable fixing
material.

The depth of the boreholes must be the same length as the
screws. The wall plugs must have a secure grip.

The maximum weight of the remote fan unit is approx. 9 kg.
Appliance dimensions (Fig. A)
Fitting the appliance

The remote fan unit has five connection openings, four on the
upper side of the appliance and one on the side opposite the
exhaust opening. The scope of delivery contains two connecting
pieces (150 mm diameter). Further connecting pieces are
available using order number 653556.

Note: During the installation, observe the exhaust direction.
To mark the air direction, arrows are imprinted onto the appliance's
housing.

1. Fit the necessary connecting pieces to the appliance. Seal any
additional connection openings with the plates provided.

2.The appliance has rubber feet, fixing not required. (Fig. 1)
3. Alternative: Use four screws to secure the appliance to the wall.
(Fig. 2)
Note: Align the appliance horizontally.
4. Secure the exhaust air pipe to the connecting pieces and seal
appropriately.
Notes
The exhaust air from gas-fired appliances must not be guided
through flat ducts. Due to the higher exhaust air temperature,
these may become deformed.
When combined with gas-fired appliances, use aluminium
pipes.
If an aluminium pipe is used, smooth the connection area
beforehand.

Connecting the appliance to the power supply

Use the control cable to connect the remote fan unit and the fan.
The plugs must snap into place. Plug the remote fan unit's mains
plug into the earthed socket.

Check the appliance works. If the appliance does not work, check
that the control cable is correctly positioned.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.

The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Connection for window contact switch AA 400 510

Work on the connection for the window contact switch must only
be carried out by a qualified electrician in accordance with the
requirements and standards of the country in which in the
appliance is being used.

The appliance has an X17 connection for a window contact switch.
The window contact switch can be flush mounted or surface
mounted. The window contact switch AA 400 510 is provided as a
separate accessory. Please follow the installation instructions
provided with the window contact switch.

If a window contact switch is connected, the extractor hood's
ventilation system will only work with the window open. The
lighting will work even if the window is closed.

If you switch on the ventilation system with the window closed, the
button for the ventilation setting you have selected will flash and
the ventilation system will not switch on.

If you close the window while the ventilation system is on, the
appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds.
The button for the ventilation setting you have selected will flash.
The entire ventilation network and window contact switch must be
assessed by a master chimney sweep.

Networked operation (Fig. 4)

Several appliances can be networked together. The light and fan
on each of the appliances are operated synchronously.
Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and
X2 (equal value). The sequence of the networking does not have
any effect. If the enclosed network cables are too short, use a
commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).
Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all
of the network cables: 40 m. During the initial installation, a
qualified electrician must check that the system functions correctly.
If one of the networked appliances fails (power interruption,
network cable disconnected), this leads to the fan function being
blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance
flash.
When changing the configuration, the system must be re-
initialised:
1. Unscrew the cover plate.
2. Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.

3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. Remove the
control cable. Undo the exhaust connections. Pull out the
appliance.



A Dulezita bezpeénostni upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod. Jediné tak muzete svij spotrebic
spravné a bezpecné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdejsi pouziti nebo pro dalsiho majitele.
Bezpecné pouzivani je zaruceno pouze pfi odborné vestavbe
podle ndvodu k montazi. Technik provadejici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

P¥i instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni pfedpisy a
predpisy mistnich dodavateld elekirické energie a plynu.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasavané spaliny mohou zpuUsobit otravu.

Pokud spotrebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani sou¢asné
s uzavrenymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostatecny pfivod
Cistého vzduchu.

Uzaviené spotrebice paliv (napf. tepelné spotrebice na plyn, olej,
dfevo nebo uhli, pratokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadéji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.

Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné

a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostate¢ného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynd z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vZzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotna odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.

Bezpecny provoz je mozny pouze tehdy, kdyz podtlak v mistnosti
instalace spotfebice paliv neprekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,

v kombinaci s odtahovou Sachtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.
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V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery muize
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpeci poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Nebezpeci uduseni!

Obalovy material je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

Vseobecna upozornéni
Provoz na odvétrani

Upozornéni: Odvétravany vzduch se nesmi odvadét do
koufovodu nebo komina, ktery je v provozu, ani do Sachty, ktera
slouzi k odvétravani mistnosti, ve kterych jsou instalované
spotrebiCe paliv.
Pokud se ma odvétravany vzduch odvadét do koufovodu nebo
komina, ktery neni v provozu, je nutné si opatfit souhlas
pfislusného kominického mistra.
Pokud se odvétravany vzduch vede venkovni zdi, je nutné
pouzit teleskopickou priichodku zdi.

Odvétravaci vedeni

Upozornéni: Vyrobce spotfebice neprebird zaruku za reklamace,
které jsou zplisobené vedenim trubek.
Spotrebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétsim prdmeérem.

V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfili§
velkém poctu kolen nebo primeéru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Kruhové trubky
Doporucujeme vnitfni pramér 150 mm, minimalné ale 120 mm.

Ploché kanaly
Vnitini prafez musi odpovidat priméru kruhovych trubek.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.
P¥i odliSném primeéru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrické pfipojeni
A\ Nebezpedéi urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebiCe mohou mit ostré hrany. Muze dojit
k posSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.
Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém §titku na
spotrebici.
Tento spotrebi¢ splfiuje pfedpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotrebi¢ smi byt zapojeny vyhradné do predpisové
nainstalované zasuvky s ochrannym kontaktem.
Zasuvka s ochrannym kontaktem musi byt v bezprostfedni
blizkosti spotfebice.
Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.
Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotrebice pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ vSech pdlu
(napf. jistice, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontaktd min.
3 mm.
Pro montaz na sténu: Zkontrolujte sténu
Sténa musi byt rovna, svisla a musi mit dostate€nou nosnost.
V zavislosti na druhu konstrukce (napf. masivni zdivo,

sadrokarton, pérobeton, perlitové cihly) pouZijte vhodné
upeviovaci prostredky.

Hloubka vyvrtanych otvor(i musi odpovidat délce Sroubu.
Hmozdinky musi pevné drzet.
Maximalni hmotnost odvétravaci jednotky ¢ini cca 9 kg.
Rozméry spotiebi¢e (obrazek A)
Montaz pristroje
Odvétravaci jednotka ma 5 pfipojovacich otvord, 4 na horni strané
spotfebiCe a jeden na strane proti vystupnimu otvoru. Soucasti
dodavky jsou 2 spojovaci dily o @ 150 mm. DalSi spojovaci dily
mUzZete zakoupit pod objednacim ¢islem 653556.
Upozornéni: Pfi montazi dbejte na smér vystupniho vzduchu!
Pro oznageni sméru vzduchu jsou na krytu spotfebice vyrazené
Sipky.
1. Namontujte potfebny spojovaci dil na spotrebic. Ostatni
pfipojovaci otvory uzavrete pfilozenymi plechy.
2. Spotrebic¢ stoji na gumovych nozi¢kach, neni nutné ho
upeviovat. (obrazek 1)
3. Alternativa: Upevnéte spotfebi¢ pomoci 4 Sroubl na sténu.
(obrazek 2)
Upozornéni: Vyrovnejte spotiebi¢ do vodorovné polohy.
4.Ke spojovacim dilim pfipevnéte trubky pro odvodu vzduchu
a vhodnym zplsobem utésnéte.
Upozornéni
Vzduch odvadény od plynovych spotfebiél se nesmi vést
plochymi kandly. V dlsledku vyssi teploty odvadéného
vzduchu by se mohly zdeformovat.
V kombinaci s plynovymi spotfebici se musi pouzivat hlinikové
trubky.
Pokud pouzijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Zapojeni spotrebice

Propojte odvétravaci jednotku a ventilator fidicim kabelem.
Zastrcky musi zaskoCit. Sitovou zastréku odvétravaci jednotky
zapojte do zasuvky s ochrannym kontaktem.

Zkontrolujte funkci spotfebie. Pokud spotfebi¢ nefunguije,
zkontrolujte spravné zapojeni fidiciho kabelu.

Upozornéni: Pfipojovaci zditky X1 a X2 jsou identické.



Pridavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislusné zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem X16
(bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotrebict, jako
napfiklad vétraciho zafizeni, které neni soucasti dodavky. Kontakt
se spoji, kdyz je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je ventilator
vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Pripoj pro kontaktni spina¢ okna AA 400 510

Prace na pfipoji pro kontaktni spina¢ okna smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikaf pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislusné zemi.

Spotfebi¢ je vybaveny pfipojem X17 pro kontaktni spina¢ okna.
Kontaktni spina¢ okna je vhodny pro zabudovani nebo montaz na
povrch. Kontaktni spina¢ okna AA 400 510 zakoupite samostatné
jako pfisluSenstvi. Ridte se pokyny pro montaz, které jsou
pfilozené ke kontaktnimu spinaci okna.

Pfi pfipojeném kontaktnim spinaci okna funguje ventilace
odsavace par pouze pfi otevieném okné. Osveétleni funguje i pfi
zavieném okné.

KdyZz zapnete ventilaci pfi zavieném okné, blika tladitko zvoleného
stupné ventilatoru a ventilace zlstane vypnuta.

Kdyz pfi zapnuté ventilaci zavfete okno, spotfebi¢ béhem

5 sekund vypne ventilaci. Blika tlacitko zvoleného stupné
ventilatoru.

Cely ventilacni systém ve spojeni s kontaktnim spinacem okna
musi posoudit kominicky mistr.

Provoz propojenych spotiebi¢u (obrazek 4)

Lze propoijit nékolik spotiebicu. Svétlo a ventilator vSech

spotfebid funguji synchronné.

Spotiebice zapojte sériové do pfipojovacich zdifek X1 a X2

(rovnocenné). Poradi propojeni nema zadny vliv. Pokud jsou

prilozené sitové kabely prilis kratké, pouzijte bézné prodavany

sitovy kabel (min. Cat5, stinény).

Maximalni pocet prvki: 20 spotfebicl. Celkova délka vSech

sitovych kabell: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat

kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napajeni, odpojeni sifového

kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého

systému. VSechna tlaitka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:

1. OdSroubuijte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tlacitko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tlacitko do 5 sekund uvolnéte.

3. PfiSroubuijte kryci plech.

4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym
odbornikem.

Demontaz spotiebice

Spotiebi¢ odpojte od sité. Odpojte fidici kabel. Odpojte trubku pro
odvod vzduchu. Vytahnéte spotrebic.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.
Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sarg altid for tilstreekkelig lufttilfarsel, ndr emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilfarsel sker fra indeluften.

lidsteder, hvis lufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, tree-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgmningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbraendingsluft fra opstillingsrummet
gg f?rer raggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
et fri.
En taendt emhaette traekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftraekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstreekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilforsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at

greenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem abninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til lufttilfersel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.
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Spearg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emheetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskreenkninger.

Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Fare for kveelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Generelle anvisninger
Drift med aftraeksfunktion

Bemazerk: Aftraeksluften ma ikke ledes ud i en rgg- eller
reggasskorsten, der er i brug, eller i en skakt, der benyttes il
udluftning af rum, hvor der findes ildsteder.
Hvis aftreeksluften skal ledes bort gennem en rgg- eller
raggasskorsten, som ikke mere er i brug, skal dette godkendes
af den ansvarshavende skorstensfejer.
Hvis aftreeksluften ledes ud gennem en yderveeg, skal der
anvendes en teleskop-murkasse.

Aftreeksledning

Bemeerk: Apparatets producent patager sig ikke ansvar for

reklamationer, hvis arsag ligger i aftrasksledningen.
Apparatet opnar sin optimale ydelse med et kort, lige aftreeksrar
med en s stor rgrdiameter som muligt.
Ved lange, ru aftraeksrer med mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnas den optimale
udsugningseffekt ikke, og ventilatoren stgjer mere under
udsugningen.
Rar eller slanger, der anvendes i aftreeksledningen, skal veere af
ikke-braendbart materiale.

Rundrer

Det anbefales at anvende en indvendig diameter pa 150 mm, dog

mindst 120 mm.

Fladkanaler

Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrgrenes diameter.

@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?

@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Ved fladkanaler bgr skarpe knsek undgas.
Ved ror med forskellig diameter skal der anvendes
teetningsstrimler.



Elektrisk tilslutning

A\ Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.

Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at

tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under

installationen.

De kraevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emheette er i overensstemmelse med geeldende EF-

bestemmelser om radiostgjdeempning.

Dette apparate méa kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er

installeret efter de gaeldende bestemmelser.

Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar naerhed af apparatet.
Den afsikrede stikkontakt skal veere tilsluttet via en egen
stramkreds.

Hvis den afsikrede stikkontakt ikke er tilgaengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og

sikkerhedsrelze) i installationen med en kontaktafstand pa min. 3
mm.

Ved vaagmontage: Kontroller vaeggen
Vaeggen skal veere plan, lodret og tilstraekkelig beeredygtig.
Afhaengigt af konstruktions art, f.eks. massivt murvaerk, Rigips
(fibergipsplader), porebeton, Poroton-mursten, skal der
anvendes egnede befaestigelsesmidler.
Borehullernes dybde skal passe til skruernes laengde. Dyvlerne
veere fast befeestiget i vaeggen.

Ventilationsmodulets maksimale veegt er ca. 9 kg.
Apparatets mal (fig. A)
Indbygge apparatet

Ventilationsmodulet har 5 tilslutningsabninger, 4 pa oversiden af
apparatet og en pa siden modsat udblaesningsabningen. Der er
indeholdt 2 tilslutningsstudse @ 150 mm i leveringen. Der kan
bestilles flere tilslutningstudse med bestillingsnummer 653556.

Bemaerk: Veer opmaerksom pa udblzaesningsretningen ved

montagen! Den patrykte pil pa apparatets kabinet angiver luftens

stremningsretning.

1. Monter de ngdvendige tilslutningsstudse pa apparatet.Luk de
gvrige tilslutningsabninger med de leverede plader.

2. Apparatet star pa gummifgdder, sa fastgaring er ikke ngdvendig.
(fig. 1)

3. Alternativ: Fastgor apparatet pa veeggen med 4 skruer. (fig. 2)
Bemaerk: Indjuster apparatet til vandret.

4. Fastger aftreeksrgrene pa tilslutningsstudsene, og teet
samlingerne pa egnet vis.
Anvisninger

Aftraeksluften fra gaskomfurer ma ikke udledes gennem flade
kanaler. Aftraeksluftens temperatur er hgjere, og flade kanaler
kan i givet fald blive deformeret.

Der skal anvendes aluminiumsrar i forbindelse med
gaskomfurer.

Glat tilslutningsstedet forinden, hvis der bruges et
aluminiumsrar.

Tilslutte apparatet

Forbind ventilationsmodul og ventilator med styrekablet. Stikkene
skal ga i indgreb. Stik ventilationsmodulets netstik i en afsikret
stikkontakt.

Kontroller apparatets funktion. Kontroller, at styrekablet sidder
korrekt, hvis apparatet ikke fungerer.

Bemeerk: Tilslutnings-stikdaserne X1 og X2 er identiske.

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang ma kun udfares af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanleeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er teendt, og &bner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdaekning.
Brydeevne maks. 30 V /1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510

Tilslutningen af vindueskontakten ma kun udfares af en kvalificeret
faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Apparatet er udstyret med en tilslutning X17 til en vindueskontakt.
Vindueskontakten er bade egnet til indbygning og pamontage.
Vindueskontakt AA 400 510 fas som separat tilbehar. Fglg
montageanvisningerne, som er vedlagt vindueskontakten.

Nar vindueskontakten er tilsluttet, fungerer emhaettens ventilation
kun ved &bent vindue. Belysningen fungerer ogsa ved lukket
vindue.

Hvis ventilationen aktiveres ved lukket vindue, blinker tasten for
det valgte ventilationstrin, og ventilationen forbliver deaktiveret.
Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, slukker
apparatet for ventilationen indenfor 5 sekunder. Tasten for det
valgte ventilationstrin blinker.

| forbindelse med en vindueskontakt skal hele
ventilationsanleegget kontrolleres af en skorstensfejermester.

Netveerksdrift (fig. 4)

Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og

ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og X2

(identiske). Tilslutningsreekkefalgen har ingen betydning. Hvis de

vedlagte netveerkskabler er for korte, kan der anvendes andre

gaengse netveerkskabler (min. kategori 5, skeermede).

Maksimum antal: 20 apparater. Samlet laengde for

netveerkskabler: 40 m. Anlaeggets funktion skal kontrolleres af en

faguddannet person inden den fgrste ibrugtagning.

Hvis et af de netvaerksforbundne apparater svigter

(stramafbrydelse, afbrydelse af netvaerkskablet) bliver

ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa

apparatet blinker.

Hvis konfigurationen eendres, skal anleegges initialiseres igen:

1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpé tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdaekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en
faguddannet person.

Afmontering af apparat

Afbryd stramforsyningen til apparatet. Traek styrekablet ud. Tag
forbindelserne til aftreeksluften af. Treek apparatet ud.

A ZNUAVTIKEG UTTOOEIEEIC AOPAAEING

AIB&OTE TIPOCEKTIKA QUTEG TIG 00nyieg. Movo TOTE pmopeiTe va
XEIPIOTEITE TN CUOKeUN Glyoupa Kai 6wOT. QUAGETE TIG 0BNYieq
XPrONG Kol GUVGPHOAOYNONG VI HICX cpyOTEPN XPENON 1 YIC TOV
ETOPEVO IBIOKTATN.

MOVO pg TN OWOTI EYKXTROTOON CUUPWOVX Pe TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG EXOPANIZETOI N XOPEAEI KOTA TN Xprion. O
EYKOTAOTATNG €ival uTrEUBUVOC yIa TNV &yoyn AeIToupyia oTn 6€on
TOTTOBETNONG.

M TNV eYKXTEOTOON TTPETTEI VO TNPOUVTAI Ol TPEXOUTEGS, I0XUOUCEQ
OIKOBOHIKEG TIPOBIYPOPEG Kall 01 TIPOBIOYPUPES TWV TOTIKMV
ETTIXEIPNOEWV TTOPOXING PEUPATOC KOI XEPIOU.

OavaTnPopog Kivéuvog!

T EMAVOPPOPOUPEVA GEPIX KAXUGNG UTTOPOUV VX TIPOKOAECOUV
dnAnTnpi&oeig.

@povTileTe TAVTOTE VIO ETTAPKI TIAPOXN KEPX, OTAV N CUCKEUN
XPNOIPOTIOIEITON OTN AEITOUPYIx EEXEPICHOU TAUTOXPOVX € PIC EOTIC,
eEXPTNUEVN MO TOV GEPA TOU TIEPIBXAAOVTOG.

Eorieg, egapTnuéveg amd Tov aépa Tou TEPIBAANOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPOVANG TTOU AeIToupyoUV pe aEpIo, TIETPEAXIO, EUAO N
&vBpoka, TaXUBEPHOCIPWVEG, BEPUAVTHPEG VEPOU) AauBavouv Tov
OEPA VIO KXUGOH OTTO TO XWPO TOTTOBETNONG KA 0dNYOUV T
KOUOOEPI LEOK OTTO HIGK EYKOTROTOON OTTAYWYG TWV KAUCKEPIWY
(TT.X. KopIVGd o) oTov €€w XWpoO.



3 ouvBUOIOHO PE VOV EVEPYOTTOINPEVO QITOPPOPNTIPS PAIPEITON
QEPOG OO TNV KOUTIVaX KOl TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTOPKI
apoxn agpa dnuioupyeiTal pic uttortiean. Ta GNANTNEINON GEPIa
QIO TNV KOPIVODAL 1) TOV GrOppoPnTAPGL EMOTPEPOULV TTIOW OTA!
OdWPATIX TOU OTIITIOU.

I’ QUTO TIPETEI VO PPOVTIZETE TTAVTOTE YIO ETTOPKI] TIPOXI| KEPOK.

‘Eva evTOIXIOHEVO KIBWTIO aepIopoU / e§aepiopou povo Tou, dev

e€axo@ahilel TNV TAPNON TNG OPICKNG TIKNG.
Mia akivduvn AeiToupyia givail SuvaTr povo TOTE, OTAV N UTTOTTiEDN
OTO XWPO TOTTOBETNONG TNG €0TiaG dev utepPaivel Ta 4 Pa (0,04
mbar). AUTO ETITUYXAVETQI, OTAV HECK HN KAEIVOPEVWV GVOIYHATWV,
TM.X. OTIG TTOPTEG, OTA MOPAOUPQ;, 08 CUVBUNIOUO PE EVO EVTOIXIOUEVO
KIBwTIO aEPIoHOU/EEXEPIOHOU 1 pe AN TEXVIKA HETPOL, UTTOPE! VOl
avoTTANPWOEi 0 AMXPAITNTOG AEPAG TTOU XPEIGIETA VIO TNV KAXUGN.
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ZnTAoTe O KABe TIEPIMTWON TN OUPBOUA Tou appodiou
KQTTVODOXOKOOPIOTH), O OTT0I0G PTTOPEI VO EKTIUNGCEI TO GUVOAIKO
OUOTNUO GEPICHOU TOU OTIITIOU KOl VO 0OG TIPOTEIVEI TO KATGANAO
UETPO XEPICUOU.

EGv 0 armoppo@nTrpaG AEITOUpYei OMOKAEIOTIK& 0TV Aeimoupyia
avoKUKAOPOPIOG aEpa, TOTE N AeiToupyia eivar duvaTr| Xwpig
TIEPIOPICHO.

Kivduvog TpaupaTicuou!

E&apTrHOTO, TO OmToia KT TN SIGPKEIO TNG OUVOPHOAGYNONG eivol
TTPOCITQ, PTTOPEi V& eivail KOPTEPK. Dop&TE TTPOOTATEUTIKA YAVTIX.
Kivduvog aopugiag!

Ta UNK& TNG OUOKEUOTIOg eival eTIKIVOUVA Yo T TTaudIo.Mnv
oPrVeTe TX TTAISIK VO TTRCOUV TIOTE e TX UNIKG GUOKEUNTITG.

evikég umtodei&eig

AeiToupyia e§aepicpoU

Ymodeign: O agpag amaywyng dev emTpemeTal va dloxeTeudei oe

KOHIVEOO KATTVOU I KAXUGOEPIWV TTOU BPioKETaI 0 AEITOUpPYIx OUTE O€

OywyO, O OTT0iog XPNOIHEUEl OTOV EEXEPIOUO XWPWV HE E0TIEC TTUPEC.
S € TTePITTWOoN TTOU 0 GEPAC AMMAYWYNG TTPOKEITAI Vo DloxeTeuBei o
KOHIVOOQ KATTVOU ) KAUOOEPIWV TTOU O€ BPIioKETOI O€ AeIToupyia,
€iVal omoPaiTNTN N €YKPION TOU XPUOBIOU KOTTVODOXOKOOOPIOTT).
Av 0 aEpaG ammaywyng dloxeTeUETAI OTNV UTTAXIOPO PHECW TOU
e€wTePIKOU TOIXOU, O TIPETTEI VO XPNOIHOTIOINOET VOl TNAETKOTTIKO,
evTOoIXI{OUEVO KIBWTIO.

Aywyog anmaywyng Tou aEpa

Yrodeign: Mo Tig JIopapTUPIES, TIOU OPEINOVTOI OTO TUAHO TOV

OWANVWVY, 0 KATOXOKEUOOTNG TNG OUOKEUNG 8V avahauBavel Kapio

euouvn.
H ouokeun emTuyX&vel TV I0QVIKN TNG 1I0XU HECW €VOC KOVTOU,
€UBUYPOPUOU OWANVO EEXEPIOUOU KOl I KXTA TO SUVOATO HEYAAN
SIXUETPO CWANVA.
Me Toug pOKpPIOUG TPOXIOUG CWANVES AITAYWYNG TOU XEPX, TIG
TIOAEG KOTTUAEG 1 TIG SIGUETPOUG CWANVWY, TIOU EIVOU PIKPOTEPEG
a6 150 mm, dev EMTUYXQVETA 1 IBOVIKN 10XUG Gvappopnang Kai
0 BOPUBOC TOU AVEUIOTNPX YIVETXI DUVATOTEPOG.
O1 0WANVEC | 01 EUKKUTITOI CWANVEC TIOU XPNOIUOTIOIOUVTOI VIO TNV
QMO WY TOU GEPT TIPETTEI VO EivVal &TTO [N EUPAEKTO UNIKO.

ITpoyyuhoi CWARVEQ

JuvioTomal P ecwTEPIKN didpeTpog armd 150 mm, To AiydTePO OpWS

120 mm.

Emiredo KavaAio

H eowTepikr SiaTopr) TTPETE VO QVTIOTOIXEI OTN JIGUETPO TWV

OTPOYYUAQV CWARVWV.

@ 150 mm mepimou 177 cm?

@ 120 mm mepimou 113 cm?
To emimeda KAVAAIG OV TIPETTEI V& €X0UV XTTOTOPEG GANAYEG
KoTeubuvong.
3 TIepITTWON TTOU SIGPEPOUV 01 DIXUETPOI TWV CWANVWV
ToToBEeTOTE Awpideg aTEYAVOTIOINONG.

HAeKTpIKR ouvdeon
A Kivéuvog nAekTpomAniag!

To eEXPTHUATO OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG HTTOPEi VO ivail
koPpTePX. To KaAWdIo cuvdeaong pmopei va urmooTei {Nui&. Kara Tnv

EYKATAOTOON PNV TOXKIZETE KOl PN HXYKWVETE TO KOGAWSI0 olvdeang.

Ta amapaiTnTX oToIXEIC GUVOEDNG PPIOKOVTAI OTNV TVOKIOX TUTTOU
0T CUOKEUN).

AuUTI n ouoKeun avTamokpiveTal oTIg SiaTaEelg TNG EK mepi
QVTIMTOPAOITIKOV CUGTNUGTWV.

AUTI n CUOKeUn eMTPEMETAI VO oUVOEDEi POVO o€ TIPICor GOUKO

EYKOTEOTNHEVN CUPUPWVA PE TIG TIPOSIOYPOPEG.

TomoBeTr|oTe TNV MPI{X COUKO KOVT& 0TI GUOKEUN).
H mpila coUko Ba ipérel v givan ouvdepEvn PEoW EeXWPIOTOU
KUKAQPOTOG.
Ed&v n mpila 0oUKO PETA TNV EYKATXOTAON TNG CUOKEUNG eV eival
TAEOV TIPOOITH, TIPETTEI OTNV EYKATHOTOON VO UTIGPXE! HIO DIKTOEN
BIOKOTING OAWV TwV TIOAWV (T1.X. SIGKOTITNG TIPOCTACING XYWYRV,
GOPAAEIEG KO AUTOPATOC SIOKOTITNG ETIOPNG) HE EVO OIGKEVO
EMAQPNG TO NiyoTEPO 3 mm.

Mo Tomo0£Tnon arov Toixo: EAEyETe TOV TOIXO
O Toixog mpemel va giva eTimedog, KXOETOG Kl PE ETIOPKI
(PEPOUCT IKAVOTNTOAL.

AvaAoya e To €i00G TNG KATAOKEUNG (TT.X. oupmayng Aibodopn,
yuyooavioa, opopteTdv, TOUBAX Toixomoliag Poroton)
XPNOIHOTTIOINOTE TO KATAANAO UNKO 0TEPEWONG.

To B&O0G TWV OTIOV JIGTPENONG TTPETIEI VO QVTIOTOIXEI OTO PNKOG
TV BIdwv. T oUNAT TTPETTEl VO gival OTaOEPX.

To péyioTo BAPOG TOU CUYKPOTHHOTOG TOU QVEUIOTHPX OVEPXETA
TIEPITIOU OTX 9 KIAK.

AlxoTt&oeig TG ouokeung (Eik. A)

TomoB£TNoN TNG CUCGKEUNG

To ouykPOTNUX TOU QvVepIOTH PO EXel 5 avoiypaTa ouvdeong, 4 otnv
EMAVW PEPIX TNG GUOKEUNG KAI €V OTO TTAXI AITEVOVTI &TTO TO
QVOIYHO OTTOPPIYNG TOU OEPT. ST UNIKG TTap&S00NG
ouprepiAapBavovTan 2 oTopia ouvdeong @ 150 mm. MepaiTépw
OTOHIO: CUVOEDNG UTTOPEITE VO TIPOUNOEUTEITE e TOV APIOPO
mapayyeAiag 653556.

Ymodeign: Karta Tn cuvappoAdynon mooeETe TRV KXTeUBuvon

pong Tou agpa! INa Tr) orpavon TG KaTeuBuvong Tou aEpa aTo

TePIBANUQ TNG CUOKEUNG BPIOKOVTOI XOPOYHEVD BEAN.

1. 3TepeWOTE TO AMAPAITNTAX OTOHIG 0UVOEONG 0T cuokeur.KAeioTe
TQ UTTOAOITIOL AVOIYUOTO GUVDEDNG PE TIG OUVNHUUEVEG AXPOPIVEG.

2. H ouokeun oTEKETAI TTAVW 0 AXOTIXEVIOG TTODIXK, N OTEPEWAN dev
eival amopaitnTn. (EIK. 1)

3. EVOAAOKTIK&: 3TEPEWOTE TN OUOKeEUN pe 4 Bideg aTov Toixo.
(EIK. 2)

Ymodei&n: Eubuypappiote opIlOVTI T CUCKEUN).
4.3TepewOTE TOUG OWANVEG EEXEPIOPOU OTA OTOMIG GUVIEDNG KA
OTEYQVOTTOINOTE TOUG KAXTGAANAQL

Ynodei&eig

O e€aepIoPOG OO TIG CUOKEUES Oepiou dev EMTPETETAI VX
odnynoei peow emimedwv Kavalimv. Aoyw TNG uPnAoTepng
OepuoKpaaiag eEaEePIOPOU PTTOPET VO TTHPAUOPPWOOUV.

3 & OUVOUOOHO e TIGC CUOKEUEG BEPIOU XPNOILOTIOINOTE CWANVES
a\oupiviou.

Av xpnoiporoin®ei GAOUUIVEVIOG CWANVOG, TIPETTEI VO AEIGVETE
TIPONYOUUEVWG TNV TIEPIOXN oUvdeang.

ZUVOECH TNG CUCKEUNG

ZUVOEOTE TO GUYKPOTNHG TOU QVEUIOTI PO KOI TOV QVEUIOTIPX L€
KoA®JI0 EAEYXOU. Ta QIG TIPEMEl V& aopaAicouv. TorobeTroTe TO
PEUPOTOAATITN ((IG) TOU CUYKPOTAHATOG TOU OVEUICTIPG OTNV TTPICa
OO0UKO.

EAéyETe Tn Aeiroupyia TNG ouokeung. E&v n ouokeur| de Aeimroupyei,
eNeyETe TN OWOTH TIPOCAPHOYH Tou KoAwdiou EAEyXOU.

YrodeiEn: O1 unodoyég ouvdeong X1 kai X2 ivai idieg.
MpocBeTn £§060G HETAYWYNG

O1 epyaaieg oTnv MPOoBeTn 000 PETAYWYNG ETITPETETON VOX
EKTEAEOTOUV HOVO O EVOV EIBIKEUNEVO NAEKTPOAOYO, AopB&vOVTOG
UTTOYI TOUG KOXVOVIOHOUG KO TOX TIPOTUTTX VIO TNV EKXOTOTE XWPO.

H ouokeun B108&Te! pio TTPOoBeTN £§080 peTaoywyng X16 (emogn
XWPIC OUVOHIKO) YIa T oUVOEDN TTEPAITEPW GUOKEUWV, OTING YIXK
TOPGBEIYHO HIG UTTPXOUCOG OTTO T LepI& TOu KTIpiou
EYKOTROTOONG OEPIOHOU. H ETOQI) KAEIVEI, OTOV O GVEUIOTAPOG EiVal
EVEPYOTTOINUEVOG KOl OVOIYEl, OTOV O AVEUIOTAPAG EivVal
QMEVEPYOTTOINUEVOG.

H €€0d0¢ peTaywyng BpiokeTal K&TW amod Eva KGAUppa. loxug
peTaywyng To moAu 30 V/1 A (AC/DC). To orjya To 0T0io oUvOEETOI
HE TNV ETTA@I TTPETTEI VO QVTIOTOIXEI OTNV KATNYOPIX TIPOOTACING 3.

ZUvdeon YIX Eva SIGKOTITN ETTAPNG TXPAOUPOU
AA 400 510

O1 epyacieg 0Tn 6UVEECN TOU BIOKOTITN ETTAPNG TAPABUPOU
ETITPEMETAI VOt EKTEAEOTOUV HOVO OO VO EIBIKEUEVO
NAEKTPOAOYO, AOUBAVOVTAG UTTOWN TOUG KXVOVIGHOUG KOl TX
TIPOTUTIX VIO TNV EKXOTOTE XWPO.

H ouokeun S108éTel picx emogr) oUVdEONG X17 yIo Evar BIOKOTTTH
EMOQPNG MoPaBUpou. O JIGKOTITNG ETTAPNG TTRPAKOUPOU Eivai
KOTGAANAOG YIO XWVEUTH 1) €TTITOIXN CUVOPHOAOYNON. AapBaveTe To
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OIOKOTITN eTTaPrC TTapadupou AA 400 510 EexwpIoT& WG EEXPTNHA.
Mpoge€Te TIG UTTOSEIEEIG YIT TN CUVOPHOAGYNON TTOU CUVOdEUOUV TO
OIOKOTITN ETOPNC TTOPaBUpPOU.

Se mepinTwon ouvdedepevou SIOKOTITN ETIAPNG TTOPaOUPOU
AEITOUPYEi 0 BEPIOHOG TOU GIMOPPOPNTHPA LOVO PE GVOIXTO
map&Bupo. O PWTIOPOG AEITOUpPYEi ETTIONG KA e KAEIOTO TTOP&OUPO.
‘OTav evepyorToleiTe TOV XePIOUO e KAEIOTO TTaP&BUPO, avaBooprvel
TO TIANKTPO TNG €MAEYPEVNG BOOUIDOG AVEUIOTI PO KOI O BEPIOHOG
TIXPAPEVE] ATEVEPYOTTOINUEVOG.

OTav e evepyoroinuévo Tov aepIopo KAgioeTe To Map&Bupo, N
OUOKEUI OITeVEPYOTIOIEl HECX 0 5 DEUTEPOAETITAX TOV XEPICUO. TO
TARKTPO TNG TMIAEYHEVNG BaOUISOG avepIoT PO GvaBOaBrVEl.

To OUVOAIKO CUOTNHA GEPICHOU 0E OUVOUNXOUO e EVO DIGKOTITN
ETIOPNNG TTOPaOUPOU TIPETTEl VO a€lohoynOei ammod Evav
KOTTVOOOXOKXOXPIOTH.

AikTuwpévn Asitoupyia (EIK. 4)

Mrmopei va SIkTuwBoUV TIEPIocdTEPEG OUOKEUEG. O PWTIOUOG KOl O

QVEPIOTHPOG OAWV TWV CUCKEUMV AEITOUPYOUV OUYXPOVKG.

JuvdEaTE OEIPIOKA TIG GUOKEUES PECW TwV urmodoxwv ouvdeong X1

ko X2 (1Icoduvopa). H ogip& Tng SIKTUWGONG dev €Xel KApia eTIPPON).

Edv Ta ouvnupéva KoAwdIa SIKTUOU givail TIOAU KOVTQ,

XpPnoipgoroinoTe éva KaAwdIo SIKTUOU Tou eumopiou (To AlydTepo

Cath, BwpaKiopevo).

MeyioToG 0pIBOG oUVBPOUNTAV: 20 OUKEUEG, ZUVOAIKO pFjKOG OAwv

TV KOAWSiwV OIKTUOU: 40 peTpa. H Aeimoupyia TG EYKATAOTAON

TIpETTEl Vo eAeyxOei oo evav €IBIKEUPEVO TEXVIKO KATX TNV GPXIKN

EYKOTROTOON.

H BA&PBN evog ouvdpounTn (SIGKOTT T&ONG, XIMOCUVIEDN TOU

koAwdiou SIKTUOU) 0dnyei 0To PTTAOK&PIOU TNG AEITOUpPYIaG TOU

QVEUIOTHPX TOU GUVOAIKOU OUCTAHOTOC. OAa TOX TTARKTPOL OTN

OUOKEUN OVaBOOBrvouv.

3& mepinTwon pioG oAayng TG diaudpewong mpérel va

OPXIKOTIOINOEI EK VEOU N EYKOTAOTAON:

1. Zefi10woTe TN Aapapiva KEAUYNG.

2.MaTnoTe To MANKTPO emava@opdg (Reset) Tooo, pexpl va avaBouv
ouvexwg Kai ol duo pwTodiodol (LED) (mepimou 5 deuTepdAemTX).
MeT& evTog 5 SeUTEPOAETITWV GPrIOTE TO TIANKTPO.

3.BidwoTe TN Aapapiva K&AUYNG.

4. AvaOEaTE TOV EAEYXO0 TNG AEITOUPYIOC TNG EYKATAOTAONG HETA TNV
OPXIKOTIOINGIN O€ EVAV EIOIKEUPEVO TEXVIKO.

AQaipegon TNG CUOKEUNG

©£0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPATOG. AUOTE TO KOAWDIO EAEYXOU.
AuoTe TIg ouvdéoelg efaepiopol. TpapngTe £€w Tn cuokeun.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
vélidas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro mortal!

Los gases de combustién que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustion del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. ej., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préoximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresioén. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire

suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si

solo del cumplimiento del valor limite.
A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresién en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u
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Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacion de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.
iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

Consejos y advertencias generales
Funcionamiento en salida de aire al exterior

Nota: La salida de aire no debe transmitirse ni a una chimenea de
humos o gases de escape en servicio ni a un hueco que sirva
como ventilacién de los recintos de instalacidon de equipos
calefactores.

Si la salida de aire se va a evacuar en una chimenea de humos
0 gases de escape que no esta en servicio, sera necesario
contar previamente con la aprobacion correspondiente del
técnico competente de la zona.

Si la salida de aire se evacua mediante la pared exterior, se
debera utilizar un pasamuros telescépico.

Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un didmetro grande de
conducto en la medida de lo posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamafio inferior a
150 mm no se consigue la capacidad de aspiracion dptima y los
ruidos del ventilador seran mayores.
Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Conductos cilindricos
Se recomienda un didmetro interior de 150 mm; el didmetro
minimo es de 120 mm en todo caso.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.
Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica
A\ jPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexion podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.
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Los datos de conexion necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.
Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.
Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto
al aparato.
La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.
Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. ej., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Para el montaje en pared: comprobar la pared
La pared debe ser plana, vertical y tener suficiente capacidad de
carga.
Utilizar el medio de fijacion adecuado segun el tipo de
construccién (mamposteria sélida, pladur, hormigén con
celdillas, ladrillos porotdn).
La profundidad de los agujeros debe ser equivalente a la
longitud de los tornillos. Los tacos deben quedar bien sujetos.

El peso maximo del mddulo del ventilador es de aprox. 9 kg.
Medidas del aparato (Fig. A)

Instalar el aparato

El médulo del ventilador cuenta con 5 orificios para la conexion,
4 de ellos situados en la parte superior del aparato y el otro en el
lateral, frente al orificio de salida. El suministro incluye 2 racores
de empalme de 150 mm de diametro. Si se desean solicitar mas
racores de empalme, se puede hacer con el nimero de pedido
653556.

Nota: Durante el montaje, prestar atencion a la orientacion de

la salida de aire. Para sefalizar la direccion del aire hay unas

flechas grabadas en la carcasa del aparato.

1. Montar los racores de empalme necesarios en el aparato. Tapar
el resto de orificios de conexién con las chapas adjuntas.

2.El aparato se apoya sobre bases de goma, por lo que no es
necesaria una fijacion. (Fig. 1)

3. Alternativa: fijar el aparato a la pared con 4 tornillos. (Fig. 2)

Nota: Nivelar el aparato en sentido horizontal.

4.Fijar los tubos de salida de aire en el racor de empalme y
obturarlos debidamente.

Notas

La salida de aire de los aparatos de gas no debe guiarse por
conductos planos. A causa de la alta temperatura del aire de
salida, estos podrian deformarse.

Deberan utilizarse tubos de aluminio en combinacién con los
aparatos de gas.

Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexion.

Conexion del aparato

Conectar el médulo del ventilador y el ventilador con un cable de
control. Los enchufes tienen que encajar. Insertar el enchufe del
mddulo del ventilador en la toma de corriente con toma a tierra.
Verificar el funcionamiento del aparato. Si el aparato no funciona,
comprobar si el cable de control esta colocado correctamente.

Nota: Los enchufes de conexién X1 y X2 son idénticos.

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexién adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.

El aparato dispone de una salida de conexidn adicional X16
(contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos como,
por ejemplo, un equipo de ventilacidn existente. El contacto se
cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador esta
desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexién maxima 30 V/1 A (CA/CC). La senal que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccion 3.

Conexion para interruptor de contacto de la
ventana AA 400 510

Los trabajos en la conexién para el interruptor de contacto de la
ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales
gue conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el pais
correspondiente.

El aparato cuenta con una conexién X17 para un interruptor de
contacto de la ventana. El interruptor de contacto de la ventana es
adecuado tanto para el montaje encastrado como para el montaje
en superficie. Se recibe el interruptor de contacto de la ventana
AA 400 510 por separado, como accesorio. Se han de tener en
cuenta las instrucciones de montaje adjuntas al interruptor de
contacto de la ventana.

Cuando el interruptor de contacto de la ventana estd conectado, la
ventilacién de la campana extractora funciona Unicamente con la
ventana abierta. La iluminacion funciona también con la ventana
cerrada.

Si se conecta la ventilacion con la ventana cerrada, parpadea el
pulsador del nivel de ventilacion seleccionado y la ventilacion
permanece desconectada.

Si se cierra la ventana estando conectada la ventilacién, el
aparato desconecta la ventilacion en un intervalo de 5 s. El
pulsador del nivel de ventilacién seleccionado parpadea.

Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto
con el interruptor de contacto de la ventana en funcién del estado
de la ventana.

Funcionamiento interconectado (Fig. 4)

Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores

de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.

Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexion

X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexién no influye. Si los

cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un

cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de

todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe

comprobar la funcionalidad de la instalacién en la primera
instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcion de la tensién,

separacion del cable de red), se bloqueara el funcionamiento del

ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato
parpadean.

Si se modifica la configuracion, se debera reiniciar la instalacion:

1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar
la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacidn tras el reinicio.

Desmontar el aparato

Desconectar el aparato de la corriente. Soltar el cable de control.
Soltar las conexiones de salida de aire. Extraer el aparato.

A Olulised ohutusnouded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt Iabi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks késitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks voi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
166 eest vastutab paigaldaja.

Paigaldamisel tuleb jérgida kehtivaid ehituseeskirju ja kohalike
elektri- ning gaasivarustusettevétjate ndudeid.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad murgistusohu.

Kui seade tootab aratdmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket dhku.
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Ruumi 6hust séltuvad kittekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
sOekittel to6tavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad pdlemiseks vajalikku 6hku ruumist, kus
kittekolle asub, ja suunavad heitgaasid Iabi véljalaskeststeemi (nt
166ri) ruumist vélja.
Sisselilitatud 6hupuhasti viib kddgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal varsket 6hku juurde ei tule, tekib alardhk.
Loorist voi védljatombekanalist tulevad mirgised gaasid imetakse
tagasi eluruumidesse.
Seepérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumi tuleks juurde
piisavalt vérsket 6hku.
Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirvaartusest
kinnipidamist.
Ohutu kasutamine on voimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei tduse alardhk lle 4 Pa (0,04 mbar). See on voimalik
siis, kui ruumi tuleb pélemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
akende, seina ventilatsiooniavade voi muude tehniliste lahenduste
kaudu.

u
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Kisige igal juhul néu tuleohutusspetsialistilt, kes oskab hinnata
maja ventilatsioonislisteemi tervikuna ja soovitab teile sobivat
lahendust ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse tksnes dhuringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.

Vigastusoht!

Paigaldamise ajal ligipdasetavad detailid vdivad olla teravate
servadega. Kandke kaitsekindaid.

Lambumisoht!

Pakkematerjal on lastele ohtlik.Lastel ei tohi kunagi lubada
pakkematerjaliga méngida.

Uldised juhised

Aratémbereziim

Markus: Heitdhku ei tohi vélja suunata ei kasutuses oleva suitsu-
vOi heitgaasilodri ega ka Sahti kaudu, mis on ette néhtud
kuttekolletega ruumide 6hutamiseks.

Heitdhu suunamiseks suitsu- vdi heitgaasilddri, mis ei ole
kasutuses, on vaja padeva tuleohutusspetsialisti luba.

Kui heitdhk suunatakse vélja 1&bi vélisseina, tuleks kasutada
teleskooptoru.
Aratémbekanal
Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud
reklamatsioonidele.
Seade t66tab optimaalse joudlusega, kui heitéhutoru on lthike,
sirge ja voimalikult suure l&bim6dduga.
Pikkade, karedapinnaliste heitdhutorude, rohkete torupdlvede
voi alla 150 mm ldbimddduga torude kasutamisel ei ole vdimalik

saavutata optimaalset imemisjéudlust ja 6hupuhasti mira on
suurem.

Heitéhutorud vdi voolikud peavad olema mittesiittivast
materjalist.

Umartorud
Soovitatav siseava l1&bimd6t on 150 mm, kuid peab olema
vahemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama Umartorude |abimdddule.

@ 150 mm ca 177 cm?

@ 120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske pédranguid.
Teistsuguste 18bimootude korral kasutage tihendeid.

Uhendamine vooluvérku
A\ Elektril66gi oht!

Seadme sisedetailid véivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhenduskaabilit ei tohi paigaldamise ajal
murda ega kinni kiiluda.

Vajalikud andmed thendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
Seade vastab EU raadiohéireid kasitlevate digusaktide sétetele.

Seadet tohib (thendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupesaga.

Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse
lahedusse.
Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema Uhendatud eraldi
vooluringi kaudu.
Kui kaitsekontaktiga pistikupesa e ole parast seadme
paigaldamist enam ligip4&setav, tuleb paigaldada kéikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on vdhemalt 3 mm.

Seinale kinnitamise korral: kontrollige sein eelnevalt tile
Sein peab olema tasane, vertikaalne ja piisavalt stabiilne.
Kasutage konkreetse ehitusmaterjaliga (tdismudritis, kipssein,
poorbetoon, tellis) sobivaid kinnitusvahendeid.

Puurimisaugu stigavus peab vastama kruvi pikkusele. Tudblid
peavad olema kindlalt kinni.
Puhurimooduli suurim lubatud kaal on ca 9 kg.

Seadme modtmed (joonis A)

Seadme paigaldamine

Puhurimoodulil on 5 Ghenduspesa, 4 pesa seadme peal ja Uks
pesa kiljel valjapuhkeava vastas. Tarnekomplektis sisaldub 2
liitmikku @ 150 mm. Teised litmikud on saadaval tellimisnumbriga
653556.

Markus: Paigaldamisel jélgige viljapuhke suunda! Ohusuuna

téhistamiseks on seadme korpusel nooled.

1. Kinnitage vajalikud liitmikud seadme kiilge. Ulejdanud pesad
katke tarnekomplekti kuuluvate plaatidega.

2. Seadmel on kummijalad, kinnitamine ei ole vajalik. (joonis 1)

3.Teine voimalus: kinnitage seade 4 kruviga seina kiilge.
(joonis 2)

Maérkus: Loodige seade vdlja.
4.Kinnitage véljalasketorud liitmike kulge ja isoleerige sobival viisil.

Markused

Gaasipliitide ja gaasiahjude heitéhku ei tohi juhtida 18bi
lamekanalite. Heitéhu kérgema temperatuuri téttu véivad need
deformeeruda.

Gaasipliitide ja gaasiahjude korral kasutage alati
alumiiniumtorusid.

Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb Ghenduskoht eelnevalt
tasandada.

Seadme tthendamine

Uhendage puhurimoodul ja ventilaator juhtkaabliga. Pistikud
peavad kohale fikseeruma. Uhendage puhurimooduli vorgupistik
kaitsekontaktiga pistikupessa.

Kontrollige seadme toimivust. Kui seade ei td6ta, kontrollige, kas
juhtkaabel on 6iges asendis.

Markus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.

Taiendav Gihenduspesa

Taiendava Uhenduspesaga seotud elektritdid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav henduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis vdimaldab seadmega Ghendada teisi seadmeid,
naiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lilitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja lulitatud.
Téiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga Gihendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Aknakontaktildiliti AA 400 510 liides

Aknakontaktillliti thendamisega seotud elektritdid tohivad teha
vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on aknakontaktillliti lides X17. Aknakontaktilllitit saab
paigaldada sisse voi peale. Aknakontaktiluliti AA 400 510 on
saadaval eraldi tarvikuna. Jargige aknakontaktillitiga
kaasasolevaid paigaldusjuhiseid.

Uhendatud aknakontakiillliti puhul t66tab 6hupuhasti ventilatsioon
ainult siis, kui aken on avatud. Tuli pdleb ka siis, kui aken on
suletud.

Kui lUlitate ventilatsiooni sisse ajal, mil aken on kinni, hakkab
valitud ventileerimisvdéimsuse nupp vilkuma ja ventilatsioon jaab
véljalulitatuks.

Kui sulete akna ajal, mil ventilatsioon on sisse lilitatud, lilitab
seade ventilatsiooni 5 sekundi jooksul vélja. Valitud
ventileerimisvéimsuse nupp vilgub.

Aknakontaktillliti kasutamiseks on ndutav paasteameti
tuleohutusspetsialisti kooskdlastus.
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Uhendatud seadmete t66 (joonis 4)

Omavahel vdib Uhendada mitu seadet. Kdikide seadmete
valgustus ja puhur lllituvad sisse slnkroonselt.

Uhendage seadmed lihenduspesade X1 ja X2 (vbérdvaarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga lUhikesed, kasutage
standardset vorgukaablit (min Cat5, isoleeritud).

Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kéikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab

esmakordsel kasutuselevotmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.

Uhe seadme tdrge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu slisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme koik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti I&htestada:

1. Kruvige maha katteplekk.

2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pdlevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
jooksul.

3. Kruvige kiilge katteplekk.

4.Pérast lahtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

Seadme mahavotmine

Lahutage seade vooluvdrgust. Vétke lahti juntkaabel. Uhendage
lahti heitdhulihendused. Témmake seade vélja.

/\ Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kdyttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Séilyta kayttd- ja asennusohje mydhempaa
kayttda tai seuraavaa kayttajaa varten.

Turvallinen kéayttd on taattu vain, kun asennus tehdaén
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksia ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
maérayksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetdan
poistoilmakaytéssa yhdessa huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, 6ljy-, puu- tai
hiilikayttoiset lammityslaitteet, lapivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittiésta ja sen viereisistd huoneista ilmaa - tdma
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivéat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasta tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyisté ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Taméa
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteisté johtuen palamisilman tilalle pédasee virtaamaan
korvausilmaa.

L
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttdva neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kaytetddn vain kiertoilmakaytéssa, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvéreunaisia. Kayta suojakésineita.

Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Yleiset ohjeet
Toiminta hormiin liitettyna

Huomautus: Poistoilmaa ei saa johtaa toiminnassa olevaan
savukanavaan tai ilmanvaihtohormiin eik& hormiin, joka on
tarkoitettu tulisijojen sijoitushuoneiden ilmanvaihtoon.
Mikéli poistoilma johdetaan savukanavaan tai
ilmanvaihtohormiin, joka ei ole kdytdssé, on siihen saatava lupa
paikalliselta nuohoojalta.
Jos poistoilma johdetaan ulos ulkoseinan lapi, tulee kayttaa
teleskooppiliitosta.
Poistoilmaputki
Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos véltetdan kayttdmasta pitkia, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kéytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.
Pyoéroputket
Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, véhinta&n kuitenkin
120 mm.

Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava py6réputkien halkaisijaa.

@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia k&antoja.
Kayta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkoliitanta
A\ Sihkéiskun vaara!
Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntajohto voi vaurioitua. Varmista, etta

litAntdjohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai jaa puristuksiin
asennuksen aikana.

Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohéiridsuojattu EU-maéréysten mukaisesti.
Laitteen saa liittda vain méaaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.
Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen valittéméén
l&heisyyteen.
Suojakosketinpistorasia tulee liittdd sdhkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.
Jos suojakosketinpistorasiaan ei pdase laitteen asennuksen
jalkeen en&a késiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintddn 3 mm.

Seinaasennusta varten: tarkasta seina
Seindn tulee olla tasainen ja pystysuora seka kestaa tuulettimen
paino.
Kayta rakenteesta riippuen (esim. massiivitiili, kipsi, kevytbetoni,
Poroton-tiiliharkko) sopivia kiinnitystarvikkeita.

Varmista, etté porattujen reikien syvyys vastaa ruuvien pituutta.
Kiinnitystulppien pitda olla kunnolla paikoillaan.

Puhallinosan maksimipaino on n. 9 kg.
Laitemitat (kuva A)

Kaapistoon asentaminen

Puhallinosassa on 5 liitAntdaukkoa, 4 laitteen yldosassa ja yksi
sivulla poistoilma-aukon vastakkaisella puolella. Toimitukseen
siséltyy 2 liitdntaholkkia @ 150 mm. Lisaa liitdntaholkkeja on
saatavana tilausnumerolla 653556.
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Huomautus: Ota asennuksessa huomioon . ]
ulospuhallussuunta! liman virtaussuunta on merkitty laitteen
koteloon nuolilla.

1. Asenna tarvittavat liitAntaholkit laitteeseen. Sulje muut
litdntdaukot mukana toimitetuilla levyilla.

2. Laitteessa on kumijalat, kiinnittdminen ei ole tarpeen. (kuva 1)
3. Vaihtoehto: kiinnitd laite seindén 4 ruuvilla. (kuva 2)

Huomautus: Suorista laite vaakatasoon.

4. Kiinnita poistoilmaputki litAntéholkkiin ja tiivistd asianmukaisesti.

Huomautuksia

Kaasulaitteiden poistoilmaa ei saa johtaa laakeiden kanavien
kautta. Ne saattavat muuttaa muotoaan korkeamman
poistoilmaldmpétilan vuoksi.

Kaasulaitteiden yhteydessé on kéytettéva alumiiniputkia.

Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litAntaalue on silea.

Laitteen liittdminen

Liitd puhallinosa ja tuuletin ohjainjohdolla. Pistokkeiden pitéa
lukittua paikoilleen. Liitd puhallinosan verkkopistoke
suojakosketinpistorasiaan.

Tarkasta laitteen toiminta. Jos laite ei toimi, tarkasta ohjausjohdon
kunnollinen kiinnitys.

Huomautus: Liitdntapistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.

Lisdkytkentalahto

Lisakytkentalahtoon liittyvia t6itd saa tehda vain ammattimainen
séhkdasentaja maakohtaisia méaarayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on lisékytkentalahtd X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty péalle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois paalta.

Kytkentalahtd on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka litetdan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Liitanta ikkunakytkinta varten AA 400 510

Ikkunakytkimen liitdntaan liittyvat ty6ét saa tehda vain
ammattimainen sahkdasentaja maakohtaisia maarayksia ja
normeja noudattaen.

Laitteessa on liitAntd X17 ikkunakytkinté varten. Ikkunakytkin
voidaan asentaa seka sisapuolelle ettd pinnalle. Ikkunakytkin

AA 400 510 on saatavana erikseen lisdvarusteena. Noudata
ikkunakytkimen mukana toimitettuja asennusohjeita.

Kun ikkunakytkin on liitetty, liesituulettimen tuuletin toimii vain, kun
ikkuna on auki. Valo toimii my6és, kun ikkuna on kiinni.

Jos kytket tuuletuksen péaalle, kun ikkuna on kiinni, valitun
tuuletustehon valitsin vilkkuu ja tuuletus ei kytkeydy paalle.

Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty paalle, laite kytkee
tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois p&élta. Valitun tuuletustehon
valitsin vilkkuu.

Pyyda nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojarjestelma
ikkunakytkinta kaytettédessa.

Verkotettu toiminta (kuva 4)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja
puhaltimia kéytetddn synkronoidusti.

Liita laitteet sarjaan liitdntapistokkeiden X1 ja X2 (vastaava) avulla.
Verkotuksen jérjestykselld ei ole vaikutusta. Jos mukana toimitetut
verkkojohdot ovat liian lyhyita, kdyta yleisesti saatavilla olevaa
verkkojohtoa (vahintaan luokka 5, suojamaadoitettu).
Osallistujien enimmaismaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen
kokonaispituus: 40 m. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava
laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessa.

Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon
irrotus) johtaa koko jarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.
Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava
uudelleen:

1. Irrota peitelevy.

2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnita peitelevy ruuvilla.

4. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jélkeen.

Laitteen irrotus

Katkaise virta laitteesta. Irrota ohjausjohto. Irrota
poistoilmaliitdnnat. Veda laite pois paikaltaan.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de I'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieéces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piéce ou est installé le foyer ne dépasse pas 4
Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménageées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u

AT

Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Risque d'asphyxie !

Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.
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Consignes générales
Mode Evacuation de Iair

Remarque : L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée
en service destinée a évacuer la fumee ou des gaz brilés, ni dans
une gaine servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion.
Si I'air sortant circule par une cheminée non en service destinée
a évacuer la fumée ou des gaz brllés, il faudra vous procurer
I'accord du ramoneur compétent dans votre quartier.
Si I'air sortant traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de 'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.
Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diametre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.

Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, mais d'au

moins 120 mm.

Gaines plates . .

La section intérieure doit correspondre au diamétre des tuyaux

ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?
Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.
Si des tuyaux de plusieurs diameétres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant I'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.

Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
L’appareil ne pourra étre raccordé qu’a une prise femelle
réglementairement raccordée a la terre.
Installer la prise femelle a contacts de terre a proximité de
I'appareil.
Il faudrait que la prise femelle a contacts de terre soit raccordée
via un circuit électrique dédié.

Si la prise femelle a contacts de terre n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins

3 mm entre les contacts.

Pour un montage mural : vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.

Selon le type de construction (par ex. magonnerie massive,
plague de platre, béton cellulaire, les briques Poroton), utiliser
des moyens de fixation appropriés.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sare.

Le moteur séparé pese au maximum env. 9 kg.
Dimensions de I'appareil (fig. A)

Pose de I'appareil

Le moteur séparé possede 5 orifices de raccordement, 4 sur le
dessus de l'appareil et un sur le c6té en face de I'orifice de
soufflage. La fourniture comprend 2 pieces de connexion

@ 150 mm. Vous pouvez vous procurer d'autres pieces de
connexion sous la référence 653556.

Remarque : Lors du montage, faites attention a la direction
du soufflage ! Des fleches sont estampillées sur le boitier de
I'appareil pour indiquer la direction de I'air.

1. Fixer les pieces de connexion nécessaires sur l'appareil. Obturer
les orifices de raccordement restants par les toles fournies.

2. L'appareil repose sur des pieds en caoutchouc, une fixation n'est
pas nécessaire. (fig. 1)

3. Alternative : Fixer I'appareil au mur au moyen de 4 vis. (fig. 2)

Remarque : Aligner I'appareil a I'horizontale.

4. Fixer les conduits d'évacuation aux piéces de connexion et
étancher de maniéere appropriée.

Remarques

L'air vicié d'un appareil a gaz ne doit pas étre évacué par des
gaines plates. Celles-ci pourraient se déformer en raison de la
température élevée de l'air vicié.

En combinaison avec des appareils a gaz, utiliser des tuyaux
en aluminium.

En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au
préalable la zone de raccordement.

Raccordement de I'appareil

Relier le moteur séparé et le ventilateur. Les fiches doivent
s'encliqueter. Brancher la fiche secteur du moteur sur la prise avec
terre.

Vérifier le fonctionnement de I'appareil. Si I'appareil ne fonctionne
pas, vérifier la fixation correcte du cadble de commande.

Remarque : Les prises de raccordement X1 et X2 sont identiques.

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante c6té
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.

Raccord pour le contacteur de fenétre AA 400 510

Les travaux sur le raccord pour le contacteur de fenétre doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifi¢, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde un raccord X17 pour un contacteur de fenétre.
Le contacteur de fenétre convient au montage encastré ou au
montage en saillie. Le contacteur de fenétre AA 400 510 est
disponible séparément en tant qu'accessoire. Respectez les
instructions de montage fournies avec le contacteur de fenétre.
Lorsque le contacteur de fenétre est raccordé, la ventilation de la
hotte aspirante fonctionne uniquement avec la fenétre ouverte.
L'éclairage fonctionne méme si la fenétre est fermée.

Si vous activez la ventilation avec la fenétre fermeée, la touche de
la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote et la ventilation reste
éteinte.

Si vous fermez la fenétre alors que la ventilation est allumée,
I'appareil coupe la ventilation en I'espace de 5 secondes. La
touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote.
L'ensemble du circuit de ventilation associé a un contacteur de
fenétre doit étre évalué par un ramoneur en chef.

Utilisation en réseau (fig. 4)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la
ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniére
synchrone.

Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et
X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence.
Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable
réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cébles réseau : 40 m. La
fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien qualifié
lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du cable
réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de
I'ensemble du systéme. Toutes les touches sur I'appareil
clignotent.
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En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le tole de protection.

4.Faire vérifier la fonction de I'installation par un technicien qualifié
apres l'initialisation.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Détacher le cable de commande.
Démonter les raccords d'aération. Retirer I'appareil.

A Vazne sigurnosne napomene

Procitajte pazljivo ovu uputu. Samo tada ¢ete modi sigurno i
pravilno rukovati Vasim uredajem. Cuvajte upute za upotrebu i
ugradnju za kasniju uporabu ili za sljedeceg vlasnika uredaja.
Samo kod pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu
je zajamc&ena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran
za besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

Kod instalacije morate postivati trenutno vazece propise iz
podrucja gradnje i propise lokalnih distributera elektri¢ne energije i
plina.

Opasnost po zivot!
Usisani plinovi koji izgaraju mogu uzrokovati otrovanja.

Uvijek se pobrinite za dostatan dovod zraka ukoliko se uredaj
koristi u radu s odlaznim zrakom i s grijalima na plamen koja ovise
o zraku iz prostorije.

Grijala na plamen koja ovise o zraku iz prostorije (npr. plinska
grijala, grijala na ulje i drva ili ugljen, proto€ni grijaci vode, uredaji
za pripremu tople vode) troSe zrak za sagorijevanje iz prostorije u
kojoj je postavljen uredaj i odvode dimne plinove kroz dimovodne
uredaje (npr. dimnjak) na otvoreno.
Kada se ovi uredaiji koriste u kombinaciji s napom, iz kuhinje i
susjednih prostorija izvlai se sobni zrak, a da pritom dovod zraka
nije dovoljan, te tako nastaje podtlak. Otrovni plinovi iz dimnjaka ili
odvodnog okna usisavaju se natrag u stambeni prostor.

Stoga se uvijek treba pobrinuti za dostatan dovod zraka.

Samo jedan dovodno-odvodni zidni otvor za zrak ne jamci

postivanje grani¢nih vrijednosti.
Bezopasna uporaba je moguéa samo ako u prostoriji u kojoj je
postavljeno grijalo na plamen podtlak ne prekoracuje 4 Pa (0,04
mbar). To se moze posti¢i ako zrak potreban za sagorijevanje
moze protjecati kroz otvore koji se ne mogu zatvoriti, kao npr. u
vratima, prozorima te kroz otvore povezane sa zidnim otvorom za
dovod/odvod zraka ili putem nekih drugih tehnickih mjera.
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U svakom se slu€aju posavjetujte s nadleznim dimnjac¢arom koji
moze ocijeniti moguénosti prozracivanja Citave kuce te vam dati
predloZiti odgovarajuée mjere za prozracivanje.

Ukoliko se napa koristi iskljucivo za rad s opto¢nim zrakom, rad
uredaja mogu¢ je bez ogranicenja.

Opasnhost od ozljede!

Sastavni dijelovi koji su dostupni kod ugradnje mogu imati oStre
rubove. Nosite zastitne rukavice.

Opasnost od strujnog udara!

Uredaj je opremljen EU Suko utikacéem. Kako bi se osiguralo
zastitno uzemljenje u uti€nici namijenjenoj za Dansku, uredaj je
potrebno prikljuéiti s odgovaraju¢im adapterom za utika¢. Ovaj
adapter (dopusten do maks. 13 A) moze se dobiti u servisnoj
sluzbi (br. rezervnog dijela 623333).

Opasnost od gusenja!
Ambalazni materijal opasan je za djecu. Djeci nikada ne dopustite
igranje s ambalaznim materijalom.

Opcée napomene

Pogon na odlazni zrak

Napomena: Odlazni zrak ne smije se ispustati u dimnjak za odvod

dima ili ispusnih plinova koji se koriste niti u otvore koji sluze za

prozradivanje prostorija u kojima su postavljena grijala na plamen.
Ukoliko se odlazni zrak odvodi u dimnjak za odvod dima ili
ispusnih plinova koji nisu u radu, u tom slu€aju valja pribaviti
suglasnost nadleznog dimnjacara.
Ako se odlazni zrak odvodi kroz vanijski zid, tada valja koristiti
teleskopski zidni ormarié.

Odvodni vod

Napomena: Za reklamacije Ciji uzrok bi mogao biti neispravan

dimovod, proizvodac¢ uredaja ne preuzima odgovornost.
Uredaj postize svoj optimalni u¢inak kada je spojen kratkom,
ravnom cijevi za odlazni zrak i to je moguce vecim promjerom
cijevi.
Ako se koristi duga, hrapava cijev za odlazni zrak, cijev s puno
koljena ili cijevi promjera manjeg od 150 mm, ne postize se
optimalni uCinak usisa, a rad ventilatora postaje sve glasniji.
Cijevi ili crijeva za polaganje odvodnog voda moraju biti od
nezapaljivog materijala.

Okrugle cijevi
PreporuCuje se unutarnji promjer cijevi od 150 mm, ali najmanje od
120 mm.

Ravni kanali
Unutarnji presjek mora odgovarati promjeru okrugle cijevi.
@ 150 mm cca. 177 cm?
@ 120 mm cca. 113 cm?
Ravni kanali ne bi trebali imati oStra skretanja.
Kod promijera cijevi koji odstupaju od navedenih dimenzija
koristite traku za brtvljenje.
Elektri¢ni prikljuéak
/\ Opasnost od strujnog udara!
Sastavni dijelovi unutar uredaja mogu biti ostrih rubova. Prikljucni
kabel se moze ostetiti. Tijekom instalacije ne savijajte i ne stiScite
prikljuéni kabel.
Potrebni podatci o prikljuéenju nalaze se na oznaénoj plogici
uredaja.
Ovaj uredaj odgovara odredbama EZ za zastitu od radiosmetnji.
Ovaj uredaj smije se prikljuciti samo na propisno instaliranu
utiCnicu sa zastitnim kontaktom.
Uticnicu sa zastitnim kontaktom treba postaviti u neposrednoj
blizini uredaja.
UtiCnicu sa zastitnim kontaktom bi trebalo prikljugiti preko
vlastitog strujnog kruga.
Ukoliko uti¢nica sa zastitnim kontaktom nije viSe dostupna
nakon postavljanja uredaja, kod postavljanja treba biti prisutna
svepolna razdvojna sklopka (npr. isklopka, osiguraci i sklopnici)
s otvorom kontakta od najmanje 3 mm.
Za montazu na zid: provjerite zid
Zid mora biti ravan, okomit i imati dostatnu nosivost.

Ovisno o vrsti konstrukcije (npr. masivan zid, rigips, siporeks,
opeka Poroton) koristite odgovarajuéa sredstva za pricvr§éenje.
Dubina rupa mora odgovarati duzini vijaka. Tiple moraju biti
¢vrste na opip.

Maksimalna tezina modula ventilatora je oko 9 kg.

Dimenzije uredaja (slika A)

Ugradnja uredaja

Modul ventilatora ima 5 otvora za priklju¢ivanje, 4 na gornjoj strani
uredaja i jedan bo€no nasuprot ispusnom otvoru. U opsegu
isporuke su 2 prikljuéna nastavka @ 150 mm. Dodatne priklju¢ne
nastavke mozete kupiti pod narudzbenim brojem 653556.

Napomena: Vodite rauna o smjeru ispuha prilikom montaze!
Za oznacavanje smjera strujanja zraka utisnute su strelice na
kucistu uredaja.

1. Potrebne priklju¢ne nastavke montirajte na uredaj. Preostale
otvore za priklju¢ivanje zatvorite isporu¢enim ploCicama.

2. Uredaj stoji na gumenim nogicama, nije ga potrebno pricvrstiti.
(slika 1)
3. Alternativa: Uredaj pricvrstite na zid pomocu 4 vijka. (slika 2)

Napomena: Uredaj postavite vodoravno.
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4. Pricvrstite cijevi za odlazni zrak na priklju¢ni nastavak i
primjereno ih zabrtvite.

Napomene

Odlazni zrak plinskih uredaja ne smije se odvoditi kroz ravne
kanale. Mogu se deformirati zbog visokih temperatura
odlaznog zraka.

U kombinaciji s plinskim uredajima mogu se koristiti
aluminijske cijevi.

Ukoliko koristite aluminijsku cijev, podrucje priklju€ivanja
prethodno poravnajte.

Priklju€ivanje uredaja

Modul ventilatora i ventilator spojite s upravljackim kabelom.
Utikagi se moraju uglaviti. Mrezni utikac modula ventilatora
utaknite u uti€nicu sa zastitnim kontaktom.

Provijerite rad uredaja. Ako uredaj ne radi, provjerite ispravan
dosjed upravljac¢kog kabela.

Napomena: Prikljuéni utori X1 i X2 su identicni.

Dodatni uklopni izlaz

Radove na dodatnom uklopnom izlazu smije vrsiti kvalificirani
elektriar uzimajuci u obzir odredbe i norme specificne za zemlju.
Uredaj ima dodatni uklopni izlaz X16 (kontakt bez potencijala) za
prikljucivanje drugih uredaja kao $to je postojeéi sustav ventilacije
na gradevini. Kontakt se zatvara kada je ventilator ukljucen i
otvara se kada ventilator iskljucen.

Uklopni izlaz nalazi se ispod poklopca. Maksimalna uklopna snaga
30 V/1 A (AC/DC). Signal, koji se prikljuuje na kontakt, mora
odgovarati klasi zastite 3.

Priklju¢ak prekidac¢a s prozorskim kontaktom
AA 400 510

Radove na priklju¢ku prekidaca s prozorskim kontaktom smije
vrsiti kvalificirani elektri€ar uzimajuci u obzir odredbe i norme
specificne za zemlju.

Uredaj ima priklju¢ak X17 prekidaca s prozorskim kontaktom.
PrekidaC s prozorskim kontaktom prikladan je za montazu.
Prekida¢ s prozorskim kontaktom AA 400 510 mozete kupiti
zasebno kao pribor. Pridrzavajte se napomena za montazu
isporucenih s prekidacem s prozorskim kontaktom.

Kada je prekidac s prozorskim kontaktom prikljuen, ventilacije
nape radi samo kada je prozor otvoren. Osvjetljenje radi i kada je
prozor zatvoren.

Ako ukljucite ventilaciju kada je prozor zatvoren, treperi tipka
odabranog stupanja ventilatora i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor kada je ventilacija ukljuena, uredaj iskljucuje
ventilaciju u roku 5 sekundi. Treperi tipka odabranog stupnja
ventilatora.

Prozracivanje Citave ku¢e u kombinaciji s prekidacem s
prozorskim kontaktom treba ocijeniti dimnjacar.

Umrezen rad (slika 4)

Moguce je umreziti nekoliko uredaja. Svjetlo i ventilator svih
uredaja rade sinkrono.
Uredaje serijski spojite preko prikljuénih utora X1 i X2 (iste
vrijednosti). Redoslijed umrezenja ne utjeCe na rad uredaja. Ako
su isporuceni mrezni kabeli prekratki, koristite standardni mrezni
kabel (najmanje Cat5, zakriljeni).
UmreZenje: maksimalno 20 uredaja. Ukupna duzina svih mreznih
kabela: 40 m. Rad sustava mora provijeriti kvalificirani instalater pri
prvom postavljanju.
Ispad nekog umrezenog uredaja (prekid napajanja, izvlacenje
mreznog kabela) dovodi do blokiranja rada ventilatora ¢itavog
sustava. Trepere sve tipke na uredaju.
U slu€aju promjene konfiguracije potrebno je ponovno inicijalizirati
sustav:
1. Odvrnite vijke na pokrivnoj plog¢i.
2. PritiS¢ite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne

svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od

5 sekundi.
3. PriGvrstite pokrivnu plo¢u vijcima.
4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite

kvalificiranom instalateru.
Vadenje uredaja

Iskljucite uredaj iz struje. Odvojite upravljacki kabel. Otpustite
spojeve za odlazni zrak. lzvucite uredaj.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per I'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e |l
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore & responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Per l'installazione € necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano I'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro e possibile solo se la depressione nella stanza
in cui € installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se l'aria necessaria alla combustione pu6 affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

Pericolo di lesioni!

I componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.

Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio € pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Indicazioni generali
Modalita aspirazione

Avvertenza: L’aria esausta non deve essere immessa né in un
camino per il fumo o per i gas di scarico funzionante, né in un
pozzo di aerazione dei locali di installazione di focolari.
Se l'aria esausta viene immessa in un camino per fumo o gas di
scarico non in funzione, & necessario ottenere I'autorizzazione
di un tecnico specializzato.
Se l'aria esausta viene condotta attraverso la parete esterna, &
necessario utilizzare una cassetta a muro telescopica.

-18 -



Scarico dell'aria

Avvertenza: |l produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
| tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.
Collegamento elettrico
A\ Pericolo di scossa elettrica!
Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.
| dati necessari per I'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio € conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate
vicinanze dell'apparecchio.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.
Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non & piu accessibile, € necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con min. un'apertura di contatto
di 3 mm.
Per il montaggio a parete: controllare la parete

La parete deve essere piatta, verticale e sufficientemente solida.

A seconda delle caratteristiche costruttive (ad es. muratura
massiccia, Rigips, calcestruzzo cellulare autoclavato
Porenbeton, mattone in laterizio porizzato Poroton) utilizzare
dispositivi di fissaggio adeguati.

La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle
viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.

Il peso massimo del modulo ventola ¢ di ca. 9 kg.
Dimensioni dell'apparecchio (fig. A)

Installare I'apparecchio

Il modulo ventola ha 5 aperture per il collegamento, 4 sul lato
superiore dell'apparecchio e una lateralmente di fronte all'apertura
di scarico aria. La fornitura comprende 2 elementi di collegamento
@ 150 mm. Altri elementi di collegamento si possono acquistare
indicando il numero d'ordine 653556.

Avvertenza: Durante il montaggio osservare la direzione dello

scarico dell'aria! Come contrassegni per capire la direzione dello

scarico dell'aria, sono incise delle frecce sull'alloggiamento
dell'apparecchio.

1. Montare gli elementi di collegamento necessari sull'apparecchio.
Chiudere le rimanenti aperture per il collegamento con le lamiere
fornite in dotazione.

2. 'apparecchio poggia su piedini di gomma, non € necessario |l
fissaggio. (fig. 1)

3. Alternativa: fissare I'apparecchio alla parete con 4 viti. (fig. 2)

Avvertenza: Livellare I'apparecchio.
4. Fissare i tubi d'espulsione aria agli elementi di collegamento e
chiudere a tenuta in modo adeguato.
Avvertenze
L'espulsione aria degli apparecchi a gas non pud avvenire
attraverso canali piatti. Questi ultimi, a causa dell'elevata
temperatura dell'aria espulsa, potrebbero deformarsi.

In abbinamento ad apparecchi a gas utilizzare tubi in
alluminio.

Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

Allacciamento dell'apparecchio

Collegare modulo ventola e ventola con il cavo di controllo. Le
spine devono scattare in posizione. Inserire la spina del modulo
ventola nella presa con contatto di terra.

Verificare che I'apparecchio funzioni. Nel caso I'apparecchio non
funzioni, controllare la posizione corretta del cavo di controllo.

Avvertenza: Le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.

Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri
apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola & attiva e
aperto quando la ventola & spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di

protezione 3.

Collegamento per interruttore a contatto
AA 400 510

I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.
L'apparecchio dispone di un collegamento X17 per un interruttore
a contatto. L'interruttore a contatto & adatto per il montaggio a
incasso o in una scatola esterna. Riceverete separatamente un
interruttore a contatto AA 400 510 come accessorio. Osservare le
avvertenze per il montaggio fornite in dotazione con l'interruttore a
contatto.

Con l'interruttore a contatto chiuso il sistema di aspirazione della
cappa di aspirazione funziona soltanto con la finestra aperta.
L'illuminazione funziona anche con la finestra chiusa.

Se si attiva il sistema di aspirazione con la finestra chiusa, il tasto
del livello di aspirazione lampeggia e il sistema di aspirazione
resta spento.

Se con il sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra,
I'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi. Il
tasto del livello ventola selezionato lampeggia.

La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a
contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.

Funzionamento collegato (fig. 4)

Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la
ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.
Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di
collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del
collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di
rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in
commercio (almeno Cat5, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di
tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere
verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il
cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione
dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, I'impianto deve essere
inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.
4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento

dell'impianto da tecnici qualificati.
Smontaggio dell'apparecchio

Scollegare I'apparecchio. Staccare il cavo di controllo. Staccare i
collegamenti dello scarico aria. Estrarre I'apparecchio.
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A Kayincisgik TexHUKachbl Typanbl MaHbI3abl

HyCcKaynap

Ochbl HyCKaynbIKTbl MYKMAT OKbIMN LWbIFbIHLI3. TEK coaaH KeniH
KYPbINFBIHLI KAYinci3 XaHe aypbic nanganana anacels. Manganany
YKOHE MOHTaXKAay HYCKayNbIKTapblH Keneci Meci yLLiH CaKTaHbI3.
Tek opHaTy HycKaynbiFbl GOMbIHLLA MaMaHAbIK, OpHaTy nanaanaHy
Kaynicisairin kamtamachi3 etedi. OpHaTyLUbl OpHaTbIIFaH Xkepae
KeZepricis XXyMbIC iCTeyi YLUiH ayarnkep.

OpHary KesiHae aFbiMAbIK KYPbINbIC epexenepiMeH XeprinikTi ToK,
MeH ras »eTKisyLli OyWpbIKTapbl OpbiHAANYbl KEPEK.

©wmipre KayinTi!

ApTKa COpbINFaH XaHatblH rasaap rasaaH ynavyra anbin Kenyi
MYMKiH.

Erep Kypbinfbl xengety KyliHae 6onbin 6ip yakbiTta 6enmve ayacelHa
GannaHbICTbl OLaKkneH nanaanaHbinca apaanbiM XEeTephik ayaHb
KipiTiHi3.

Benme ayacbiHa 6ainaHbiCThl anay owakrap (Mbicanbl ras, Maw, arall
HemMece KeMipAiK bIChITy Kypanaapbl, aFbiMAbIK bICHITKbILL, bICTLIK, CY
JavibiHAAFbILLbI) XXaHaTblH ayaHbl OPHATBIFAH XXEePXKAEH anbin
nanMzanaHbinFaH razaapabl ras Wwelrapy acnabbl (Mblcasnbl, KamMuH)
apKbinbl LWblFapaas.
KochinFaH aya copy KyOblpbiMEH acxaHa »kaHe LweTtec Genvenepae
aya anblHabl - aya anmMacybICbli3 BakkyM naiaa onaabl. 3uaHAbI
raszap KamuH 6eH aya copy LuaxtacbiHaH Genmenepre TapTbinagbl.
Con yLiH spAavibiM aya anmacyblH KaMTaMachl3 €Ty Kepek.

Bip FaHa aya anvacy/xenzaety acnabbl KepeKTi kenemai

Kamramacsol3 etnenai.
Kayincis naaanaryabl Tek owwak TypraH 6envese Bakyym 4 Na
aptnaraH (0,04 mbap) »karaaiaa KamTamachl3 ety MyMKiH. OHbl
YKabblNIMaMUTBIH YKaHy YLUIH YXeTepsliK ayaHbl KenTipeTiH TecikTep
apKbinbl, MbiCcanbl eciktepaie, Tepesenepae aya anmacy/xenmety
acnabbiMeH Hemece 6acka TEXHUKanbIK LWapanapMeH KaMmTamachi3
eTy MYMKIH.
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Mypixa TasanayLublHbIH YCbIHbICHIH anblHbI3, 0/ YAAIH Xannsl aya
anMacyblH ecenTen enaeTy YLWiH TUICTi LiapaHbl YCbIHYbl MYMKIH.
Erep aya copy KyOblpbl TeK aya aiHanablpy peTiHae KonAaHbinca oHbl
LLEeKTeyCbI3 nanaanaHy MyMKIH.

Mapakat any kayni!

OpHarty KesiHzeri KomkeTimai Kypamzaac 6enikrep eTkip 6onybl
MYMKiH. CaKTaFrbIL KONFabbiH KMIHi3.

TyHLWbIFY Kayni! . o

Opama matepuansl 6ananap yLwiH kayinTti. Bananapra opam
MaTtepuanaapbiMeH OlHayFa pyKcar eTreHis.

Xannbl Hyckaynap
MenneTtyabl nainaanaHy

Hyckay: CopebinFaH aya icten TypFaH TyTblH HEMECE ra3 KaMuHbIHE
Hemece oLLaKTap opHaTbiiiFaH 6enmMenepae aya anmacybl LuaxracbiHa
XeTKisinmeyi Kepek.
Erep copblinFaH aya iCTMEHTIH TYTbIH HEMeCe ras KaMuHbIHe
XKETKi3ince on yLwiH MypiKa TasanayLubICbiHbIH PyKCaTbl Kepek
6onaasl.
Erep copbinFaH aya cbipTkbl KabblpFa apkelibl xibepince
TeNecKoNThIK KabbipFa XaLiriMeH naiaanaHbinagsbl.
WengeTty Ky6bIpbl
Hyckay: Ky6bip 6oibiHLWA akaynap yLiH KypbiiFbl eHAEYLUICH
elKaHAan Xayankepnikke TapTbiimManabl.
KypbinFbl KbICKa XENAETY aHe YIKEH AMaMeTpAiK KyOblpbliHAa
onTMManabl Kyatka XeTegi.
XKennety Kybbipnapsbl y3biH 6onbin TYpAi KyOblp Kucaronaps
Hemece 150 MMZeH Kilwi auametpnepi 6onca onTUManabl Xenaety
6onmai BEHTUNATOP AblObICH KATThIPAK, ecTinesi.
YXKenaety »y#eciH opHaTy yLUiH KyOblp HEMece LunaHrrapabl
»xaHOaWTbIH MaTepuanaaH yacanraH 6onybl Kepek.

HeHrenek Ky6bipnap
IWwKi anmeTpi ywid 150 mm Bipak keMiHae 120 MM yCbiHbINaAbI.

Mannak kaHanpap
ILLKi KenZeHeH Tiniri AeHrenek Kybblp AvameTpiHe cail 6oNybl KEPEK.

@ 150 mm wam. 177 cm?
9 120 mm wam. 113 cm?
XKannak kaHanaapaa eTkip kucatonap 6onmMaybl Kepek.
Backauwa Ky6bip avameTpi 6onca ThiFbi3AaybILLTEl OPHATBIHBI3.
OneKkTp weniciHe Kocy
/\ dneKTp KyaTblHaH 3aKbiMFa yLUbIpay KayinTiniri!
BenikTepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy kabeni
3aKkbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty kesiHae GykneHis Hemece
KbICMaHbI3.
Tanan eTineTiH KOCy AepeKTepi KypbIFbl 3aybITThIK TakTanwacsHaa
Typaabl.
Byn KypbinFbl Eypona yLIKbIH akaybl epexkenepiHe can.
Byn KypbINFbl KOChINyFa Aaibii 60Mbin TeK epexenep BoibiHwa
OpHaTbIIFaH Xepre KOChINFaH po3eTKara KOChnybl MYMKIH.
KopFaHbIC KOHTaKTTIK pO3eTKaHbl KYPbIFbl TIKENEW XaKblHbIHAA
OpHaTbIHbI3.
CakTaHAbIPFLILLTLI PO3eTKaHbI 63 TOK, XefiCiHe KOChINybl KepeK.
KOpFaFbILL KOHTaKTTiK PO3EeTKa KYPbINFbIHbI OPHATKAHHAH COH
KomKeTimai 6onmaca opHatyaa 6apnblk NONOCTLIK KeMiHae 3
KOHTaKTTbIK OMbIFbl 6ap ayKblpaTKbILL (Mblcasbl, MHUAMBIK,
KOPFaFbILL BLUIPrilLTEP, CAKTAHALIPFLILUTAP KOHE KOpFarFbiLLTap)
Bonybl Kepek.
Kabblprana opHaTy: KabblpFaHbl TeKcepy
KabblpFa Teric, TiK »iHe xeTepnik 6ekem 60nybl KepeK.
KypbinbIMabIH TypiHe 6ainaHbICTbl peTTe (MbiCanbl, YNIKEH KYPbIfbIC,
TUMCOKaPTOH, BOPKbINAaK 6ETOH, MOPOTOH KypbINbIC KipriLli) caikec
BeKiTy 3aTTapblH nanaanaHbiHbI3.
OiibiKTap TepeHairi 6ypaHaanap y3biHAbIFbIHA Coi 60Nybl KEPEK.
Liobenbaep 6ekem Typybl KEPEK.
BeHTunATOp 6n0rbIHBIH MakcUManabl canmMarbl Wwam. 9 Kr.

Kypbinfbl enwemaepi (cypet A)

KypbInfbiHbI OpHaATY
BeHTtunaTop 6norbiHaa 5 Kocy Teciktepi 6ap, 4 KypbliFbl YKOFapFbl
yKarblHAa an Bipeyi ypney TeciriHe kapcbl Typ. XX1MHaKTa 2 Kocy KenTte
KyOblpnapbl 6ap ap OipiHiH & 150 mm. Backa Kocy KenTte KybblpnapblH
653556 Tanceipma HemipiHae 6ap.
Hyckay: OpHaTyaa aya LWbiFbiC 6aFbITbIH €CKepiHi3! Aya 6arFbiTbiH
Genriney yLUiH KypbiiFbl KOPNyCbIHAA KOPCETKINep OMbIFaH.
1. KepekTi Kocy Kkente KyOblpnapbiH KypbinFbiFa opHaTy. Backa Kocy
TECIKTEPIH XXMHAKTaFbl TabanapMeH »KabblHbI3.
2. KypbinFbl pe3eHKe aAkTapaa Typaabl, 6eKity kepek emec. (cypeT 1)
3.banama: Kabbipraaarbl KypbinfFbiHbl 4 BypaHaameH GekiTiHi3..
(cypet 2)
HycKay: KypbinfbiHbl KenaeHeH TEHECTIPiHi3.
4. Aya copy Ky6blpnapblH Kocy KenTe KyObipbiHa GeKiTin THicCTi
ThIFbI3AATbIHbI3.
Hyckaynap
a3 KypbINFbINApAbIH LWbIFATLIH ayaHblH Xannak, kKaHanaap
apKbinbl 6aFbITTay MyMKiH eMec. Temneparypacsl
YKOFapbINbIFbIHAH onapAblH MiWiHAepi 83replyi MyMKIH.

la3ablK KypbINFbINap MeH KoMBMHaLMAZA antoMUHUIA
KyOblpnapblH naaanaHy MyMKiH.

ANOMUHUIA KyObIpbl KonAaHbifica KoCcy anMarbiH anasiMeH
TEeriCTeHis.

AcnanTtbl Kocy

Xengety 6norbl MeH »xenzeTKiwTi 6ackapy kabeniHe Kocy. Ailbipnap
Tipenyi kepek. XXenaety 6n0rbIHbIH Keni akblpbiH KOPFaFbILL
KOHTAKTTIK po3eTKara canblHbl3.

AcnanTblH }KYMBbICBIH TEKCEPY. Erep Kypbinfbl XXyMbIC icTemece
Gackapy KabeniHiH AypbIC OpHanackaHbiH TeKcepiHia!

Hyckay: X1 MeH X2 KOCKbILL anFacTblpFbILTapbl YKCac.

KocbiMLIa KOCKbILL LUbIFbIC

KocbiMLLIa KOCKbILL LLBIFBICTaFbl XKYMbICTap TeK BinimMai anekTp
MamMaHbl apKbliibl MEMEKETTIK YKapAbIKTap MeH Hopmanapab
€CKEPKEH peTTe opblHAANYbI KaXET.

KypbinfFblaa KockiMLia X16 KOCKbILL LLbIFBIC (MOTEHLUMANCHI3 KOHTAKT),
Mbicasibl, NanfanaHylublaa TypFaH enaety xababiFsl CUAKTE Hacka
KYpbIIFbIIapFa KOCY YLWiH opHaTbinFaH. XXenaeTKill KOCynbl }KaHe
aLublk, 6onbIN XenaeTKilw eLwik 6onca KOHTaKT xabbinaibl.

KOCKbIL LWbIFBIC KanTaMma acTelHAa aTblp. KoMmyTauuansik kadunet
makcumanasl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTakTke KocbinatbiH curHan 3
KOPFaHbIC ChiHbIMbIHA cai 60/ybl Kepek.
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Tepese KOHTaKTTIK eLUiprilli yLUiH KOCKbILL
AA 400 510

Tepese KOHTaKTTIK ewwiprilTepiHaeri Tek 6inimai anekTp MamaHbl
apKbIbl MEMIEKETTIK XapblkTap MeH HopManapAbl ECKEPKEH peTTe
OpbIHAANYbI KaXKeT.

KypbinFbiaa Tepese KOHTaKTTIK eLwiprili ywiH X17 KocKbilwbl 6ap.
Tepese KOHTAKTTLIK OLUIPrill OpHATY HEMece LueLlyAeri MoHTaxkaay
ywiH apHanfaH. Ciz AA 400 510 Tepese KOHTaKTTbIK eLwipriTi 6enek
KepeK-Kapak, peTiHae anacbl3. Tepese KOHTAKTTbIK OLUipriLll
YKMHaFbIHAAFbI OPHATY HYCKAyTbIFbIH €CEPIHi3.

Tepese KOHTaKTTIK eLwiprili Kocynbl 6onFaHAa COPFbILL KannaKTbiH
aya TapTybl TEK Tepese albliFaHaa XyMblc icTeni. XXapblk Tepese
»abblK, 6onca fia XyMbIc icTerai.

Erep aya TapTyabl Tepese xabblk 6onFaHaa KOCCaHbI3 TaHAasFaH
YKenaeTKilW 6acKbILLbIHbIH NEPHECH XKbIMbILIKTAN aya TapTy eLwlik
6onbin Kanaapl.

Erep aya Tapty Kocynbl 6onFaHza TepeseHi xancaHbl3, KypbliFbl 5
CEKyHATaH COH aya TapTyAbl ewipeal. TaHAaanfFaH aya tapTy
6aCKbILLbIHBIH NePHECH XKbINbINbIKTaRAbI.

ByKin )enaeTkill »yie Tepesenik KOHTaKTTIK KOCKpILwneH Gipre
Myp>Ka TasanayLlbl apKblibl TEKCEPINYi KaXeT.

Meninik wymsbic icTey (cypeT 4)

BipHeLue KypbInFeinapAel enire Kocy MyMKiH. bapnbik,
KypbINFbINapAbIH WhipaKTapbl MeH XenaeTKilUTepi CUHXPOHALI 6onybl
Kepek.

KypbinFeinapabl X1 meH X2 (Gipaei) »xanray Tenxenepi apKbib
cepuvAnbIK Xanfay kepek. Xenire Kocy peTTiniri acep etnewai. Erep
YKMHAKTarbl Xeni kabeni TbiM Kbicka 6ornca cTaHAapTTbl Xeni kabeniH
nanganaHy MyMKiH (kemiHae Catb, kanFanaHraH).

Makcumanapl kateicyLbl: 20 KypbiiFbl. Bapnblk, keni kabenbaepiHin
YKannbl y3biHAbIFL!: 40 M. XKababIKTblH QYHKUMACKH MaMaHabl
KbI3METKep apKbliNbl aNiFaLLKbl OpHATY Ke3iHAe TeKCepinyi Kepek.

Bip KaTbICyLUbIHbIH iCTEH LUbIFLICHI (KEPHEY Y3inici, Xeni kabdeniHiH
aXblpaTtbinybl) Xannbl TisiMAIH Xenaety GyHKUMACHIHLIH 6NoKTanyblHa
anbin keneai. KypbinFolaarsl 6apnblk NepHenep XblnblibIKTanabl.
KoHourypauuaHbl esrepTye xabablKTbl KanTa icke KOCy Kepek.

1. KantamaHbl 6ypan WbiFapbiHbI3.

2. Kaita Kocy nepHeciH eKi XapbIk AMoATap y3AiKCi3 XaHrFaHblwa baca

6epiHis (wam. 5 cekyHa). CocbiH NepHeci 5 ceKkyHA iLiHae XibepiHis.

3. Kantama tabaHbl Bypan BekiTiHis.

4. )XababIKTblH PYHKUMACKIH iCKe KOCcyAaH COH MamaHAbl KbiIaMeTKep
apKblfbl TEKCEPTIPIHI3.

KypbinfbiHbl WWELLiHi3

KypbinFbiHbl TOKTaH 6ocaTbiHbl3. Backapy kabeniH 6ocarty. XXenagety
GipikTipyiH 60caty. KypbInFbiHbI LUbIFAPbLIHbIS.

A Svarbus saugos nurodymai

Atidziai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamal naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. [rengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.

Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanciy statybos ir
vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Kyla pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasirtpinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) deguyjj org ima i$ tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o panaudotas dujas pasalina j iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).

Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasirtpinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos is kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.

Dél to visuomet batina pasirapinti, kad baty tiekiama
pakankamai oro.
Vien tik oro tiekimo ir $alinimo mova negarantuoja ribinés vertés
palaikymo.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirsija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir iSleidimo mova arba
naudojant kitas technines priemones.
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Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrégiu,
galin€iu jvertinti viso namo ventiliacijos sistema ir pasitlyti tinkamg
ventiliacijos sprendima.

Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisa galima be apribojimy.

Pavojus susizeisti!

Dalys, kurios yra prieinamos montuojant, gali bati su astriomis
briaunomis. Mivékite apsaugines pirstines.

Kyla pavojus uzdusti!

Pakuoté pavojinga vaikams.Niekuomet neleiskite zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Bendros nuorodos
Oro iStraukimo rezimas
Pastaba: ISpuciamas oras neturi patekti nei j veikiantj damy ar
dujy ventiliacijos kaming, nei j patalpu, kuriose jrengti Zidiniai,
védinimo anga.
Jei iSpuc€iamg org norima nukreipti j neeksploatuojama dimy ar
dujy ventiliacijos kamina, reikia gauti atsakingo kaminkrécio
leidima.
Jei Salinamas oras nukreipiamas per iSorine siena, reikia
naudoti teleskopine mova.
Ventiliacijos linija
Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, sietinas
su vamzdyno dalimi.
Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo kuo didesnis.
Jei bus naudojamas ilgas, SiurkStus ventiliacijos vamzdis, jei bus
daug lanksty ir bus naudojami mazesnio nei 150 mm skersmens
vamzdziai, oras nebus $alinamas optimaliu galingumu, o
ventiliatorius veiks garsiau.
Vamzdziai ir zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi bati
i$ nedegios medziagos.
Apvalieji vamzdziai
Rekomenduojamas vidinis vamzdzio skersmuo — 150 mm;
maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.
Plokstieji ortakiai
Vidinis skerspjuvis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmen;.
150 mm @ mazdaug 177 cm?
120 mm @ mazdaug 113 cm?
Plokstieji ortakiai turéty buti be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.
Elektros jungtis
A\ Elektros smiigio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios. Jos
gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite prijungimo kabelio.

Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy
Ig,nteléje.

Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy
spinduliuotés.

Sj prietaisg galima jungti tik | pagal reikalavimus jrengtg elektros
lizdg su jzeminimu.

Kistukinj lizda su jzeminimo kontaktu jrenkite netoli prietaiso.

Elektros lizdas su jzeminimu turi bati jungiamas j atskirg elektros
grandine.

Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kiStukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi biti visy poliy atjungimo
Jtaisas (pvz., linijos apsauginis iSjungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.
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Montavimas prie sienos: patikrinkite siena.
Siena turi bati lygi, vertikali ir tinkama planuojamai apkrovai.
Naudokite konstrukcijos tipui (pvz., masyvus maras,
gipskartonio ploksté, akytasis betonas, ,Poroton” statybinés
plytos) tinkamas tvirtinimo priemones.
Greztiniy skyliy gylis turi atitikti varzty ilgj. Madrvinés turi tvirtai
laikytis.
g)i'c(iiiausias galimas ventiliatoriaus mazgo svoris yra mazdaug

g.

Prietaiso matmenys (A pav.)

Prietaiso jmontavimas

Ventiliatoriaus mazge yra 5 prijungimo angos; 4 angos yra
prietaiso virSuje, o viena — Sone, prie$ iSputimo anga.
Pristatomame komplekte yra 2 prijungimo atvamzdziai, kuriy
skersmuo 150 mm. Kity prijungimo atvamzdziy uzsisakysite
nurode uzsakymo numerj 653556.

Pastaba: Montuodami atkreipkite démes;j j iSpatimo krypt;j!

Oro srauto kryptis ant prietaiso korpuso pazyméta rodyklémis.

1. Primontuokite reikiamus prijungimo atvamzdzius prie
prietaiso.Likusias prijungimo angas uzdarykite pridétomis
plokstelémis.

2. Prietaisas statomas ant guminiy kojeliy, jo tvirtinti nereikia.

(1 pav.)

3. Galimybé: pritvirtinkite prietaisg prie sienos 4 varztais. (2 pav.)
Pastaba: ISlygiuokite prietaisg horizontaliai.

4. Ventiliacijos vamzdzius pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdzio
ir tinkamai uzsandarinkite.

Pastabos

Dujiniy prietaisy iStraukiamasis oras negali biti perduodamas
ploksciaisiais kanalais. Dél aukstos iStraukiamojo oro
temperaturos jie gali deformuotis.

Dujiniams prietaisams reikia naudoti aliuminio vamzdzius.

Jei naudojate aliuminio vamzdij, prie$ tai iSlyginkite prijungimo
vieta.

Prietaiso prijungimas

Ventiliatoriaus mazgg ir ventiliatoriy sujunkite valdymo kabeliu.
Kistukai turi uzsifiksuoti. Ventiliatoriaus mazgo tinklo kiStuka
jkiskite j kiStukinj lizdg su jzeminimo kontaktu.

Patikrinkite, ar prietaisas veikia. Jei prietaisas neveikia,
patikrinkite, ar valdymo kabelis tinkamoje padétyje.

Pastaba: Prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.

Papildomas jungimo iSéjimas

Dirbti prie papildomo jungimo iSéjimo gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra papildomas jungimo i$éjimas X16 (nulinio potencialo
kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdziui,
jrengimo vietoje esancig ventiliacijos sistemg. Kontaktas

uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.

Jungimo iSéjimas yra po danggciu. Jungimo galia daugiausia
30V /1A (AC/DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi atitikti
3 apsaugos klase.

Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510
Lango kontaktinio jungiklio jungtj prijungti gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra jungtis X17, skirta lango kontaktiniam jungikliui.
Lango kontaktinj jungiklj galima jmontuoti | vidy arba montuoti
pavirSiuje. Lango kontaktinj jungiklj AA 400 510 galima sigyti
atskirai kaip prieda. Laikykites prie lango kontaktinio jungiklio
pridedamos montavimo instrukcijos.

Prijungus lango kontaktinj jungiklj gary rinktuvo ventiliatorius veikia
tik atidarius langg. ApSvietimas veikia ir uzdarius langa.

Jei ventiliatoriy jjungsite, kai langas uzdarytas, pradés mirkséti
parinkta ventiliatoriaus galios pakopa, bet ventiliatorius liks
iSjungtas.

Jei esant jjungtam ventiliatoriui uzdarysite langa, prietaisas iSjungs
ventiliatoriy per 5 sekundes. Mirksi parinktos ventiliatoriaus galios
pakopos mygtukas.

Visg ventiliacijos sistemg ir lango kontaktinj jungiklj turi jvertinti
kvalifikuotas kaminkrétys.

Rezimas prijungus prie tinklo (4 pav.)

Galima j viena tinkla sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy

Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.

Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy

(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi

jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,

batina naudoti jprastg tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).

DidZiausias imtuvy skaicius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy

bendras ilgis: 40 m. |renginio velkimg jrengiant pirma kartg turi

patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutrikus jtampos tiekimui, atjungus tinklo

kabelj), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.

Mirkses visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfiglracijg reikia i$ naujo atlikti jrenginio inicijavimo

darbus.

1. Atsukite dengiamaja skarda.

2. Atkdrimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamaja skarda.

4. Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.

Prietaiso iSmontavimas

Prietaisg atjunkite nuo sroveés tiekimo tinklo. Atjunkite valdymo
kabelj. Atlaisvinkite iStraukiamojo oro jungtj. IStraukite prietaisa.

A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad Jus varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabajiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ar vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

LietoSana ir droSa tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Uzstadot ierici, jaievero speka esosie buvniecibas noteikumi un
vietéjie elektroenergijas un gazes pakalpojumu sniedzéju
noteikumi.

Dzivibas apdraudéjums!
Atpakal iesliktas dimgazes var izraisit saindéSanos.

Ja vienlaikus darbina ierici gaisa novadiSanas rezima un pavardu,
kas izmanto telpas gaisu, janodroSina pietiekama gaisa pieplude.

Pavardi, kas izmanto telpas gaisu (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurpludes silditaji, karsta adens
silditaji), piesaista degSanai vajadzigo gaisu no telpas, kura tie ir
uzstaditi, un izvada atgazes uz aru pa izplides sistému (piem.,
skursteni).
Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika noslcéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepludes
veidojas pazeminats spiediens. Tad indigas gazes no skurstena
vai gaisa izvades Sahtas tiek iesuktas atpakal dzivojamas telpas.
Tadé| vienmer janodrosina pietiekama gaisa pieplide.
Ja izmanto tikai pieplides gaisa/atgaisa sienas karbas,
nepiecieSamas robezvértibas var netikt sasniegtas.
DroS$a lietoSana ir iespéjama tikai tad, ja pazeminatais spiediens
pavarda uzstadiSanas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 mbar). Sadu
spiedienu var nodro$inat, ja deg$anai vajadzigais gaiss var ieplust
pa nenoslédzamiem atvérumiem, piem., logiem, durvim, un pa
pieplides gaisa/atgaisa sienas karbam, ka ari ar citiem tehniskiem
risinajumiem.

7T
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Sajos jautajumos noteikti konsultéjieties ar atbildigo drosibas
specialistu, kas var novértét visas €kas ventiléSanas sistémas
darbibu un ieteikt vajadzigos risinajumus.

Ja tvaika noslcéjs tiek darbinats tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad
ta darbiba ir iespéjama bez ierobeZojumiem.

Savainojumu risks!

Montazas sastavdalam var bt asas malas, tapéc izmantojiet
aizsargcimdus.

Nosmaksanas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nekad nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Vispareji noradijumi
Gaisa novadiSanas rezims
Noradijums: Izpludes gaisu nedrikst novadit ne funkcioné&jo$a
dimvada vai izpludes gaisa izvada, ne ari $ahta, kas paredzéta
gaisa atsuknésSanai no telpam, kuras uzstaditi pavardi.
Novadot izplides gaisu caur nefunkcionéjoSu dimvada vai
izpludes gaisa kaminu, nepiecieS8ama atbildiga skurstenslauka
atlauja.
Ja izpludes gaiss tiek izvadits caur aréjo sienu, jaizmanto
teleskopiska sienas karba.
Atgaisa vads
Noradijums: lerices razotajs neatbild par sudzibam, kas attiecas
uz caurulu posmiem.

lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto isu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespéjami lielu diametru.

Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairakus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,
nosuks$anas jauda nav optimala un ventilatora darbiba ir
skalaka.

Atgaisa vada instalacija jaizmanto ugunsdro$a materiala
caurules vai Slutenes.

Apalas caurules
leteicamais iek§€jais diametrs — 150 mm (vismaz 120 mm).

Plakanas caurules
lek8éjam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.

@ 150 mm apm. 177 cm?

@ 120 mm, apm. 113 cm?
Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropieslégums
A\ Stravas trieciena risks!

lerices iekSéjam detalam var bit asas malas un stari. Tie var bojat
piesléguma kabeli. UzstadiSanas laika nelokiet un neiespilégjiet
piesléguma kabeli.

Vajadzigie piesléguma dati ir noraditi ierices tipveida datu

plaksnité.

Siiefice atbilst EK radio traucéjumu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas

aizsargkontaktligzdas.

Aizsargkontaktligzdai jabat tieSa ierices tuvuma.
Aizsargkontaktligzda japieslédz pie atseviSkas stravas kédes.

Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajslédzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

Ja uzstada pie sienas, siena ir japarbauda.
Sienai jabat lidzenai, vertikalai un pietiekami izturigai.
Atbilstigi sienas veidam (piem., mira, rigip$a, gazbetona,
keramikas bloku siena) jaizmanto pieméroti stiprinajumi.
Urbumu dzilumam jaatbilst skravju garumam. Tapam jabuat
stingri nostiprinatam.
AtseviSkas ventilatora vienibas svars nedrikst parsniegt
apm. 9 kg.

lerices izmeéri (A attels)

lerices montaza

Atseviskajai ventilatora vienibai ir piecas pieslégSanas vietas —
Cetras ierices augSpusé un viena ierices sanos pretfi atgaisa
izvades atverei. Komplektacija ir ieklautas divas piesleguma
iscaurules (J 150 mm). Papildu piesléguma iscaurules var pasufit
(pasdtisanas numurs: 653556).

Noradijums: Uzstadot jaievéro atgaisa izvades virziens.
Atgaisa izvades virziens ir noradits ar iespiestajam bultindm uz
ierices korpusa.

1. Uzstadiet uz ierices vajadzigas piesléguma iscaurules.Paréjas
pieslégSanas vietas noslédziet ar komplekta ieklautajiem metala
vaciniem.

2. lerice ir novietota uz gumijas kajam, tapéec ta nav janostiprina.
(1. attéls)

3. Alternativa uzstadiSanas opcija. Piestipriniet ierici pie sienas
ar Cetram skrivém. (2. attels)

Noradijums: Nolimenojiet ierici.

4. Pievienojiet atgaisa cauruli tieSi pie piesléguma iscaurules un

atbilstigi noblivejiet savienojumu.

Noradijumi
Gazes ieriCu atgaisu nedrikst aizvadit pa plakanajam
caurulém. Augstas atgaisa temperatiras dé| 8is caurules var
deforméties.

Ja izmanto gazes ierici, jalieto aluminija caurules.

Ja izmanto aluminija cauruli, ieprieks$ janolidzina piesléguma
vieta.

lekartas pieslégsSana

Savienojiet atseviSko ventilatora vienibu un ventilatoru ar vadibas
kabeli. Spraudnim ir jafikséjas. lespraudiet atseviSkas ventilatora
vienibas kontaktdakSu iezeméta kontaktligzda.

Parbaudiet, vai ierice darbojas. Ja ierice nedarbojas, parbaudiet,
vai vadibas kabelis ir pareizi novietots.

Noradijums: Pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.

Papildu izejas sledzis

Ar papildu izejas slédzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elekirikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu sleédza izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas
iekartu. Kontakts tiek noslégts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izslégts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda 30 V/1 A
(AC/DC). Signalam, ko pieslédz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Pieslegumvieta loga kontaktsledzim AA 400 510

Ar papildu loga kontaktslédza piesléguma saistitos darbus drikst
veikt tikai kvalificéts elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un
prasibam.

lericei ir X17 pieslégumvieta loga kontaktslédzim. Loga
kontaktslédzis ir piemérots montazai iekSpusé vai arpusé. Loga
kontaktslédzis AA 400 510 varat sanemt atseviski ka papildu
piederumu. Nemiet véra ieteikumus montazai, aks atbilst loga
kontaktsledzim.

Ja ir pieslégts loga kontakislédzis, tvaika nosucéja ventilators
darbojas tikai, ja ir atvérts logs. Apgaismojums darbojas ari tad, ja
logs ir aizverts.

Ja ieslédzat ventilatoru, kad logs ir aizvérts, mirgo izvéléta
ventiléSanas rezima taustin$ un ventilators paliek izslegts.

Ja aizverat logu, kad ventilators ir ieslégts, ierice izslédz
ventilatoru 5 sekunzu laika. Mirgo izvéleta ventiléeSanas rezima
taustins.

VentiléSanas sistémas saslégums ar loga kontaktslédzi ir
japarbauda vietéjam droSibas specialistam.

Darbiba tikla (4 attels)

lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas

ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkne.

Piesléguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla

kabelis ir par isu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla

kabeli (vismaz Catb, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu fikla kabe|u kopgarums: 40

m. lekartas darbibu japarbauda kvalificétam specialistam pirmaja

uzstadiSanas reize.

Ja trikst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela

partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus

visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicializé.

1. Noskruvéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,,Reset” nospiestu tik ilgi, lldz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskruvéjiet parsegu.

4. Péc iekartas inicializé8anas, |aujiet iefices darbibu parbaudit
kvalificétam specialistam.
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lerices demontaza

Atvienojiet ierici no elektrotikla. Atvienojiet vadibas kabeli.
Atvienojiet ierici no atgaisa sistémas. Iznemiet iebuvéto ierici.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Levensgevaar!
Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.

Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.
In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de
minimale eisen te voldoen.

U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u
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Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.

Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.
Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Algemene aanwijzingen
Gebruik met afvoerlucht

Aanwijzing: De afvoerlucht mag niet worden afgevoerd via een in
gebruik zijnde rook- of gasafvoer, noch via een schacht die dient
voor de ontluchting van ruimtes met vuurbronnen.

Komt de afvoerlucht terecht in een rook- of gasafvoer die niet in
gebruik is, dan dient u een vakbekwame schoorsteenveger te
raadplegen.

Wordt de afvoerlucht door de buitenmuur geleid, dan raden wij u
aan een telescoop-muurkast te gebruiken.

Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter aan te sluiten.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid
harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.
Vlakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen mogen geen scherpe ombuigingen hebben.

Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.
Elektrische aansluiting
A\ Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.

Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.
Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het
apparaat aanbrengen.
Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.

Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
te zijn.

Voor wandmontage: wand controleren

De wand moet vlak en loodrecht zijn en voldoende
draagvermogen hebben.

Afhankelijk van de constructiewijze (bijv. massief metselwerk,
Rigips, poriénbeton, Poroton-metselsteen) de juiste
bevestigingsmiddelen gebruiken.

De diepte van de boorgaten moet overeenkomen met de lengte
van de schroeven. De pluggen moeten goed vast zitten.

Het maximale gewicht van de ventilatormodule bedraagt

ca. 9 kg.

Afmetingen van het apparaat (Afb. A)

Het apparaat inbouwen

De ventilatormodule heeft 5 aansluitopeningen, 4 aan de
bovenkant van het apparaat en een aan de zijkant tegenover de
uitblaasopening. Bij de leveringsomvang zijn 2 aansluitstukken
@ 150 mm inbegrepen. Andere aansluitstukken kunt u verkrijgen
onder het bestelnummer 653556.

Aanwijzing: Bij de montage rekening houden met de

uitblaasrichting! Ter aanduiding van de richting van de lucht is de

behuizing van het apparaat voorzien van pijlen.

1. Benodigde aansluitstukken aan het apparaat bevestigen.De
overige aansluitopeningen met de bijgeleverde platen afsluiten.

2. Het apparaat staat op rubberen voeten en hoeft niet te worden
vastgezet. (Afb. 1)

3. Alternatief: het apparaat met 4 schroeven aan de wand
bevestigen. (Afb. 2)

Aanwijzing: Apparaat horizontaal opstellen.

4. Afvoerbuizen bevestigen aan de aansluitstukken en op
passende wijze afdichten.
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Aanwijzingen

De afvoerlucht van gasapparaten mag niet door vlakke buizen
worden geleid. Door de hoge temperatuur van de afvoerlucht
kunnen deze vervormen.

In combinatie met gastoestellen dienen aluminimumbuizen te
worden gebruikt.

Bij gebruik van een aluminiumbuis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt.

Apparaat aansluiten

Ventilatormodule en ventilator verbinden met stuurkabel. De
stekkers dienen te vergrendelen. Netstekker van de
ventilatormodule in het geaarde stopcontact steken.
Controleren of het apparaat goed werkt. Werkt het toestel niet,
controleer dan of de stuurkabel goed bevestigd is.

Aanwijzing: De aansluitstukken X1 en X2 zijn identiek.

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.
Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang X16
(potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere apparaten,
zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt gesloten wanneer
de ventilator is ingeschakeld en geopend wanneer de ventilator is
uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.

Aansluiting voor venstercontactschakelaar
AA 400 510

Werkzaamheden aan de aansluiting voor de
venstercontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door
een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van
de landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een aansluiting X17 voor een
venstercontactschakelaar. De vensterconctactschakelaar is
geschikt voor inbouw- of opbouwmontage. De
venstercontactschakelaar AA 400 510 wordt geleverd als
afzonderlijk accessoire. Neem de aanwijzingen voor de montage
bij de venstercontactschakelaar in acht.

Is er een venstercontactschakelaar aangesloten, dan functioneert
de ventilatie van de afzuigkap alleen bij een geopend raam. De
verlichting functioneert ook als er geen raam geopend is.
Schakelt u de ventilatie in terwijl er geen raam open is, dan
knippert de toets van de gekozen ventilatiestand en blijft de
ventilatie uitgeschakeld.

Sluit u het raam terwijl de ventilatie ingeschakeld is, dan schakelt
het apparaat de ventilatie binnen 5 seconden uit. De toets van de
gekozen ventilatiestand knippert.

De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
venstercontactschakelaar moet door een erkend
schoorsteenveger worden beoordeeld.

Gebruik binnen een netwerk (Afb. 4)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.
Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon
geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel
verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met
elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te
kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel
(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle
netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de
eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te
worden gecontroleerd.

Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling
van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het
hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat
knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te
worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2.reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zZijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

Toestel demonteren

Toestel stroomloos maken. Stuurkabel ontkoppelen. Afvoerlucht-
aansluitingen ontkoppelen. Apparaat naar voren trekken.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen ngye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
bygdgeforskrifter og forskriftene fra stram- og gassforsyningen pa
stedet.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Serg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.
| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilferselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i darer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.

u

AT

Du bgr i alle fall radfere deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfgrselsluft og avirekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Generelle veiledninger
Utluftingsdrift

Merk: Luften som kommer ut, ma ikke ledes igjennom en rgk- eller
avgasspipe som er i drift, heller ikke igjennom en sjakt som brukes
for ventilasjon av fyringsrom.
Dersom avluften skal fgres igjennom en rgk- eller avgasspipe
som ikke er i bruk, ma det fgrst innhentes tillatelse fra
brannvesenet.

Dersom avluften skal ledes ut igjiennom husveggen, bar det
brukes en murkasse med teleskop.
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Utluftingsror
Merk: Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner
som kan tilbakefgres til rarstrekningen.

Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avtrekksrar og
en storst mulig rerdiameter.

Ved lange rue avtrekksrar, mange rarbayer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorsteyen blir hayere.

Rgarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen mé veere
av ikke brennbart materiale.

Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men minst
120 mm.

Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling
A\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

De nadvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostoy.

Dette apparatet ma kun tilkobles en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Den jordede stikkontakten ma veere i umiddelbar neerhet av
apparatet.

Den jordede stikkontakten bar tilkobles via en egen stramkrets.
Hvis den jordede stikkontakten ikke lenger er tilgjengelig etter at
apparatet er satt opp, ma det installeres en flerpolet skillebryter
(f.eks. ledningsvernbryter, sikringer og beskyttelser) med minst
3 mm kontaktapning.

For veggmontering: Sjekk veggen
Veggen ma veere jevn, loddrett og ha tilstrekkelig beereevne.

Bruk egnet festemiddel alt etter type konstruksjon (f.eks. massivt
murverk, gipskartong, porgs betong, murstein av poroton).
Dybden pa borehullene ma tilsvare lengden pa skruene.
Pluggene ma sitte godt fast.

Maksimalvekten til ventilatorenheten ligger pa ca. 9 kg.

Apparatets mal (bilde A)

Montere apparatet

Ventilatorenheten har fem tilkoblingsapninger, fire pa oversiden av
apparatet og en pa siden ovenfor utblasningsapningen. Det falger
med to tilkoblingsstusser @ 150 mm. Du kan bestille flere
tilkoblingsstusser under bestillingsnummer 653556.

Merk: Veer obs pa utblasningsretningen ved montering!
Luftretningen er merket med piler pa apparathuset.

1. Monter de ngdvendige tilkoblingsstussene pa apparatet.Lukk de
gvrige tilkoblingsédpningene med de vedlagte platene.

2. Apparatet star pa gummifatter og trenger ikke festes. (bilde 1)

3. Alternativt:Fest apparatet pa veggen med fire skruer. (bilde 2)
Merk: Sgrg for at apparatet er i vater.

4. Fest utluftingsrarene pa tilkoblingsstussene, og sarg for at det er
skikkelig tett.
Merknader

Avluften fra gassapparater ma ikke ledes gjennom flatkanaler.
Pa grunn av den hgye avluftstemperaturen kan disse bli
deformert.

Bruk aluminiumsrgr i kombinasjon med gassapparater.

Dersom det brukes aluminiumsrgr, ma du glatte ut
tilkoblingsomradet pa forhand.

Tilkobling av apparatet

Koble sammen ventilatorenheten og viften med styrekabelen.
Pluggene ma smekke pa plass. Sett stapselet til ventilatorenheten
i den jordede stikkontakten.

Kontroller at apparatet fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer,
ma du kontrollere at styrekabelen sitter som den skal.

Merk: Tilkoblingskontaktene X1 og X2 er identiske.

Ekstra koblingsutganger

Arbeid pa ekstra koblingsutgang skal kun utferes av utdannet
elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang X16
(potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og apner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlasningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.

Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510

Arbeid pa tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utfares
av en utdannet elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og
standarder.

Apparatet er utstyrt med en X17-tilkobling for vinduskontaktbryter.
Vinduskontaktbryteren egner seg til innfelt og utvendig montering.
Vinduskontaktbryteren AA 400 510 leveres separat som tilbehar.
Falg monteringsanvisningene som falger med
vinduskontaktbryteren.

Nar vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer ventilasjonen til
avtrekkshetten bare nar vinduet er apent. Belysningen fungerer
selv om vinduet er lukket.

Hvis du slar pa ventilasjonen nar vinduet er lukket, blinker
knappen for valgt viftetrinn, og ventilasjonen forblir avslatt.

Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slatt pa, kobler
apparatet ut ventilasjonen i lgpet av 5 sekunder. Knappen for valgt
viftetrinn blinker.

Hele systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av en
skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av
vindusbryterkontakt.

Nettkoblet drift (bilde 4)

Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle
apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).
Rekkefglgen pa sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom
de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en
vanlig nettverkskabel (minst Cat5, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle
nettverkskabler: 40 m. Fa anleggets funksjon kontrollert av en
utdannet elektriker ved forste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra
nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir
blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:

1. Skru lgs dekselet.

2.Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent
( ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4.F3 anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.

Ta ut apparatet

Koble apparatet fra stram. Lasne styrekabelen. Lasne
utluftingsforbindelsene. Ta ut apparatet.

A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy doktadnie przeczytaé niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzgdzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowaé do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzadzenia.

Przy instalowaniu nalezy przestrzegac¢ aktualnie obowigzujgcych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania moga by¢
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac¢ o dostateczna ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzadzeniem spalajacym.
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Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzadzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzaja przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wigczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujgcych pomieszczeniach — bez wystarczajgcej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujace gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadbaé o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik Scienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie 4
Pa (0,04 mbar). Takg warto$¢ mozna osiggnag, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki $cienne) lub
za pomocg innych srodkow technicznych.

u
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Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze ocenic instalacje
wentylacyjna budynku i zaproponowa¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytacznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, kitére sg dostepne podczas montazu, moga mie¢ ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwala¢ dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Wskazéwki ogolne
Praca w trybie obiegu otwartego

Wskazowka: Powietrza wylotowego nie wolno kierowac¢ do
komina odprowadzajacego spaliny lub dym, ani do kanatu
wentylacyjnego pomieszczen, w ktérych stoja urzadzenia
spalajace.
Jezeli powietrze wylotowe ma by¢ kierowane do
nieuzytkowanego juz komina odprowadzajgcego spaliny lub
dym, to nalezy uzyskaé zgode okregowego kominiarza.
Jesli powietrze wylotowe ma by¢ wyprowadzane przez $ciane
zewnetrzna, to nalezy wmurowac skrzynke teleskopowa.

Przewo6d odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci

za zaklécenia dziatania spowodowane nieprawidiowym

funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzadzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Rury okragte

Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,

jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanaty ptaskie

Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac srednicy rur okragtych.

@ 150 mm ok. 177 cm?

@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmienia¢ kierunku.

W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac¢ tasmy
uszczelniajace.

Podtaczenie do sieci elektrycznej
A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzadzenia moga mie¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzié¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginac ani nie zaciska¢ kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.
Niezbedne dane przytagczeniowe znajdujg si¢ na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadow
przeciwzakiéceniowych.
To urzagdzenie mozna podtaczy¢ wytgcznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem zamontowaé bezposrednio obok
urzgdzenia.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtaczy¢ poprzez wiasny
obwdd elektryczny.

Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzgdzenia, wéwczas nalezy zainstalowaé
wielobiegunowy roztacznik od sieci elektrycznej (np. wytacznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykdéw wynoszgacym co najmniej 3 mm.

Przed montazem nasciennym: sprawdzi¢ sciane
Sciana musi by¢ ptaska, pionowa i odznaczaé sie dostateczng
nosnoscia.
W zaleznosci od rodzaju konstrukcji (np. $ciana murowana, ptyty
gipsowe, beton komdrkowy, pustaki ceramiczne Poroton)
zastosowaé odpowiednie elementy mocujace.
Gtebokos¢ otworéw musi odpowiadaé dtugosci srub. Kotki
rozporowe muszg by¢ mocno osadzone.
Maksymalna waga modutu dmuchawy wynosi ok. 9 kg.

Wymiary urzadzenia (rys. A)

Montaz urzadzenia

Modut dmuchawy ma 5 otwordéw przytaczeniowych, 4 na gorze
urzadzenia i jeden z boku naprzeciwko otworu wylotowego.
Zakres dostawy obejmuje 2 krééce przytaczeniowe & 150 mm.
Kolejne krééce przytaczeniowe mozna zamowic w serwisie,
podajac numer artykutu 653556.

Wskazowka: Podczas montazu przestrzegaé¢ kierunku wylotu
powietrza! Do zaznaczania kierunku powietrza wyttoczone sg
strzatki na obudowie urzgdzenia.

1. Zamontowac¢ na urzgdzeniu niezbedne krdéce przytaczeniowe.
Pozostate otwory przytaczeniowe zamkngé dotgczonymi
zaslepkami.

2. Urzadzenie stoi na gumowych nézkach, nie wymaga mocowania.
(rys. 1)

3. Alternatywa: Przymocowac urzadzenie do sciany za pomoca
4 $rub. (rys. 2)

Wskazowka: Wypoziomowacé urzadzenie.

4. Rury odprowadzajgce powietrze przymocowacé do kréécéw
przytaczeniowych i odpowiednio uszczelnié.

Wskazowki

Do odprowadzania powietrza z otoczenia urzadzen gazowych
nie mozna wykorzystywac kanatéw ptaskich. Moga one ulec
odksztatceniom ze wzgledu na wyzszg temperature
odprowadzanego powietrza.

W przypadku uzytkowania w potaczeniu z urzgdzeniami
gazowymi nalezy uzywac rur aluminiowych.

Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wczesniejszego
wygtadzenia obszaru potgczenia.

Podtaczanie urzadzenia

Modut dmuchawy potaczy¢ z wentylatorem za pomoca przewodu
sterujgcego. Wtyczki muszg sie zatrzasngc. Wiozy¢ wtyczke
modutu dmuchawy do gniazda z uziemieniem.

Sprawdzi¢ dziatanie urzadzenia. Jezeli urzgdzenie nie dziata,
sprawdzi¢ prawidtowe podtgczenie przewodu sterujacego.

Wskazowka: Gniazda przytaczeniowe X1 oraz X2 sa takie same.

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetgcznika
moga by¢ wykonywane wytacznie przez wykwalifikowanego
elekiryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujacych norm.

Urzadzenie posiada dodatkowe wyjscie przetgcznika X16 (styk
bezpotencjatowy) do podtgczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
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Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtgczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytgczona.

Wyijscie przetacznika znajduje sie pod ostona. Moc przetgczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiadac klasie ochrony 3.

Przytacze do podiaczenia przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie AA 400 510

Wszelkie prace zwigzane z podtgczeniem przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie mogg by¢ wykonywane wytacznie
przez wykwalifikowanego elekiryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada przytgcze X17 do podtaczenia przetgcznika
na tryb pracy przy otwartym oknie. Przetacznik na tryb pracy przy
otwartym oknie jest przeznaczony do montazu podtynkowego lub
natynkowego. Przetgcznik na tryb pracy przy otwartym oknie

AA 400 510 jest dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe.
Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych montazu,
dotgczonych do przetgcznika na tryb pracy przy otwartym oknie.
W przypadku podtgczenia przetgcznika na tryb pracy przy
otwartym oknie system wentylacyjny dziata wytgcznie, gdy okno
jest otwarte. Oswietlenie dziata rowniez przy zamknietym oknie.
W przypadku wtgczenia wentylacji przy zamknietym oknie miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora, a system
wentylacyjny pozostaje wytgczony.

W przypadku zamkniecia okna przy wtaczonej wentylacji
urzadzenie wytgczy w ciggu 5 sekund system wentylacyjny. Miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora.

Instalacja wentylacyjna w potaczeniu z przetacznikiem na tryb
pracy przy otwartym oknie musi uzyska¢ pozytywng ocene
kominiarza.

Tryb pracy w sieci (rys. 4)

Istnieje mozliwos¢ potaczenia kilku urzadzen w sieé. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzgdzen bedg uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potaczy¢ szeregowo za pomocg gniazd
przytaczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejno$¢ podtaczania
do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotaczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzystaé standardowy kabel sieciowy (co
najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikéw: 20 urzadzen. Catkowita

dtugosé wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu

musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalacji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikéw sieci (przerwa w zasilaniu,

odtgczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkciji

nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzgdzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokonaé

inicjalizacji systemu:

1. Odkrecic¢ ostone.

2. Naciskac¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED bedg
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
puscic¢ przycisk.

3. Przykrecic ostone.

4.Po zakoriczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specjaliscie.

Demontaz urzadzenia

Wytaczy¢ zasilanie urzadzenia. Odtgczyé przewdd sterujacy.
Roztgczy¢ potaczenia wentylacyjne. Wyciagnaé urzadzenie.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. Sé assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugoes de
utilizagdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucées de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Na sua instalagao tém de ser respeitadas as normas de
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gés.

Perigo de vida!
Os gases de combustdo aspirados podem levar a intoxicagéo.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho é utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aquecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvéo,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustéo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustdo para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases toxicos da chaminé ou da conduta de extracéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitacéo.

Por isso, tem que existir sempre a reposigao de ar fresco

suficiente no local da instalagéo.

Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, s por si, ndo garante a

manutencéo do valor limite.
O funcionamento sem perigos sé é possivel se a pressdo negativa
no local da instalagcdo do fogdo nao ultrapassar os 4 Pa (0,04
mbar). Isto pode ser conseguido se 0 ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que néo
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustao de ar, que permitam uma circulacdo de ar
suficiente para a combustéao.

u
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilacéo.

SQ o0 exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, néo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagéo.

Perigo de ferimentos!

As pecas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéo.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem & perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Indicacoes gerais
Funcdo com exaustao de ar

Nota: O ar evacuado nédo pode ser encaminhado por uma
chaminé de exaustao de fumos ou de gases queimados em
funcionamento, nem por uma caixa de ar que sirva de ventilagdo
de locais com lareiras instaladas.
Caso o ar evacuado tenha de ser encaminhado por uma
chaminé de exaustao de fumos ou de gases queimados que
ndo esteja em funcionamento, € necessaria uma autorizagao da
entidade supervisora da instalagdo dos aparelhos de queima.
Se o ar evacuado for encaminhado através da parede exterior,
deve ser utilizada uma caixa mural telescdpica.
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Tubagem de extracao
Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagoes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extragéo € curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimensao.
A utilizacdo de tubos de exaustdo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocagéo da tubagem de
extragao tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
Canais planos
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Em caso de diferentes diametros de tubos, devem ser aplicadas
tiras de vedacgéo.

Ligacao eléctrica
A\ Perigo de choque elétrico!
Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.

O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Os dados de ligacdo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.
Este aparelho corresponde as determinagbes UE sobre supresséo
de interferéncias.
Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.
Instalar a tomada com ligacéo a terra perto do aparelho.
A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente proprio.
Se a tomada com ligacéo a terra ndo ficar acessivel apds a
instalacéo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Para montagem na parede: verifique a parede
A parede tem de ser lisa, vertical e suficientemente resistente.
Utilize meios de fixacdo adequados consoante o tipo de

construcao (p. ex., alvenaria maciga, placas de gesso, betao
celular, tijolo poroso).

A profundidade dos furos tem de corresponder ao comprimento
dos parafusos. As buchas tém de ter uma fixagéo segura.

O peso maximo do médulo do ventilador é de aprox. 9 kg.
Dimensoes do aparelho (Fig. A)

Montar o aparelho

O mdédulo do ventilador tem 5 aberturas de ligagéo, 4 no lado
superior do aparelho e uma lateral, em frente a abertura de saida.
No dmbito de fornecimento estdo incluidos 2 elementos de ligagéo
com 150 mm de @. Podera obter mais elementos de ligacao
através da ref. 653556.

Nota: Respeitar o sentido de saida do ar durante a
montagem! Existem setas gravadas na caixa do aparelho que
ajudam a identificar o sentido do ar.

1. Monte os elementos de ligagéo necessarios no aparelho. Tape
as restantes aberturas de ligagdo com as chapas que
acompanham o aparelho.

2.0 aparelho esta assente em pés de borracha; ndo é necessaria
uma fixacao. (Fig. 1)

3. Alternativa: fixe o aparelho a parede com 4 parafusos. (Fig. 2)
Nota: Alinhe o aparelho na horizontal.

4. Fixe os tubos de exaustdo ao elemento de ligacao e isole-os
adequadamente.

Notas

O ar de exaustéo de aparelhos a gas ndo pode ser expelido
por canais planos. Devido a temperatura mais elevada do ar
de exaustao, estes canais podem deformar-se.

Em conjunto com aparelhos a gas devem ser utilizados tubos

de aluminio.
Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a area de
ligagéo.

Ligar o aparelho

Ligue o médulo do ventilador e o ventilador com o cabo de
comando. As fichas tém de encaixar firmemente. Ligue a ficha do
mddulo do ventilador & tomada de ligagéo a terra isolada.
Verifique o funcionamento do aparelho. Se o aparelho ndo
funcionar, verifique se o cabo de comando esta corretamente
ligado.

Nota: As fichas de ligagdo X1 e X2 s&o idénticas.

Saida de comutacao adicional

Os trabalhos na saida de comutacéo adicional sé podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposicoes e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutagéo adicional X16
(contacto sem potencial) para a ligagéo de outros aparelhos como,
por exemplo, um sistema de ventilagdo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacéo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagédo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecao 3.

Ligacao para interruptor de contacto para janela
AA 400 510

Os trabalhos na ligacédo para o interruptor de contacto para janela
s6 podem ser realizados por um eletricista especializado
respeitando as disposi¢des e as normas especificas do pals.

O aparelho possui uma ligacdo X17 para um interruptor de
contacto para janela. O interruptor de contacto para janela é
adequado para uma montagem embutida ou a superficie. O
interruptor de contacto para janela AA 400 510 esta disponivel
como acessorio em separado. Respeite as indicagdes sobre a
montagem, que acompanham o interruptor de contacto para
janela.

Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilagcdo
do exaustor funciona apenas com a janela aberta. A iluminagao
funciona também com a janela fechada.

Se ligar a ventilagdo com a janela fechada, a tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca e a ventilagdo permanece desligada.
Se fechar a janela com a ventilagéo ligada, o aparelho desliga a
ventilagdo num espago de 5 segundos. A tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca.

Toda a interligagéo da ventilagdo em conjugagéo com um
interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um
especialista de chamines.

Operacao em rede (Fig. 4)

Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os

ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma

sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligacdo X1 e X2

(equivalentes). A sequéncia da ligagdo em rede ndo tem qualquer

influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam demasiado

curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado (min. Cat5,

blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos

os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser

verificado na primeira instalagdo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupgéo de tenséo, separacéo do

cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador

de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.

Se a configuracéao for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:

1. Desapertar a chapa de protecéo.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protecéo.

4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apds a inicializagéo.

Desmontar o aparelho

Interrompa a ligagéo do aparelho a corrente. Solte o cabo de
comando. Desaperte as unides de extragédo de ar. Retire o
aparelho.
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A BaXHble npaBuna TeXHMK1 6e3onacHOCTH

BHumatensHo npountante AaHHOe pykoBoACTBO. OHO MOMOXKET BaMm
HayuuTbCA NPaBuUbHO U Be3onacHo NonbL30BaTbCA NPUBOPOM.
CoxpaHaAnTe pyKOBOACTBO MO 3KCMyaTaunn 1 MHCTPYKLIMIO MO
MOHTa)Ky ANIA AaNbHEWLLEro UCMONb30BaHWA UK ANA nepeaayu
HOBOMY BnaaenbLy.

BesonacHoCTb aKcnlyataumm rapaHTMpyeTcA TONbKO Npu
KBanMdpuuupoBaHHoi cOopke ¢ COBNOAEHUEM UHCTPYKLMM N0
MOHTaXy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HeCE&T MOHTEp.

Mpu ycTaHoBKe 06A3aTenbHO cobntoaiTe COOTBETCTBYOLLME
[eVCTBUTENbHbIE CTPOUTENBbHBLIE HOPMbI U NPEeANUCaHUA MECTHbIX
NPEANPUATHRA NO INEKTPO- U ra30CHABKEHMIO.

OnacHo gnA XU3Hu!

BTAHYTbIE 06paTHO oTpaboTaBLUMe rasdbl MOTYT CTaTb NPUUMHOM
OTpaBfeHuA.

Bcerna obecneunBaiite NPUTOK AOCTATOMHOMO KOIMYECTBA BO3AYXa,
€C/n NpUOBOP M UCTOUHUK NNAaMEHN C NOABOAOM BO3AyXa U3
nomMeLleHnA paboTatoT OAHOBPEMEHHO B PEXXMMe 0TBOAA BO3AyXa.

MCTOYHMKM NnameHn ¢ NoABOAOM BO3AyXa U3 MOMELLEHNA
(Hanpumep, paboTatoLLre Ha rase, *XUAKOM TOMMBeE, APOBaXx UM
yrne HarpeBsarTenu, NpoTo4Hble BoJoHarpesarenu, 6oinepsbl)
nonyyatoT BO3AYX ANA CXKUraHWA TOMMBA U3 NMOMELLIEHWA, Te OHU
YCTaHOBNEHbI, @ OTpaboTaBLUME rasbl OTXOAAT YEPES BBITAXKHYIO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXKHYHO TPYOy) M3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.
Bo BpeMsA paboThl BLITAXKKK U3 KYXHW M pacronaratowmxca pAaoM
MoMeLLEHWI yaanfaeTcA BO3AYX U BCNEeACTBUE HEJOCTAaTO4HOro
KonMyecTBa BO3Ayxa BO3HWKAET NMOHWXEHWE AaBneHnA. ALoBUTbIe
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl MNK BbITAXKHOTO Kopoba BTArMBatoTCA
06paTHoO B Xuible NOMeLLeHHA.

Moatomy Bceraa cneayet 3a60TUTLCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

BO3ayxa.

Cam cTeHHOMN Kopob cUCTeMbl MPUTOKa/OTBOAA BO3AyXa HE

obecneunBaeT rapaHTUio cobnoaeHUA NPeaenbHON BeNUUYHHBI.
Ina 6e3onacHoi aKcniyaTauun NoOHWKeHUe AaBneHUA B MOMELLEHH,
rfe yCTaHOB/IEH UCTOYHUK MNaMeHH, He A0MKHO ObiTk Bbilwe 4 Ma
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbITb AOCTUTHYTO, eCnu Tpebyemblit AnA
CXKWraHua Bosayx ByaeT noctynatb Yepes He3akpbiBaemble
OTBEPCTUA, Hanpumep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLbIO CTEHHOTO
Kopoba cucTeMbl MPUTOKA/0TBOAA BO3AYXa MU UHBIX TEXHUYECKMUX
MepPONPHUATUN.

u
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B nto6oit cutyaumumn obpallaiTech 3a COBETOM K KOMMNETEHTHOMY JuLLy,
OTBETCTBEHHOMY 32 3KCyaTauuto U O4UCTKY TpyO, cnocoBbHOMY
OLEHUTb BEHTUIIALMOHHYHO CUCTEMY BCero AomMa 1 Npeanoxutb Bam
peLUeHWe MO NPUHATUIO COOTBETCTBYIOLLMUX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paboTaeT UCKIIOUUTENBHO B PEXUME LMPKYNALUM
BO3JyXa, TO 9KCnyartauna Bo3MOXKHa 6e3 orpaHuueHun.

OnacHocTb TpaBMUpOBaHUA!

Letanu, oTKpbITble NPU MOHTaXKE, MOTYT ObITb OCTPLIMU. Mcnonbayitte
3alUWUTHbIE NEpPYaTKM.

OnacHocTb yayLbA!

YnakoBOYHbIM MaTepuan npeacTaBnAeT ONacHoOCTb ANA AeTew.
Hukoraa He nNo3BonAnTe AETAM UrpaTb C YyNakoBOYHLIM MaTepPUasioMm.
O6wue yKasaHuA

Pexum oTBoaa BO3ayxa

YKasaHue: BbiTAXKHOM BO3AyX HE AO/MKEH BbIXOAUTb HU Yepes
3KCnyaTupyemyto AbiIMOBYHO TPYOy, HY B LLAXTY, CNy»XaLlyto AnA
BbITAYXHOW BEHTUNALMU NOMELLEHWUH, B KOTOPbIX HAXOAWUTCA UCTOUHUK
nnameHu.
Ecnu BbITA>XHOM BO3AYX BbIXOAWT B HEUCMOMb3YEMYIO AbIMOBYHO
Tpyby, cneayeT NonyuYnTb paspeLleHre y KOMMNETEHTHOIO nua,
OTBETCTBEHHOI0 3a 3KCMN/yaTaumto U O4NUCTKY TpyO.
Ecnv BbITAXKHOW BO3ZlyX OTBOAWUTCA YEPE3 HAPYIKHYIO CTEHY,
cneayeT UCMoMb30BaTh TENECKONUYECKHH BNOK B Knaake.

Tpy6a ana oTBOAa BO3AYXa

Yka3saHue: [pousBoaunTenb npuéopa He JaéT rapaHTuu B criydvae

peknamaLuit, KacatoLmMxca y4acTkos TpyBonposoaa.
OnTMManbHaA MOLLHOCTL Npubopa foCcTUraeTcA 3a CUET KOPOTKOM
NPAMOI OTBOAHOM TPYObl, UMEOLLIEH MO BO3MOXKHOCTH BONbLUOM
Anamertp.
Mpu HANMYMK ANMHHBIX LWEePOX0BaTbIX OTBOAHLIX TPYO, 60MbLIOrO
KonnuyecTBa KoneH unu Tpy6 ¢ avameTpom MeHee 150 MM
onTMManbHaA MOLLHOCTb BbITAXXKW HE AOCTUraeTcaA 1 Lym
BEHTUNATOPA CTAaHOBUTCA FPOMYeE.
Tpy6bl MK WNAHMM ANA NPOKNAAKK TpyObl ANA 0TBOAA BO3Ayxa
ZOMKHbI BbITb BLINOSHEHBI M3 HEBOCTNIAMEHAIOLLIErocA MaTtepuana.

Kpyrnbie Tpy6bl

PexkomeHnayeTcA BHyTpeHHUI anameTtp 150 MM, Kak MUHUMYM

120 mm.

Mnockue KaHanbl

BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne JOMKHO COOTBETCTBOBATh

AMamMeTpy Kpyrnbix Tpyo.

@ 150 Mm oK. 177 cm?

@ 120 mm ok. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.

Mpn HeCcOOTBETCTBUM AMaMETPOB TPYO UCMONb3yiTe
repMeTU3UPYIOLLYIO NIEHTY.

AneKTpuuecKkoe nogkntoyeHue
/A\ OnacHocTb yaapa ToKom!

HekoTtopble aetanu BHyTpH NpuBopa MMEOT OCTPhLIe KPOMKH, YTO
MOXXeT NoBPeaAnTb COeAMHUTENbHBIA NpoBoa. MpocneaunTe, UTobbI
COEMHUTENbHbIN MPOBOJ HE 3aXXKMMaSICA U He neperubanca.
TpebyeMble AnA NOAKNOYEHNA AaHHBIE MOXHO HaWTW Ha TUMOBOWH
Tabnuyke npubopa.
3107 BbITOBOM NPUBOP oTBEUaeT TpeboBaHuAM Mpasun EC
Mo NoAaBneHWo PaaNONOMEX.
OTOT NPMOBOP MOXKHO MOAKIIOYATL K CETU TONBKO YEPE3 NMPaBUIIbHO
YCTaHOBJIEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMJIAIOLLMM KOHTAKTOM.
YCTaHoBHUTE PO3ETKY C 323EMAIOLLMM KOHTaKTOM B
HenocpeAcTBeHHOW 6nnM3ocTH oT npubopa.
Po3eTKy ¢ 3a3eMNAOLLMM KOHTAKTOM cliedyeT NOAK/oYaTh Yepes
OTAENBHYIO 3IEKTPUYECKYHO Lienb.
Ecnu nocne yctaHoBku npubopa oTCyTCTBYET AOCTYN K PO3ETKE C
323€M/IAIOLLMM KOHTaKTOM, TO NpU NOAKMOYEHUU cneayeT
npeaycMOTPETb CreunanbHbIi BelKovatesnb AnA pasMblkaH1A BCex
NONOCOB (HanpuMep, NMHEWHbIe 3alUUTHblE aBTOMaThbI,
NPefOXPaHUTENN U KOHTAKTOPbI) C MUH. PACCTOAHWEM MexAay
Pa30MKHYTBEIMM KOHTaKTamMu 3 MM.

MNpy KpenneHUu Ha cTeHy NpoBepbTe COCTOAHUE CTEHbI.
CreHa fomKHa BbiTb BEPTUKANTBHOW, POBHOM U JOCTATOYHO
MPOYHOM.
B 3aBMCHMOCTH OT TMNa KOHCTPYKUMK (Hanpumep, TBEpAOH
KaMeHHOW KnazaKku, rMncokapToHa, rasobeToHa, nopucToro 6eToHa,
KMpnuya) MCnonb3ynte NOAXOAALLME KpenéxHble MaTtepuans.
Imy6uHa oTBEpPCTUI [JOMKHA COOTBETCTBOBATh A/IMHE LLUYPYTOB.
Jto6ena aomKHbl ObITb HAAEKHO 3aKpeneHb.
MakxcumanbHbli BEC MOAYNA BEHTUNATOPA OKONMO 9 Kr.

Pasmepbl npubopa (puc. A)

BctpauBaHue npuéopa

Bnok BeHTMNATOpa ocHaWwéH 5 noAcoe ANHUTENBbHLIMU OTBEPCTUAMM:
4 0TBEpPCTUA Ha BEPXHEN CTOPOHE BEHTUNATOpa, 1 oTBepcTHe COOKY,
HanpoTMB BblAYBHOr0 OTBEPCTUA. B KOMNIEKT NOCTaBKM BXOAAT

2 coeanHuTenbHbIX anementa & 150 mm. Homep anA nocneaytoLmx
3aKas30B COEUHUTENbHbIX 351EMEHTOB: 653556.

YKasaHue: Mpu moHTame o6paTUTe BHUMaHWe Ha HanpaBreHue
noToka orBoAHoro Bosayxa! [nAa 0603HauYeHWA HanpasneHua
BO34yxa Ha Koprnyce npudopa BbITUCHEHbI CTPESKH.

1. YcTaHoBwWTe Ha npuBop Tpebyemblit COEAUHUTENbHbIA SIEMEHT.
3akpoiite BXOAALLMMM B KOMMIEKT NaHeNAMU He3a4enCTBOBaHHbIe
noACOeANHUTENbHBIE OTBEPCTHA.

2. Mpu6op CTOMT Ha PE3UHOBLIX HOXKKaX. JJONOfHUTENbHOE KpenneHue
He TpebyeTcAa. (puc. 1)

3. BapuaHT: npu6op MOXHO 3aKPEnUTb Ha CTEHE C MOMOLLIbIO
4 BUHTOB. (pHcC. 2)

YKa3zaHue: BbipoBHAKTE NPMOOP MO ropU3OHTaN.

4. 3aKkpenuTe BbITAXHYIO TPyBy Ha COEAMHUTENBHOM SNIEMEHTE U

3arepMeTU3npyiiTe eé Haanexatumm oépasom.

YKasaHuA
BbITAYKHOM BO3AYyX OT ra3oBbiX NPMOOPOB HEMb3A BLIBOAUTL Yepes
NMOCKME KaHasbl, TaK Kak OHM MOryT AedpopMUpoBaTbCA NOA
B/IMAHUEM BbICOKOI Temneparypbl.
B coueTaHuu ¢ razoBbIMKU NPMOBOPaMKU MOXKHO UCMONb30BaTbL
TONbKO antoMUHWEBBIE TPYObI.

Ecnu ucnonbayeTca antoMuHeBan Tpy6a, npeABapuTeNbHO
3aUNCTUTE MECTO COEAUHEHUA.
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MoakntoueHue npubopa K ceTu

CoeaunHute Kabenem GNoK BEHTUNATOPA U BEHTUNATOP. LLITekepHble
pasbEMbl JOMKHbI 3adUKCUpoBaTbCA. BeTaBbTe ceTeBO WTEKEP
6roKa BEHTUNIATOPA B pasbeM C 3a3€MJIEHUEM.

MpoBepbTe PyHKUMOHANLHOCTL Npubopa. Ecnu npubop He
OYHKUMOHUPYET, MPOBepbTe NPaBUNbHOCTb NOACOEAUHEHUA Kabeneii!

YKkasaHue: Hé3ga X1 n X2 MAEHTUYHbI.

JononHuTenbHbIX KOMMyTaLIMOHHbIﬁ BbiXon4

PaboTbl Ha AONONHUTENBHBIX KOMMYTALUMOHHBIX BbIXOAaX MOTyT
BbINOJHATLCA TONILKO KBAMPULIMPOBAHHbLIM 3JIEKTPUKOM C
co6noAeHUEM PerMoHanbHbIX HOPM W CTaHAAPTOB.

Mpubop ocHaLLEH A0MONHUTENBHBIM KOMMYTaLMOHHLIM BbIXxoZoM X16
(6ecnoTeHUManbHbIM KOHTAKT) ANA NOAKIYEHUA ApYrx Npu6opoB.,
Hanpumep, CTauMoHapHoOW CUCTEMbI BEHTUNALIMKA. KOHTaKT 3aMKHYT
npy BKNIOYEHHOM BEHTUAATOPE U PA3OMKHYT, €ClIM BEHTUAATOP
BbIK/TOYEH.

KoMMyTaunoHHbIN BbIXOA PACMONOXEH NOA KPbILLIKOW.
MakcumanbHaa nepexkntoyaeman MolHocTe coctaenaet 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. Tok). CUrHan KoHTakTa Ao/MKEH COOTBETCTBOBATb
Krnaccy saiuTbl 3.

Pa3béM OKOHHOro KOHTaKTHOrO BbiKntouaTensa
AA 400 510

Pa6oTbl N0 NOAKIFOYEHUIO OKOHHOTO KOHTaKTHOrO BbIKNtoYaTena MoryT
BbIMOSIHATLCA TONBKO KBANMPUUUPOBAHHBLIM SIEKTPUKOM C
cobnoeHnemM permoHasbHbIX HOPM U CTaHAAPTOB.

Mpunbop nmeeT pasbém X17 AnA NOAKNOYEHWUA OKOHHOMO KOHTaKTHOIO
BbIKtoYaTenA. OKOHHbIM KOHTaKTHbIW BbIKNoYaTeslb NOAXOANUT Kak aAnA
CKPbITOTO, TaK U MOBEPXHOCTHOIO MOHTaXKa. Bbl MoykeTe npuobpecTu
OKOHHbIV KOHTaKTHbIM BbiktovaTtenb AA 400 510 otaensHo B
KauecTBe npuHaanexkHoctu. CobntoganTe yKazaHuaA Mo MOHTaXKY,
npunaraemMble K OKOHHOMY KOHTaKTHOMY BbIK/IO4ATENHO.

[Mpyn NoAKNOYEHHOM OKOHHOM KOHTaKTHOM BbIKAKOYaTene BEHTUNATOP
BbITAYXKM paboTaeT TONbKO NPU OTKPLITOM OKHe. [MoacBeTKa e
paboTaeT U NPy 3aKPLITOM OKHE.

[Mpy BKAOYEHWHN BEHTUNATOPA NPU 3aKPbITOM OKHE MUraeT KHOMKa
BbIOPAHHOIO peXxuma paboTbl BEHTUIATOPA, BEHTUNATOP »Ke OCTaéTCA
BbIKTFOYEHHbIM.

Ecnu 3aKkpbITb OKHO BO BpeMA paBoTsl BeHTURATOpa, To Npuéop
BbIK/IOUYUTCA B TeUeHUe 5 CeKyHA, NpW 3TOM KHOMKa BbIOpaHHOro
pexuma paboTsl BeHTUnATopa 6yaeT Murathb.

BcAa BeHTMNAUMOHHAA cMCTEMA, BKITHOYAA OKOHHbIV KOHTAKTHbIV
BbIK/toUaTenb, A0MKHA ObiTb OLEHEeHa KOMMETEHTHbIM JIMLIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a 3KCMyaTauuto U OUUCTKY TpyO.

AKcnnyarauna 06beAMHEHHBIX NTPUOOPOB (pUC. 4)

Bo3M0o»KHO o6beanHeHWe HecKobKuxX NpubopoB. Mpu aTom
MOACBETKA U BEHTUNATOP Kakaoro npubopa aKcrnyaTupyroTca
0ZIHOBPEMEHHO.

MocnenoBatensHO NoAkUUTE NPUBOPBI K rHésaam X1 v X2
(paBHO3HauHbl). MocnenoBaTenbHOCTb 06 BEANHEHUA HE BAMAET Ha
O®yHKUMOHMPOBaHWe. Ecnun npunaraemMele KOMMYTaLMOHHbIE Kabenu
CIULLKOM KOPOTKHME, UCNONb3YiTe 0OblUHbIE KOMMYTaUWOHHbIE Kabenu
(MuH. Cat5, akpaHMpoBaHHbIe).

MaKkcumanbHoe KonmMyecTBo noAktouaemelx npudopos: 20. ObLan
ZANMHA BCEX KOMMYTaUMOHHbIX Kabenew: 40 M. [Mocne ycTaHOBKM
®YHKUMOHUPOBaHWE [OMKHO BbITb MPOBEPEHO KBANMOULMPOBAHHLIM
cneunanmMcTom.

Bbixoa M3 CTPoA 0AHOMO 3 NOACOEAMHEHHBIX NTPUOOPOB (NpepbIBaHue
HanNPAXXeHWA, pasbelMHeHne KOMMYTaUMOHHOro kabena) o6ycnoBut
6110KMPOBKY DYHKUMKM BEHTUNATOPA ANA BCel cucTeMbl. Bee knasuiim
npubopa Muratort.

Mpu U3MEHEeHNN KOHOUIypaLun Heo6xoaAMMO CHoBa
MHWLMANM3nMpoBaTh YCTAHOBKY:

1. OTBUHTUTE 3aLLUMTHYIO HAKNaaKy.

2. Haxkumaiite knaeuily Reset ao Tex nop, noka oba ceetoanona He
6yayT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 CEKyHA). 3aTem OTNyCTUTE KnaBuLly
B TeyeHue 5 cekyHa.

3. MPUBUHTUTE 3aLLUMTHYIO HaKNaAKy.
4.Tocne “HULMaNM3aLUmMn YCTaHOBKU €€ QYHKLIMOHUPOBAaHME AOMKHO

ObITb NPOBEPEHO KBANMDULMPOBAHHBIM CMELIMATUCTOM.
JemoHTax npubopa

ObecToubTe Npnbop. OTcoeanHuTe kabens. OTcoeanHuTe oT npubopa
BbITAXKHYIO TPYOY. BbiHbTE npubop.

A Délezité bezpeénostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom mézete spotrebic
obsluhovat bezpeéne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny navod si odlozte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujiceho vlastnika spotrebica.

Len pri odbornej montazi zodpovedajlcej tomuto montaznemu
navodu je zaruena bezpecnost pri pouzivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste inStalacie.

Pri instalacii musia byt dodrzané aktudlne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Ohrozenie zivota!
Spatne nasavané dymové plyny mézu spdsobit otravu.
Ked' sa spotrebi€ pouziva v rezime s odvodom vzduchu sucasne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostatoc€ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaji dymové plyny z miestnosti, kde su nain$talované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.
V suvislosti so zapnutym odsavacom par sa z kuchyne
a susednych miestnosti odobera vzduch — bez dostato¢ného
privodu vzduchu vznika podtlak. Toxické plyny sa z komina alebo
odtahovej Sachty nasdavaju naspét do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpecit dostatoény privod vzduchu.

V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpeci dodrziavanie hrani¢nych hodnét.
Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked' podtlak v miestnosti
instalacie ohniska neprekro&i 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked' vzduch potrebny na spafovanie méze prudit cez
neuzatvaratelné otvory, napr. v dverach, oknach, v spojeni
s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na privod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.

u
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V kazdom pripade sa poradte s prisluSnym kominarskym
majstrom, ktory dokaze posudit cell vetraciu ststavu domu
a navrhne vadm vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.

Ak sa odsavac par pouziva vyluéne v cirkulaénom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecenstvo poranenia!

Suciastky, ktoré su poCas montaze pristupné, mézu mat ostré
hrany. Pouzivajte ochranné rukavice.

Nebezpecéenstvo udusenia!

Obalovy material predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hrat sa s obalovym materidlom.

VSeobecné upozornenia
Rezim s odvodom vzduchu

Upozornenie: Odpadovy vzduch sa nesmie odovzdavat do
komina na odvod dymu a odpadového vzduchu, ktory je
v prevadzke, ani do Sachty, ktora slizi na vetranie priestorov, kde
su nainstalované ohniska.
Ak sa odpadovy vzduch vedie do komina na odvod dymu
a odpadového vzduchu, ktory nie je v prevadzke, musi sa
vyZiadat povolenie prislusného kominarskeho majstra.
Ak sa odpadovy vzduch vedie cez obvodovu stenu, mala by sa
pouzit teleskopicka vetracia mriezka zabudovana v stene.
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Odsavacie potrubie

Upozornenie: Za reklamdacie, ktorych pricinou je potrubné

vedenie, vyrobca spotrebi¢a neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury podla moznosti s velkym priemerom.
Ak sa pouziju dlhé, drsné rury, vela kolien alebo priemer rar
mensi ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny odsavaci vykon
a ventilator bude hlu¢nejsi.
Rury alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorlavého materialu.

Rury s kruhovym prierezom

Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, avSak minimalne 120 mm.

Ploché kanaly
Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru riry s kruhovym
prierezom.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kanaly by nemali mat ostré uhly.
Ak sa pouziju rury rdznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrické pripojenie
A\ Nebezpecenstvo trazu elektrickym pradom!!
Suciastky vo vnutri spotrebi¢a m6zu mat ostré hrany. Pripajaci

kabel sa mdze poskodit. Pripdjaci kdbel poéas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.

Potrebné udaje o pripojeni su na vyrobnom Stitku na spotrebici.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odru$enia.

Tento pristroj sa smie sa pripojit len do zasuvky s ochrannym
kolikom nainstalovanej podla predpisov.
Zasuvku s ochrannym kolikom umiestnite v bezprostrednej
blizkosti pristroja.
Zasuvka s ochrannym kolikom by mala byt pripojend vlastnym
elektrickym obvodom.
Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instalacii pristroja
nebola pristupna, musi byt sti¢astou instalacie odpojovaé
vSetkych faz (napr. isti¢ vedenia, poistky a stykace) so
vzdialenostou kontaktov 3 mm.
Na montaz na stenu: Skontrolujte stenu
Stena musi byt rovna, zvisla a musi mat dostatoénu nosnost.
Podrla druhu konstrukcie (napr. masivne murivo, sadrokartén,
pdrobetdn, dierované tehly) pouzite vhodné upevriovacie
prostriedky.

Hibka vyvftanych otvorov musi zodpovedat dizke skrutiek.
Rozperky musia byt pevne vsadené.
Maximalna hmotnost ventilatorového modulu je cca 9 kg.

Rozmery spotrebic¢a (obrazok A)

Montaz spotrebica

Ventilatorovy modul ma 5 pripdjacich otvorov, 4 na hornej strane
spotrebica a jeden bocny oproti vyfukovému,otvoru. Sucastou
dodavky su 2 pripajacie hrdla s @ 150 mm. DalSie pripajacie hrdla
si mozete kupit pod objednavacim ¢islom 653556.

Upozornenie: Pri montazi dodrziavajte smer vyfukovania!

Smer prudenia vzduchu je oznaceny na kryte pristroja vyrytymi

Sipkami.

1. Namontujte potrebné pripajacie hrdla. Ostatné pripajacie otvory
uzatvorte prilozenymi plechmi.

2. Spotrebi¢ stoji na gumenych nozi¢kach, upevnenie nie je
potrebné. (obrazok 1)

3. Alternativa: Spotrebi¢ upevnite na stenu 4 skrutkami.
(obrazok 2)
Upozornenie: Spotrebi¢ vodorovne vyrovnajte.

4. Odvetravaciu rdru upevnite na pripajacie hrdlo a vhodne
utesnite.
Upozornenia

Odvetravanie plynovych spotrebic¢ov sa nesmie viest plochymi
kanalmi. Kvoli vysSej teplote odvadzaného vzduchu sa mézu
zdeformovat.

V kombin&cii s plynovymi spotrebiémi pouzite hlinikové rury.
Ak pouzijete hlinikovu rdru, oblast pripojenia najprv uhladte.

Pripojenie pristroja

Ventilatorovy modul a ventilator spojte riadiacim kablom. Zastrcky
musia zapadnut. Siefovl zastréku ventilatorového modulu zasuite
do zasuvky s ochrannym kolikom.

Skontrolujte ¢innost spotrebica. Ak spotrebi¢ nefunguje,
skontrolujte spravne umiestnenie riadiaceho kabla.

Upozornenie: Zasuvky X1 a X2 su identické.

Pridavny spinaci vystup

Prace na pridavnom spinacom vystupe smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajlnu

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebicov, napr. ventilaéného
zariadenia na mieste inStalacie. Kontakt sa zatvori, ked' je
ventilator zapnuty a otvori, ked' je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. Spinaci vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signal, ktory sa musi pripojif ku kontaktu, musi
zodpovedat triede ochrany 3.

Pripojka pre kontaktny spina¢ okna AA 400 510

Prace na pripojeni kontaktného spinaca okna smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajlnu

Spotrebi¢ ma pripojku X17 pre kontaktny spina¢ okna. Kontaktny
spina¢ okna je vhodny na montaz so zabudovanim alebo na
nadstavbovu montaz. Kontaktny spina¢ okna AA 400 510 zakupite
samostatne ako prisluSenstvo. Riadte sa pokynmi pre montaz,
ktoré su prilozené ku kontaktnému spinacu okna.

Pri pripojenom kontaktnom spinaci okna funguje ventilacia
odsavaca par len pri otvorenom okne. Osvetlenie funguje aj pri
zatvorenom okne.

Ked zapnete ventilaciu pri zatvorenom okne, blika tla¢idlo
zvoleného stupna ventilatora a ventilacia zostane vypnuta.

Ked zatvorite okno pri zapnutej ventilacii, spotrebi¢ v priebehu

5 sekund vypne ventilaciu. Tlacidlo zvoleného vykonu ventilatora
blika.

Cely ventllacny okruh v spojeni s kontaktnym spina¢om okna musi
posudit kominarsky majster.

Prevadzky pri prepojeni spotrebi¢ov (obrazok 4)
Viac spotrebicov sa da prepojif. Osvetlenie a ventilator véetkych
spotrebiCov sa synchrénne pohana.
Spotrebice spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky X1
a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dolezité. Ak su
prilozené siefové kable prili§ kratke, pouZzite bezne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny).
Maximalny pocet Ucastnikov: 20 spotreblcov Celkova dizka
vSetkych S|etovych kablov: 40 m. Cinnost zariadenia musf
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalcii.
Vypadok Ucéastnika (preruSenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilaénej funkcie celého systému.
VSetky tlacidla na spotrebici blikaju.
Pri zmene konfiguracie sa musi zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkujte kryci plech.
2. Tlagidlo Reset stla¢ajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
neprerusovane (cca 5 sekund). Potom tlacidlo v priebehu
5 sekund pustite.
3. Naskrutkujte kryci plech.
4. Po inicializovani zabezpecéte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

Demontaz pristroja

Pristroj odpojte od napétia. Uvolnite riadiaci kabel. Spoje
odvetravacieho vedenia uvolnite. Pristroj vytiahnite.
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A Pomembna varnostna navodila

Pazljivo preberite ta uvod. Sele potem lahko aparat uporabljate
varno in pravilno. Navodila za uporabo in vgradnjo shranite za
kasnejSo uporabo ali za naslednjega lastnika.

Varnost med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne
montaze v skladu z navodili za montazo. Monter je odgovoren za
brezhibno delovanje na mestu postavitve.

Pri namestitvi je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise lokalnih dobaviteljev elektrike in plina.

Smrtna nevarnost!
Zaradi vsesanih izpu$nih plinov lahko pride do zastrupitve.

Kadar aparat deluje v nacinu z odvajanjem zraka so¢asno s
kurisCem, ki je odvisno od zraka v prostoru, poskrbite za zadostno
zraCenje.

Kuris€a, odvisna od zraka v prostoru (npr. grelne naprave na plin,
olje, les ali premog, pretoc¢ni grelniki, bojlerji) ¢rpajo zrak za
izgorevanije iz prostora, v katerem so namesceni, in odvajajo
izpusne pline prek sistema za odvajanje plinov (npr. dimnika) na
prosto.
Ko je napa vklopljena, se iz kuhinje in sosednjih prostorov odvaja
zrak — brez zadostnega dotoka zraka nastane podtlak. Strupeni
plini iz dimnika ali odvodnega jaska se vsesajo nazaj v bivalne
prostore.

Zato je treba vedno poskrbeti za zadosten dotok zraka.

Samo prezracevalni/odvodni kanal ne zadostuje za

zagotavljanje mejnih vrednosti.
Varno delovanje je mozno le v primeru, da podtlak v prostoru, kjer
je namescen aparat, ne preseze 4 Pa (0,04 mbar). To dosezete z
odprtinami, ki jih ni mogoc¢e zapreti, npr. v vratih in oknih, v
povezavi s kanalom za dovod /odvod zraka ali z drugimi tehnicnimi
ukrepi, ki omogocajo dotok zraka, potrebnega za izgorevanije, v
prostor.

u
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V vsakem primeru se posvetujte s pristojnim dimnikarjem, ki lahko
oceni stanje celotnega prezracevalnega sistema v hisi in vam
lahko priporoc€i ustrezne prezracevalne ukrepe.

Ce napo uporabljate izklju¢no v nacinu delovanja z recirkulacijo
zraka, jo lahko uporabljate brez omejitev.

Nevarnost poskodb!

Deli, ki so med montazo dostopni, imajo lahko ostre robove.
Nadenite si zasScitne rokavice.

Nevarnost udara elektriénega toka!

Aparat je opremljen z evropskim vtiem z varnostno ozemljitvijo.
Za zagotovitev varnostne ozemljitve tudi pri danski vti€nici mora
biti aparat nanjo priklju¢en prek ustreznega adapterja. Ta adapter
(dovoljen za obremenitve do najve¢ 13 amperov) je na voljo kot
nadomestni del (8t. 623333) pri servisni sluzbi.

Nevarnost zadusitve!

Embalazni material je nevaren za otroke. Nikoli ne dovolite
otrokom, da se igrajo z embalaznim materialom.

Splosna navodila
Delovanje z odvajanjem zraka

Opomba: Odhodni zrak ne sme biti speljan skozi delujo¢ dimnik
za dim ali odpadne pline oz. skozi jaSek, namenjen izpustu zraka
iz prostorov, v katerih se nahajajo kurisca.
Ce je odhodni zrak speljan skozi prezracevalno odprtino za dim
ali odpadne pline, ki ni v uporabi, mora to odobriti pristojni
dimnikar.
Ce se zrak odvaja skozi zunanjo steno, je treba uporabiti
teleskopski kanal.

Napeljava za odvajanje zraka
Opomba: Proizvajalec aparata ne prevzema odgovornosti za
reklamacije, ki so nastale zaradi cevne napeljave.

Aparat doseze svojo optimalno zmogljivost, ¢e je names¢ena
kratka, ravna cev za odvajanje zraka s ¢im vecjim premerom.

Z dolgimi, hrapavimi cevmi za odvajanje zraka, sistemi z veliko
lokov ali premeri, manjsSimi od 150 mm, optimalna zmogljivost ni
zagotovljena in zvok ventilatorja je glasnejsi.

Cevi ali gibke cevi napeljave za odvajanje zraka morajo biti iz
negorljivega materiala.

Okrogle cevi
Priporo¢amo notranji premer 150 mm, vendar vsaj 120 mm.

Ploski zracniki
Notranji presek mora ustrezati premeru okroglih cevi.

@ 150 mm pribl. 177 cm?
@ 120 mm pribl. 113 cm?
Ploski zraéniki ne smejo imeti ostrih zavojev.
V primeru odstopanj pri premerih cevi uporabite tesnilne
trakove.
Elektriéni prikljucek
A\ Nevarnost udara elektricnega toka!
Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Prikljuéni kabel
se lahko poskoduje. Med namestitvijo ne prepognite ali ukle$cite
prikljuénega kabla.
Priklju€ne vrednosti so navedene na tipski ploscici na aparatu.
Ta aparat ustreza dolocilom ES o odpravljanju radijskih moten;.

Aparat lahko priklopite samo na varnostno vti¢nico, ki je
namesc¢ena v skladu s predpisi.

Varnostno vti¢nico namestite v neposredno blizino aparata.
Varnostna vti¢nica naj bo namescéena prek svojega tokokroga.
Ce varnostna vtiénica po namestitvi aparata ni ve¢ dostopna, je
treba namestiti ve€polno lo€ilno stikalo (npr. varnostno stikalo,
varovalke in releji) z najmanj 3-milimetrsko prikljuéno odprtino.

Za montazo na steno: preverite steno
Stena mora biti ravna, navpi€na in dovolj nosilna.

Glede na vrsto konstrukcije (npr. masiven zid, mavéne plosce,
celi¢asti beton, votlaki) uporabite ustrezna pritrjevala.

Globina izvrtin mora ustrezati dolZini vijakov. Vlozki morajo biti
trdno fiksirani.

Najvecja teza ventilacijskega modula zna$a pribl. 9 kg.
Dimenzije aparata (slika A)

Namestitev aparata

Ventilacijski modul ima 5 prikljuénih odprtin, 4 na zgornji strani
aparata in eno ob strani nasproti odprtine za odvod zraka. V obseg
dobave sta vklju¢ena 2 priklju¢na nastavka @ 150 mm. Ved
prikljuénih nastavkov dobite pod §t. artikla 653556.

Opomba: Pri montazi upostevajte smer odvoda zraka! Za
oznacevanje smeri zraka so na ohisju aparata vtisnjene puscice.
1. Potrebne priklju¢ne nastavke namestite na aparat. Preostale
priklju¢ne odprtine zaprite s prilozenimi ploS€icami.
2. Aparat stoji na gumijastih nogicah, pritrditev ni potrebna. (slika 1)
3. Alternativa: Aparat s 4 vijaki pritrdite na steno. (slika 2)
Opomba: Vodoravno poravnajte aparat.
4.Cevi za odvod zraka pritrdite na prikljucni nastavek in jih
ustrezno zatesnite.
Opombe

Odvod zraka s plinskih aparatov ne sme potekati po ploskih
ceveh. Zaradi visoke temperature odvodnega zraka se ploske
cevi lahko deformirajo.

V povezavi s plinskimi aparati uporabite aluminijaste cevi.
Ce uporabite aluminijasto cev, morate mesto prikljuéitve prej
zgladiti.

Prikljucitev aparata

Ventilacijski modul in ventilator povezite s krmilnim kablom. Vti€i
se morajo zaskociti. Vti¢ ventilacijskega modula vstavite v
varnostno vti¢nico.

Preverite delovanje aparata. Ce aparat ne deluje, preverite
pravilno namestitev krmilnega kabla.

Opomba: Priklju¢ni dozi X1 in X2 sta enaki.
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Dodatni stikalni izhod

Delo v zvezi z dodatnim stikalnim izhodom lahko opravi samo
usposobljen elektriar, ki mora upostevati nacionalna dolocila in
standarde.

Aparat ima dodaten stikalni izhod X16 (breznapetostni kontakt) za
prikljucitev drugih aparatov, npr. prezracevalnega sistema,
vgrajenega v stavbi. Kontakt je zaprt, ko je ventilator vklopljen, in
odprt, ko je ventilator izklopljen.

Stikalni izhod je pod pokrovom. Najvecja stikalna mo¢ 30 V/1 A
(AC/DC). Signal, priklju¢en na kontakt, mora ustrezati
varnostnemu razredu 3.

Priklju¢ek za kontaktno stikalo okna AA 400 510

Kontaktno stikalo okna lahko priklju¢i samo usposobljen elektricar,
ki mora upostevati nacionalna dologila in standarde.

Aparat ima prikljucek X17 za kontakino stikalo okna. Kontaktno
stikalo okna je primerno za vgradno ali povrSinsko montazo.
Kontaktno stikalo okna AA 400 510 lahko posebej kupite kot
dodatno opremo. Upostevajte navodila za montazo, prilozena
kontaktnemu stikalu okna.

Ko je kontaktno stikalo okna priklju¢eno, ventilator nape deluje
samo, ko je okno odprto. Osvetlitev deluje tudi, ko je okno zaprto.
Ce vklopite ventilator, ko je okno zaprto, tipka izbrane stopnje
ventilatorja utripa in ventilator ostane izklopljen.

Ce zaprete okno, ko je ventilator vklopljen, aparat v 5 sekundah
izklopi ventilator. Tipka izbrane stopnje ventilatorja utripa.

Celotni prezraéevalni sistem, povezan s kontaktnim stikalom okna,
mora oceniti dimnikar.

Delovanje v omrezju (slika 4)

V omrezje lahko povezete ve€ aparatov. Ludi in ventilatorji v vseh
aparatih delujejo isto¢asno.

Aparate zaporedno povezite prek prikljuénih doz X1 in X2 (sta
enakovredni). Zaporedje povezave ni pomembno. Ce so prilozeni
omrezni kabli prekratki, uporabite obi¢ajen omrezni kabel

(min. Catb, zasciten).

Najvecje stevilo odjemnikov: 20 aparatov. Skupna dolZina vseh
omreznih kablov: 40 m. Delovanje sklopa mora pri prvi vgradniji
preizkusiti usposobljen strokovnjak.

Izpad enega odjemnika (prekinitev napetosti, odklop omreznega
kabla) povzroc€i blokado delovanja ventilatorjev v celotnem
sistemu. Vse tipke na aparatu utripajo.

Ce spremenite konfiguracijo, je treba ponovno opraviti uvodno
nastavitev sklopa:

1. Odvijte pokrivno ploc€evino.

2. Tako dolgo pritiskajte tipko za ponastavitev, da obe LED sijalki
neprekinjeno svetita (pribl. 5 sekund). Nato v 5 sekundah
izpustite tipko.

3. Privijte pokrivno plo¢evino.

4. Po uvodni nastavitvi mora sklop preizkusiti usposobljen
strokovnjak.

Demontaza aparata

IzkljuCite aparat iz elektricnega omrezja. Izkljucite krmilni kabel.
Odstranite cevi za odvod zraka. Izvlecite aparat.

A Vazne napomene za sigurnost

Pazljivo procitajte ovo uputstvo. Jedino tako mozete sigurno i
pravilno da rukujete VaSim uredajem. Sacuvajte uputstvo za
upotrebu i montazu za neku kasniju upotrebu ili za sledeéeg
vlasnika.

Samo u slucaju stru¢ne ugradnje u skladu sa uputstvom za
montazu zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater
je odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.

Za instalaciju morate da obratite paznju na aktuelno vazece
gradevinske propise i propise lokalnog distributera elektricne struje
I gasa.

Opasnost po zivot!

Zapaljivi gasovi koji su nazad usisani mogu da dovedu do trovanja.

Uvek se pobrinite za dovoljno dotoka vazduha, ako uredaj
upotrebljavate u rezimu rada ispusnog vazduha istovremeno sa
vatriStem koje zavisi od vazduha u prostoriji.

VatriSta koja zavise od vazduha u prostoriji (npr. grejni uredaji na
gas, ulje, drvo ili ugalj, proto¢ni bojleri, kotlovi za zagrevanje vode)
vazduh za sagorevanje crpe iz prostorije u koju su postavljeni i
izduvne gasove izbacuju preko sistema za izduvne gasove (npr.
kamoin) u spoljasnju sredinu.
U vezi sa uklju¢enim aspiratorom uzima se vazduh iz kuhinje i
susednih prostorija - bez dovoljnog dotoka vazduha nastaje
podpritisak. Otrovni gasovi iz kamina ili odvodnog okna usisavaju
se nazad u stambene prostorije.
Iz tog razloga uvek mora da bude obezbeden dovoljan dotok
vazduha.

Sam ventilacioni otvor za dotok vazduha/ispusni vazduh ne

garantuje odrzanje grani¢ne vrednosti.
Rezim rada bez opasnosti je mogué¢ samo onda, ako podpritisak u
prostoriju za postavku vatrista ne prekoracuje 4 Pa (0,04 mbar).
To moze da se postigne, ako zahvaljujuéi otvorima koji ne mogu
da se zatvore, npr. u vratima, prozorima, u vezi sa ventilacionim
otvorom za dotok vazduha / ispusni vazduh ili zahvaljujuéi drugim
tehni¢kim merama, moze da struji vazduh koji je neophodan za
gorenje.
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U svakom slu€aju uzmite savet od zaduzenog dimnicara, koji
moze da proceni ukupan ventilacioni sklop kuce i da Vam za
ventilaciju predlozi odgovarajuéu meru.

Ako aspirator primenjujete iskljuCivo u rezimu rada cirkulacionog
vazduh, mogu¢ je rad bez ogranicenja.

Opasnost od povrede!

Komponente, koje su tokom montaze pristupacne, mogu da imaju
ostre ivice. Nosite zastitne rukavice.

Opasnost od strujnog udara!

Uredaj je opremljen EU-Suko utikac¢em. Kako bi obezbedili zastitno
uzemljenje u danskoj uti¢nici, uredaj mora da se prikljuci sa
odgovaraju¢om adapterom utikaca. Takav adapter (sa dozvolom
do najviSe 13 ampera) mozZe da se dobije preko servisne sluzbe
(br. rezervnog dela 623333).

Opasnost od gusenja!

Ambalazni materijal je opasan za decu. Deci nikada ne dajte da se
igraju sa ambalaznim materijalom.

Opste napomene

Rezim rada ispusnog vazduha

Napomena: Ispusni vazduh ne sme da se ispusta niti kamin za
dim ili izduvni gas, koji je u rezimu rada, niti u okno, koje sluzi za
ventilaciju prostorija za postavku vatrista.
Ako ispusni vazduh treba da se izvede u kamin za dim ili izduvni
gas, koji nije u rezimu rada, morate da pribavite dozvolu
zaduzenog dimnicara.
Ako se ispusni vazduh izvodi kroz spoljasniji zid, trebalo bi da se
upotrebljava teleskopski ventilacioni otvor.

Vod za ispushi vazduh

Napomena: Za reklamacije koje se odnose na trasu cevi,

proizvoda¢ uredaja ne preuzima garanciju.
Svoju optimalnu snagu uredaj postize zahvaljujuéi kratkoj,
pravolinijskoj cevi za ispusni vazduh i po moguéstvu velikom
precniku cevi.
Zbog duge grube cevi za ispusni vazduh, mnogo lukova na cevi
ili pre¢nika cevi, koji su manji od 150 mm, ne postize se
optimalna snaga usisavanja i Sum ventilatora postaje glasniji.
Ceuvi ili creva za polaganje voda za ispusni vazduh moraju da
budu od nezapaljivog materijala.

Okrugle cevi

Preporucuje se unutrasnji pre¢nik od 150 mm, svakako ne maniji

od 120 mm.
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Ravni kanali
Unutrasnji pre¢nik mora da odgovara prec¢niku okruglih cevi.

@ 150 mm otprilike 177 cm?
@ 120 mm otprilike 113 cm?
Ravni kanali ne bi trebalo da imaju ostre zavijutke.
U slucaju da precnici cevi odstupaju, primenite zaptivne trake.
Elektri¢ni prikljuéak
A\ Opasnost od strujnog udara!
Komponente unutar uredaja mogu da imaju oStre ivice. Prikljucni
kabl moze da se oSteti. Tokom instalacije nemojte da savijete ili
prikljestite prikljucni kabl.
Podaci neophodni za priklju¢ak nalaze se na plocici sa tipom na
uredaju.
Ovaj uredaj odgovara EZ-odredbama za radio smetnje.
Ovaj uredaj sme da se priklju€uje samo na propisano instaliranu
utiCnicu sa zastitnim kontaktima.
Pozicionirajte utinicu sa zastitnim kontaktima u neposrednoj
blizini uredaja.
Uti¢nica sa zastitnim kontaktima trebalo bi da bude priklju¢ena
samo preko sopstvenog strujnog kola.
Ako uti¢nica sa zastitnim kontaktima posle instalacije uredaja
nije viSe pristupacna, u instalaciji mora da postoji razdelni
prekidac za sve polove (npr. zastitni prekida¢ kabla, osiguradi i
kontaktor) sa otvorom za kontakt od najmanje 3 mm.

Za zidnu montazu: proverite zid
Zid mora da bude ravan, vertikalan i da ima dovoljnu nosivost.

U zavisnosti od konstrukcije (npr. masivan zid, rigips, beton sa
porama, poroton cigla) koristite odgovarajuca pricvrsna
sredstva.

Dubina rupica mora da odgovara duzini zavrtnjeva. Tiple moraju
da budu fiksirane.

Maksimalna tezina ventilacione jedinice uredaja iznos oko 9 kg.

Mere uredaja (slika A)

Ugradnja uredaja

Ventilaciona jedinica ima 5 otvora za priklju€ivanje, 4 na gornjoj
strani uredaja i jedan otvor bo¢no naspram otvora za izduvavanije.
U obimu isporuke su sadrzana 2 priklju¢na nastavka @ 150 mm.
Ostale priklju¢ne nastavke mozete da nabavite pod brojem za
porucivanje 653556.

Napomena: Prilikom montaze obratite paznju na smer
izduvavanja! Kao oznake smera kretanja vazduha na kucistu
uredaja utisnute su strelice.
1. Montirajte potrebni prikljuéni nastavak na uredaju. Ostale otvore
za prikljucivanje zatvorite prilozenim limovima.
2. Uredaj stoji na gumenim nozicama, priévrscivanje nije potrebno.
(slika 1)
3. Alternativno: Ucvrstite uredaj za zid pomocu 4 zavrtnja.
(slika 2)
Napomena: IzniveliSite uredaj vodoravno.
4. PriCvrstite cevi za ispustanje vazduha na priklju¢ne nastavke i
izvrSite odgovarajuce zaptivanje.
Napomene
Izduvni vazduh iz uredaja na gas ne sme da se sprovodi kroz

pljosnate kanale. Oni se zbog visih temperatura izduvnog
vazduha mogu deformisati.

U kombinaciji sa uredajima na gas moraju se koristiti
aluminijumske cevi.

Ukoliko ste upotrebili aluminijumsku cev, prethodno izravnajte
podrucje prikljucka.
Priklju¢ivanje uredaja
Upravljackim kablom povezite ventilatorsku komponentu i
ventilator. UtikaCi moraju da ulegnu. Utaknite mrezni utika¢
ventilatorske komponente u uti¢nicu sa zastitnim kontaktima.
Proverite funkcije uredaja. Ukoliko uredaj ne funkcioniSe, proverite
ispravan polozaj upravljackog kabla.
Napomena: Prikljuéne uti¢nice X1 i X2 su identi¢ne.

Dodatni komandni izlaz

Priklju€ivanje dodatnog komandnog izlaza sme da izvr§i samo
struCan elektriar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje dodatni komandni izlaz X16 (kontakt bez
potencijala) za priklju€ivanje drugih uredaja, kao npr. ve¢
ugradenog ventilacionog sistema. Kontakt se zatvara kada je
ventilator ukljuéen, a otvoren kada je ventilator isklju¢en.

Komandni izlaz se nalazi ispod poklopca. Snaga ukljucivanja
iznosi maksimalno 30 V/1 A (AC/DC). Signal koji se prikljuuje na
kontakt mora da odgovara zastitnoj klasi 3.

Priklju¢ak za kontaktni prekida¢ za prozor
AA 400 510

PrikljuCivanje kontaktnog prekidaca za prozor sme da izvrSi samo
struCan elektri¢ar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje priklju¢ak X17 za kontaktni prekidac¢ za prozor.
Kontaktni prekida¢ za prozor je pogodan za montazu putem
ugradnije ili nadgradnje. Kontaktni prekida¢ za prozor AA 400 510
mozete zasebno dobiti kao pribor. Obratite paznju na napomene
za montazu koje su priloZzene uz kontaktni prekidac za prozor.
Ako je kontaktni prekida¢ montiran, ventilacija aspiratora
funkcioniSe samo ako je prozor otvoren. Osvetljenje funkcionise i
kada je prozor zatvoren.

Ako ventilaciju ukljuite kada je prozor zatvoren, treperi taster
izabranog stepena ventilacije i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor dok je ventilacija ukljuCena, uredaj ¢e u roku
od 5 sekundi iskljuciti ventilaciju. Taster izabaranog stepena
ventilacije treperi.

Celokupan sistem ventilacije u kombinciji sa kontaktnim
prekidacem za prozor mora da proveri odzacar.

Umrezeni rezim rada (slika 4)

Mozete umreziti viSe uredaja. Svetlom i ventilacijom svih uredaja
se upravlja sinhronijski.

Serijski povezite uredaje preko priklju¢nih uti€nica X1 i X2
(ravnopravno). Redosled umrezavanja nije vazan. Ukoliko su
prilozeni mrezni kablovi prekratki, upotrebite uobi¢ajen mrezni kabl
dostupan u prodaji (min. Cat5, izolovan).

Maksimalni u€esnici: 20 uredaja. Ukupna duZzina svih mreznih
kablova: 40 m. Funkcije sistema mora da proveri kvalifikovan
stru€njak prilikom prve instalacije.

Ispadanje jednog ucesnika (prekid napona, odvajanje mreznog
kabla) dovodi do blokiranja funkcije ventilacije celokupnog
sistema. Na uredaju trepere svi tasteri.

Usled promene konfiguracije sistem se mora iznova instalirati:
1. Odvrnite prekrivnu plocu.

2. Pritisnite taster za resetovanje sve dok obe LED lampice ne
svetle stalno (oko 5 sekundi). Potom pustite taster u roku od
5 sekundi.

3. Zavrnite prekrivnu plocu.
4. Nakon instalacije sistem treba da proveri kvalifikovan stru¢njak.

Demontaza uredaja

Uredaj iskljucite iz struje. Otkacite upravljacki kabl. Otkacite
vodove ispushog vazduha. Izvucite uredaj.

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Las bruksanvisningen noggrant. Det &r viktigt fér att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En sdker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt séatt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
maste foljas i samband med monteringen.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka forgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten koérs i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstdder som &r beroende av rumsluft (t.ex. vrmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dér
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
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Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kéket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Dérfér maste man se till att det finns tillrackligt med filluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sakerstéller inte att
gransvardena uppratthalls.

Séaker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dar
eldstaden befinner sig inte éverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som kravs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.
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Radgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla ldmpliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kérs enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.

Risk for personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Kvavningsrisk!

Forpackningsmaterial &r farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Allméanna anvisningar
Franluftsdrift

Anvisning: Den utgdende luften leds ut i en rok- eller avgasgang,
som ar i drift, eller via en kanal som anvands for att ventilera
utrymmen med eldstéder.
Om den utgdende luften ska ledas via en rék- eller avgasgang
som inte anvénds, maste tillstand inhdmtas fran ansvarig
sotarméstare.

Om den utgéende luften ska ledas ut genom en yttervagg,
maste anslutningslada mot mur anvandas.
Franluftsledning
Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar for problem
som beror pé rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mojliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbéjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och fléktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsror och -slangar far inte vara av brannbart material.

Rundror
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.

Plankanaler
Invéndigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.

@ 150 mm, ca 177 cm?

9 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa horn.
Anvand rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk for elstétar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den hér enheten &r avstdrd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstdrning.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.
Sétt det jordade uttaget i narheten av enheten.
Det jordade véagguttaget bér ha egen avsakring.

Gar det inte komma at det jordade uttaget efter installation, sa
kréver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand pa min. 3 mm.

Vaggmontering: kontrollera vaggen
Vaggen maste vara plan, lodrat och ha tillracklig hallfasthet.

Anvand inféstningar som passar konstruktionen (t.ex. massivt
tegel, gips, lattbetong, lecablock).

Se till sa att borrdjupet matchar skruvidngden. Kontrollera att
pluggen sitter fast ordentligt.

Flaktdelens maxvikt &r ca 9 kg.
Enhetens matt (bild A)
Bygga in apparaten

Flaktkomponenten har 5 anslutningsdppningar, 4 pa ovansidan av
enheten och en pa sidan mittemot utblaséppningen. 2 st.

@ 150 mm-anslutningsrér medféljer. Det gar att bestélla fler
anslutningsrér med bestéllningsnummer 653556.

Anvisning: Se till sa att utblasriktningen blir ratt vid
montering! Luftriktningen ar markerad med inpréglade pilar pa
héljet till enheten.

1. Montera de anslutningsrér som enheten kréver.Tack évriga
anslutningséppningar med de medféljande tackplatarna.

2. (Ebr]|hdet1e)n star pa gummifétter och kraver ingen fastsattning.
i
3. Alternativ: véaggfast enheten med 4 skruv. (bild 2)
Anvisning: Stall enheten i vag.
4. Fast evakueringen till anslutningsroret och téta.
Anvisningar
Evakuering fran gasenheter far inte ga genom plankanaler.

Den hégre evakueringstemperaturen goér att de kan bli
deformerade.

Anvand aluminiumrér i kombination med gasenheter.
Om du anvander aluminiumrér, glatta férst anslutningsdelen.

Ansluta enheten

Koppla ihop flaktkomponenter och flakt med styrkabeln.
Kontakterna ska sndppa fast. Satt i flaktkomponentens kontakt i
jordat uttag.

Funktionsprova. Om enheten inte fungerar, kontrollera att
styrkabeln sitter i ordentligt.

Anvisning: Honanslutning X1 och X2 ar identiska.

Extra brytarutgang

Det ar bara behérig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt géllande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgang X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanldggning. Kontakten sluter nér flakten &r p& och
bryter nér den &r av.

Utgangen sitter under ett hélje. Brytkapacitet max.30 V/1 A
(AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven for
skyddsklass 3.

Anslutning for fonsterbrytare AA 400 510

Det ar bara behérig elektriker som far ansluta fénsterbrytare enligt
géllande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en X17-anslutning fér fdnsterbrytare. Fénsterbrytaren
ar avsedd for inbyggnad eller pabyggnad. Fonsterbrytare

AA 400 510 gar att kdpa separat som tilloehdr. Folj
fénsterbrytarens medféljande monteringsanvisning.

Ansluter du fonsterbrytaren, sa fungerar bara fléktventilationen nér
fénstret r 6ppet. Belysningen fungerar &ven om fénstret &r stangt.
Slar du pa ventilationen med sténgt fénster, sa blinkar knappen for
valt flaktlage och ventilationen férblir av.

Stanger du fonstret nar ventilationen &r pa, sa slar enheten av
ventilationen inom 5 sekunder. Knappen for valt fléktldge blinkar.

Flaktkoppling med fénsterbrytare kraver sotningsgodkannande.

Natverksdrift (bild 4)

Det gar koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar
och flaktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvardig).
Ordningen i natverket paverkar inte funktionen. Ar den
medféljande natverkskabeln for kort, anvand en vanlig
natverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 néatverksenheter. Total natverksldngd: 40 m. Behdrig
natverkstekniker bor funktionsprovaanlaggningen fére forsta
anvandning.
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Enhetsbortfall (spanningsavbrott, natverkskabelbrott) spéarrar
flaktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
blinkar.

Andrad konfigurering kréver ominitiering av anlaggningen.
1. Skruva av tackplaten.

2. Tryck pa aterstéllningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Slapp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pa tackplaten.
4. at proffs funktionsprova anldggningen efter initiering.

Demontera enheten

Gor enheten strdmlds. Lossa styrkabeln. Lossa evakueringen. Dra
ut enheten.

A Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi gtivenli
ve dogru bir bicimde kullanmaniz mimkun olacaktir. Daha sonra
kullanilmak Gizere veya bagka birisinin kullanimi icin kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim gtivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Kurma iglemi igin, gtincel gegerli yapi yonetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz isletmelerinin ydnetmeliklerine dikkat edilmelidir.

Oluim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolagimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagli
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli ateslikler (6rneg@in gaz, yag, odun veya kémurle
calisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikte mutfaktan ve komsu
odalardan hava cekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.
Hava giris/cikis menfezi limit dederlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekéanda vakumun 4 Pa (0,04
mbar) degerini agmadigi siirece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnedin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkin olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkinddir.
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Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma igin uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan igletilmesi mimkindur.

Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi pargalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Boguilma tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri gocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Genel bilgi ve uyarilar
Atik hava modu

Bilgi: Atik hava, ne devrede olan bir duman veya atik gaz
bacasina, ne de isitma kaynaklarinin kurulu oldugu yerlerin
havalandiriimasi i¢in kullanilan bir bacaya aktariimalidir.

Atik havanin devrede olmayan bir duman veya atik gaz
bacasina aktarilmasi isteniyorsa, yetkili baca temizleme
ustasinin iznini almaniz gerekir.

Atik hava dig duvar lzerinden digari aktarilirsa, bir teleskopik
duvar kasasi kullaniimahdir.
Hava cikis hatti
Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi
herhangi bir sorumluluk kabul Gstlenmez.

Cihaz, kisa ve diz bir hava ¢ikis borusu ve mimkiin oldukca
biyuk bir boru ¢api kullanildiginda en ylksek performansi
sergiler.

Uzun ve pUrizlG hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kiiguk boru ¢aplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava cikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular
Ic capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi Onerilir.

Yassi kanallar
I¢ kesit yuvarlak borularin ¢gapina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?
Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkli boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi
A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gérebilir. Baglanti kablosunu kurma iglemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.

Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.

Bu cihaz sadece yénetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,

toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprakli priz cihazin miimkiin oldugunca yakininda olmalidir.
Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Egder toprakli prize cihazin montajindan sonra erigilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak agikligina sahip gok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktdr) mevcut olmalidir.

Duvara montaj icin: Duvari kontrol ediniz.

Duvar diiz, dik konumda ve yeterli tagsima glciine sahip
olmalidir.

insaat tiirline bagl olarak (masif beton, algipan, gazli beton,
proton tugla) uygun sabitleme malzemesi kullaniimalidir.

Matkap deliklerinin derinligi, civata uzunluguna uygun olmalidir.
Dubeller saglam oturmalidir.

Fan dnitesinin maksimum agirligi yakl. 9 kg'dir.
Cihaz boyutu (Resim A)

Cihazin montaji

Fan Unitesi 5 baglanti agikligina sahiptir, bunlardan 4 tanesi
cihazin Ust kisminda ve bir tanesi yanda, hava ¢ikis ag¢ikhginin
karsisindadir. Teslimat kapsamina 2 baglanti pargasi & 150 mm
dahil edilmigtir. Diger baglanti pargalarini siparis numarasi 653556
ile temin edebilirsiniz.

Bilgi: Montaj sirasinda tifleme c¢ikis yoniine dikkat ediniz!

Hava yénlnu isaretlemek i¢in cihaz gévdesine bir ok

yerlestirilmistir.

1. Gerekli baglanti parcasini cihaza monte ediniz. Diger baglanti
acikliklarini, cihazla birlikte verilen saclarla kapatiniz.

2.Cihaz lastik ayaklar Gzerinde durur, sabitleme gerekmez.
(Resim 1)

3. Alternatif: Cihazi duvara 4 civata ile sabitleyiniz. (Resim 2)
Bilgi: Cihazi yatay olarak hizalayiniz.

4. Atik hava borularini baglanti pargalarina sabitleyiniz ve uygun
bicimde izole ediniz.
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Bilgiler

Gazli cihazlarin hava ¢ikisi, yassi kanallar ile sevk edilebilir.
Yiksek hava cikisi sicakligi nedeniyle bunlarin bigimi
bozulabilir.

Gazli cihazlarla birlikte aliminyum borular kullaniimahdir.

Bir aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini
O6nceden plrlzsuz ve ¢apaksiz hale getiriniz.

Cihazin baglanmasi

Fan Unitesi ve fana kumanda kablosunu baglayiniz. Figler birbirine
oturmalidir. Fan Unitesi fisini toprakli prize takiniz.

Cihazin calisip calismadigini kontrol ediniz. Cihaz ¢alismiyorsa,
kumanda kablosunun yerine tam oturup oturmadidini kontrol
ediniz.

Bilgi: Baglanti yuvalari X1 ve X2 aynidir.

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki galismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 6zgu kurallara ve normlara uygun olarak
yuratilmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre ¢ikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Uzerinden 6rnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine baglanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre cikisi bir kapagin altindadir. Devre gliicii maksimum

30 V/1 A (AC/DC). Kontagin bagl oldugu sinyal koruma sinifi 3'e
uygun olmahdir.

Pencere temas salteri AA 400 510 icin baglanti

Pencere temas salteri baglantisindaki islemler sadece egitimli
uzman elektrikgiler tarafindan ve Ulkeye 6zgu kurallara ve
normlara uygun olarak yapilmalidir.

Cihazda pencere temas salteri igin bir X17 baglantisi vardir.
Pencere temas salteri ice ve disa montaj icin uygundur. Pencere
temas salteri AA 400 510 aksesuar olarak ayrica temin edilmelidir.
Pencere temas salterinin ekindeki montaj aciklamalarina dikkat
ediniz.

Pencere temas salteri bagli oldugunda davlumbaz havalandirmasi
ancak pencere agik ise ¢alisir. Aydinlatma, pencere kapali olsa da
calisir.

Pencere kapal iken havalandirmayi calistirirsaniz segilen fan
kademesinin tusu yanip soéner ve fan kapall kalmaya devam eder.
Havalandirma agikken pencereyi kapatirsaniz cihaz da 5 saniye
icinde havalandirmayi kapatir. Secilen havalandirma kademesinin
tusu yanip soner.

Bir pencere temas salterine bagli olan tim havalandirma sistemi
bir baca uzmani tarafindan degerlendiriimelidir.

Ag biciminde calisma (Resim 4)

Birden ¢ok cihaz ag bi¢giminde baglanabilir. Tim cihazlarin 1s1g1 ve
fani senkron olarak galistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri Gizerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolari kisa
gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Catb, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katilimci: 20 cihaz. Tim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katilimcilardan biri devre disi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tiim sistemin fan fonksiyonunun
devre disi kalmasina yol agar. Cihazdaki tim tuslar yanip séner.
Konfiglrasyon degisikligi durumunda sistem yeniden
baslatiimalidir:

1. Kapak sacini sékiinlz.

2. Her iki LED de surekli olarak yanana kadar Reset tusunu basili
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3. Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden baslatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

Cihazin soklulmesi

Cihazin elektrik baglantisini kesiniz. Kumanda kablosunu
¢ikariniz. Hava ¢ikisi baglantilarini sékiintiz. Cihazi ¢cekerek
cikariniz.

A Bamnusi HacTaHOBU 3 6e3neku

PeTtenbHo npouunTtaiTe U0 iHCTPYKLUIto. Tinbku ToAi Bu 3moxxeTe
eKcnnyatyBaTu npunag 6esneyHo Ta npaBunbHO. 36epeXKiTs iHCTPYKUIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcrnnyarTauii AnA noaanbLUIoro KOpUcTyBaHHA abo
nepeaaui ix iHLUOMY KOpUCTyBa4eBi.

Jlnwe kBanipikoBaHa ycTaHOBKa Yy BiANOBIAHOCTI 3 IHCTPYKLUIEO 3
MOHTa)y rapaHTye 6eaneky ekcnnyarauii. MOHTa)KHUK Hece
BiANoOBiAanbHICTb 3a 6e3a0raHHy poboTy npunagay Ha Micui
BCTAHOB/EHHA.

Mpwu ycTaHoBUI cnia AOTPUMYBaTUCA YUHHMX OyAiBENIbHUX HOPM B
aKTyanbHii peaakuii i BUMOr MicLeBux opraHisauiin enextpo-

i rasonocTavaHHs.

He6esneka gna wunTTA!

BTArHyTi Hasaa NpoAyKTM rOPiHHA MOXKYTb CMIPUYUHUTUA OTPYEHHA.
[Mia vac BUKopUCTaHHA Npunagy B peXuMi BiABeAEHHA NosiTpA
OAHOYACHO 3 TOMKOIO 3 NiABEAESHHAM MOBITPA 3aBXKAMW CAiAKYWTe 3a
AOCTaTHbOK BEHTUIALIEIO NPUMILLEHHA.

Tonku i3 niABeAeHHAM MOBITPA i3 NPUMILLEHHA (Hanp., onantoBasbHi
YCTaHOBKM, AKI NpauoloTb Ha rasi, piakoMy nanusi, ApoBax Yu Byrinni,
NPOTOYHI HarpiBaui, boinepu) 3abUparoTb NOBITPA ANA FOPIHHA NanMBa
i3 NPMMIiLLEHHA, e BOHU YCTAHOBIEHI, a rasu, Lo BUAINATLCA NpU
LUbOMY, BIAXOAATb Yepes BUTAXKHY CMCTEMY (Hanp., AMMOXiA) Ha
BY/NLIO.
OpaHoyacHa eKcnyatauifa BUTAXKKM | TOMKM i3 nigBeAeHHAM MOoBITPA i3
NPUMILLEHHA NPUBOANTL [0 3MEHLLEHHA 06’€MY MOBITPA B KyXHi i
CyciaHiX NpUMiLLeHHAX — 6e3 A0CTaTHLOro NPUNIKUBY NOBITPA
YTBOPIOETLCA HU3bKMIA TUCK. OTPYiiHi rasu i3 aumMoBoi Tpy6u abo
BUTAXXHOTO KOPOBY BTArYOTbCA Ha3aA A0 UTNOBUX NPUMILLEHb.
Omke 3aB)AM HeobXxiAHO cnifKyBaTH 3a AOCTaTHIM NPUMNIUBOM
noBiTpA.
CTiHHMI KOPO6 NPUNIUBHO-BUTAXKHOI BEHTUNALIT cam no coBi He
rapaHTye AOTPUMAaHHA rPaHUYHOI BEUUYUHM.
Lna 6esneyHoi ekcrnayarauii HU3bKUIM TUCK B MPUMILLEHHI, Ae
BCTaHOB/EHA TOMKa, He NOBWHEH nepexoanTv 3a Mexy 4 lNMa
(0,04 mbap). Lle 3abesneuyeTbcA A0CTATHIM NPUMNIMBOM HEOOXIAHOTO
ANA 3ropAHHA Nanuea NoBiTPA, AKE BXOAUTb Kpi3b OTBOPH, LLIO He
3aKpMBatoTbCA, Hanp., B ABEPAX, BikHaX, pasoMm i3 CTiHHUM Kopo6om
NPUMAMBHO-BUTAXKHOI BEHTUNALIT, 260 »K 33 JONOMOrot0 3aCTOCyBaHHA
iHLLMX TEXHIYHMX 3ax0aiB.
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3BepHIiTbCcA 060B’A3KOBO 3a NOPAZOD A0 KOMMNETEHTHOI opraHisauil
ZNA YUCTKM TPYO, AKa BPaxoBYHOUM BCO BEHTUNALIMHY cucTemMy ByaiBni
B Linomy, 3anponoHye Bam BianosigHe BUpiLLEHHA AnA BEHTUNALII.

AKLLO BUTAXKKA NpaLoe BUKNIOYHO B PEXXUMI peLnpKynaLii nosiTpaA, To
ekcnnyarauia MoxxnvBa 6e3 6yb-AKUX 0OMEIKEHb.

He6esneka nopaHeHHs!

JeTani, AOCTYNHI NiA Yac MOHTaXXy, MOXYTb MaTtu rOCTPUI Kpaw.
PexkomeHayeMO HaaArmM 3ax1CHi pyKaBuLi.

He6esneka yaywieHHs!

YnakoBKa npunaay HebesneuHa ana Aitei. Y »koAHOMY BUMNaAKy He
[03BONANTE AITAM rpaTucA 3 YNaKoBKOI.

3aranbHi BKasiBKH
Pexum BiaBeAeHHA NoBiTPA

BkasiBKa: ButaxxHe noBiTpA He A03BONAETLCA BiABOAUTU aHi Yepes
ZJMMOBY UM BUTAXKHY TpyOy, AKa 3HAX0AMTLCA B eKcnnyaraldii, aHi
yepes LwaxTy, AKa CNY>XWTb ANA Aeaepadii NpuMiLleHb, ae
yCTaHOBNEHi TOMKM.
AKLo NnaHyeTbCA BUBOANTU BUTAXKHE NOBITPA B HE3AAIAHY AUMOBY
uu BUTAXKHY TpyOy, To Hacamnepes HeobXiaAHO OTPUMATH Ha Le
Z103Bif BiANOBiAaNbHOI 32 YUCTKY TPy opraHisauii.
AKLLO BUATAXKHE NOBITPA BUBOAUTLCA Yepes 30BHILLHIO CTiHy OyaiBni,
TO B KaMiHHY Knaaky cnia B6yayBaTv TENeCKONiYHWI NOBITPAHWA
KaHan kopobKronoaibHoi popmMu.
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Cuctema BigBe1eHHA BUTAKHOIO nOBiTpﬂ

BkasiBKa: BUpoOHU1K He Hece BianoBifanbHOCT 3a AedeKTH, AKi
BMHWKIIM B pe3ynbTarti HenpaBuIbHOMO NaHyBaHHA i MPOKNaAKK
TpyGonposoay.
Ina 3a6e3neyeHHA onTUMasbHOI MOTY>KHOCTI BUTAXKKM chiA
BMKOPUCTOBYBATW KOPOTKY NMPAMY BUTAXHY TPyBy AKoMora
GinbLuoro aiameTpy.
BuKOpUCTaHHA AOBrMX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOK NOBEPXHELD, 3
6aratbMa BUrMHaMK i AiameTpoM MeHLe 150 MM He A03BONUTbL
AOCArTA ONTUMAasbHOI NOTYXHOCTI BUTAXKKM i NiABULLMTD LUYMHICTb
BEHTUAATOpPA.
[na npoknaakv noBiTPoBOAIB AN1A BiABOAY BUTAXHOMO NOBITPA
[03BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOM (B T.4. M’AKi TpyOH) nuwue i3
Heroptoyoro martepiany.
Kpyrni Tpy6u
PekomeHayeTbca BHYTpiWHIN giameTp 150 MM, o4HaK, He MeHLe
120 mm.
Mnocki kaHanu
BHyTpiLUHi NepeTUH NOBUHEH BiANOBIAATH AiaMeTpy Kpyrnux Tpyo.
@ 150 mm 6n. 177 cm2
@ 120 mm 6n. 113 cm2
noCKi KaHanu He NOBWUHHI BUTMHATMCA NiA FOCTPUMU KyTamu.

Mpw po36iXkHUX diameTpax TPyO 3aCTOCOBYWHTE YLUiNbHIOBAbHI
CTPIYKM.

EneKTpu4yHe nigknroyeHHA
A\ Hebesneka yaapy ctpymom!

Letani BcepeavwHi npunagy MoxyTb 6yTW rOCTPUMMU, LLHYP XHUBEHHA
MOXKE MOLIKOAUTUCE. 3aBOPOHAETLCA 3rMHATK a0 3aTUCKaTH LUHYP
YXMBJIEHHA NiJ Yac YCTaHOBKMU.
HeobxiaHi aaHi Woao niaKkntoYeHHA MiCTATLCA Ha (ipMOBiIK Tabnuyui
npunaay.
Lle# no6yToBuit npunaa Mpaeunam €C woao 3axucTy Bia
pagionepeLuKos.
Ller npunaa 403BONAETLCA NIAKNKOYATH NMLLE A0 YCTaHOBNEHOI Y
BIANOBIAHOCTI i3 YUHHUMM NPUMMCAMU PO3ETKM i3 3aXMCHUM
KOHTaKTOM.
3abesneute HAABHICTb PO3ETKM i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM Yy
6eanocepeaHii 6GMM3bKOCTI 40 Npunagy.
Po3seTKa i3 3aXMCHUM KOHTAKTOM MOBMHHA NiAKNto4aTMCA 0
eNEKTPOMEPEXKi Yepes BNACHUIA KOHTYP CTPyMY.
AKLWo nicnA BCTaHOBNEHHA Npunaay po3eTka CTaHe HeJOCTyrHa,
ZNA YCTaHOBKM NOTPiBeH BCEMOMIOCHMIA po3'eaHyBay(Hanpuknaz
NiHIMHWIA 3aXMCHWI aBTOMAT, 3anobiXKHUKK Ta perne) i3 MiH.
BiACTAHHIO MiXK KOHTaKTaMu y 3 Mm.
Mpu KpinneHHi Ha CTiHy nepeBipTe CTaH CTiHX
CriHa noBMHHa ByTH PiBHOO, BEPTUKAIILHOLO i BOMIOAITU AOCTATHHOO
HeCcyuoto 34aTHICTHO.
3ane)xHo BiA TMMY KOHCTPYKUIT (HanpuKknaa, Teepaoi KaM'AaHoT
KNazZiku, rincoKapToHy, ra3o6eToHy, MOPUCTOro BETOHY, LErM ),
BMKOPUCTOBYITE BIANOBIAHI KPINUNbHI MaTtepianu.
MmubrHa BUCBEPASIEHWX OTBOPIB MOBWHHI BiANOBIAATA AOBXMHI
rBuHTIB. 3abesneute CTilKy ¢dikcauito arobenis.
MakcumanbHa Bara MoAysa BeHTUNATopa 6anM3bKo 9 Kr.

Po3mipu npunagy (man. A)

B6ynosyBaHHA npunagy

ButaxxHui MoTop Mae 5 oTBOPIB NIAKNIOYEHHSA, 4 3 AKUX 3HAXOAATLCA
3 BEPXHbOI CTOPOHM Npunaay i 0AuH — 360Ky HABMPOTHU BMMYCKHOIO
0TBOPY. Y KOMMMEKT NocTayaHHA BXOAATb 2 CMOMYYHUX enemMeHTa

@ 150 mm. Homep ana noAanbLlUoro 3aMoBfieHHA 3'€4HyBasbHUX

enemeHTiB: 653556.

BrkagsiBka: lia yac MOHTaMy BpaxoByWTe HanpAMOK PyXy NOTOKY

BUTAMHOro noBiTpA! HanpAaMKK pyxy NOTOKIB NOBITPA BKa3aHi

CTpinoykamu Ha Kopnyci npunaay.

1. BcTtaHoBIiTb Ha Npunaa BiANOBIAHWN 3'€4HYBaNbHUA €NEMEHT.
HesaaiaHi nia'eaHyBanbHi OTBOPY 3aKpUITE NaHENAMM, LLO BXOAATb
0 KOMIMEKTY.

2.Mpunag ycTaTtkoBaHWii 'yMOBUMMU HiXKKaMu, KpinneHHA He NoTpibHo.
(man. 1)

3. BapiaHT: npunaa Mo>kHa 3aKpinuTh Ha CTiHi 3a AONOMOroH0
4 rBuHTIB. (Man. 2)

BkasiBKa: BupiBHANTe npunaa no ropusoHTani.

4. 3aKpinitb BUTAXHY TPyOy Ha CNOy4YHOMY ENEeMEHTI i

3arepMeTu3yuTe il HaNeXXHUM YUHOM.

BkasiBku
3a60pOHAETLCA BUBOAUTU BUTAXKHE NOBITPA BiJ ra3oBux
npunagie Yepes nnacki kaHanu. Yepes BUCOKy Temneparypy
NoBITPA, LLO BUBOAUTLCA, BOHU MOXYTb Ae(pOpMyBaTHCA.
3 razoBMMM NpunagamMu MOXXHa 3acTOCOBYBaTH antoMiHiEBI
Tpyom.

AKLLO BUKOPUCTOBYETLCA antoMiHieBa Tpyba, Micule 3’eaHaHHA
HeoO6xiaHO nonepesHLo 3alunigyBaTu.

MiakntoyeHHA npunaay

3'enHaiite kabenem 610K BeHTUNATOPA | BEHTUNATOp. LLITekepHi
po3'eMW NOBUHHI 3adikcyBaTucA. BcTaBTe MepexxeBuid LUTekep 6noky
BEHTUNATOPA B PO3'€M i3 3a3€MNEHHAM.

[MepeBipTe ¢pyHKUiOHaNbHICTL Npunaay. AKWO npunaa He GYHKUIOHYE,
nepesipTe NpPaBWIbHICTb Nia'eaHaHHA Kabenis!

BkasiBka: Po3'emu ana niakntoueHHAa X1 i X2 oaHakoBi.
JonaTKkoBUK KOMyTaUiMHUK BUXIA

Po60Th 3 A0AATKOBUMU KOMYTALIRHUMK BUXOAAMU MOXKYTb
BMKOHYBATUCA TiNbKW KBanihikoBaHUM eNEKTPUKOM i3 OTPUMAHHAM
perioHanbH1X HOPM i CTaHAapTIB.

Mpunaa mae aonatkoBuii KOMyTaUiHKUI BUXia X16 (KOHTaKT i3
HYNBOBMM MOTEHUIANoM) ANA NAKNIOYEHHA IHLWKX Npuiaais,
Hanpuknaa BEHTUAALIMHOT yCTaHOBKM KOpUCTyBaya. KOHTaKT
3aKpPUBAETLCA, AKLLO BEHTUIATOP NPALLOE, | BIAKPMBAETLCA, AKLLO
BEHTUNATOP BUMKHEHMWA.

KomyTaLiiHui Buxia postalloBaHui nig KpuLikoto. Hanpyra
niaknoyeHHA — makcumym 30 B/1 A (nocT. cTpym/3MiH. CTpyMm).
CurHan, Lo NpUeSHYETbCA A0 KOHTAKTY, Ma€e BiANOBIAATH PiBHIO
3axucTty 3.

ApanTtepHui moaynb AA 400 510 anA BiKOHHOrO
KOHTaKTHOro BUMMKa4a

P0o60TK 3 NiAKNHOYEHHAM BIKOHHOTO KOHTAKTHOrO BUMMUKAUa MOXYTb
BMKOHYBATUCA TiNbKW KBaNiQikoBaHUM €NTIEKTPUKOM i3 AOTPUMAHHAM
perioHanbHWX HOPM i CTaHAapTIB.

Mpunaa mae nigknioveHHA X17 AnA BiKOHHOrO KOHTAKTHOro

BMMMKaya. BiKOHHMI KOHTaKTHWIA BUMKUKAY NPUAATHWIA ANA

B6yAoByBaHHA a6o NOBEPXHEBOrO MOHTaXKY. Bu oTpumyeTe

apanTtepHun moaynb AA 400 510 okpeMmo AK crneuianbHe npunaaas.

JoTpumyiTeca BCiX HaBeAEHUX BKA3iBOK 3 MOHTaXKY.

3a yMOBM NiAKAHOYEHOr0 BIKOHHOMO KOHTAKTHOrO BUMUKaya

BEHTUNALUIA BUTAXKKM QYHKUIOHYE NULLIE MPKU BIAKPUTOMY BiKHI.

OcBiTNeHHA TaKoX Npautoe NuLLIe NPU BiAKPUTOMY BiKHI.

[MpK yBIMKHEHHI BEHTUAALIT i3 3aKPUTUM BIKHOM MUIOTUTb KHOMKa

00paHoro CTyneHA BEHTUNALIT, a BEHTUAALIA 3anMLaeTbeA

BMMKHEHOIO.

AKLLO 3aKpUTK BIKHO NMpH YBIMKHEHIN BEHTUNALIT, Npunaa BUMUKae

BEHTUAALIO NPOTAroM 5 cekyHA. MUroTutb KHonka 06paHoro cTyneHa

BEHTUAALLII.

Bca BeHTMRAUIMHA cucTemMa, B T.4. BIKOHHWIA KOHTaKTHWUMA BUMMUKAY,

noBuHHa ByTH oLiHEHA KOMMETEHTHOI 0cob0t0, BiAMNOBIAANLHO 32

eKcrnyarauito Ta 0YMCTKy Tpyo.

Po6oTa nicna npueaHaHHA Ao mepexi (man. 4)

Lo Mepexxi MoXxHa npueaHatu aekinbka npunagis. OcBiTNeHHA Ta

BEHTUNATOP YCiX NpunaaiB ekcrnnyaTyroTbCA OAHOYACHO.

MocniaoBHO NpueaHanTe npunaam Ao pos'emis NiakntoueHHA X1 1a X2

(piBHOUIHHI). TlOCNIAOBHICTD MIAKNIQYEHHA [0 Mepexi He Mae

3HaueHHA. HKLLIO KOMyTaLiiHKUA Kabenb, Lo NocTaYacTbCA B

KOMMNAEKTi, BAABMBCA 3aKOPOTKWM, 3aCTOCYHTE CTaHAapTHUM

KOMyTaUiiHWi Kabenb (MiHIMyM Catb, eKpaHOBaHWW).

MakcumanbHa KinbKicTe NnpueaHyBaHux npunagis: 20. 3aransHa

ZOBXMHA KoMyTauiiHoro kabento: 40 M. Po6oTy ycTaHOBKM NOBUHEH

nepesip1TH KBanidikoBaHWIi creuianict nicnA NepLuoi yCTaHOBKH

npunaay.

36ii1 y poboTi oAHOro NpueaHaHoro npunazy (NepepuBaHHA Hanpyru,

BiA'€AHAHHA MepPeXeBOro kabento) Npu3BoaUTL [0 BNIOKYBaHHA

po6oTn BeHTMNATOPA Yyciel cucTemu. Yci Knagili Ha npunaai MUroTATb.

MicnA 3miHW KoH@irypauii HeoOXiAHO 3HOBY 3aNyCTUTU YCTAHOBKY:

1. BiarBWHTITb 32XMCHY KPULLIKY.

2. HatvcHitb Ta yTpumyiTe Knasiwy Reset, OKM He NOYHYTL ropiTh
obuasa citnogioau (npuén. 5 cekyrna). Micna uporo BiANyCTITh
KfaBiLly NPOTArOM HACTYMHUX 5 CeKyHA.

3.TIpUrBKHTITb 3aXMCHY KPULLIKY.

4. Po60Ty yCTAHOBKM MiCNA 3anyCcKy NOBMHEH NepeBipUTH
KBanidikoBaHui crneuianicr.

JHeMoHTyBaHHA npunagy

3HecTpymTe npunag. Bia'eaHaiite kabenb. Big'eaHaitte cuctemy
BiABEIeHHA NOBITPA. BUTtArHiTe Npunaa.
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	Abluftbetrieb
	Hinweis
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	3. Alternative: Gerät an der Wand mit 4 Schrauben befestigen. (Bild 2)
	Hinweis
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	Hinweise


	Gerät anschließen
	Hinweis

	Zusätzlicher Schaltausgang
	Anschluss für Fensterkontaktschalter AA 400 510
	Vernetzter Betrieb (Bild 4)
	1. Abdeckblech abschrauben.
	2. Reset-Taste so lange drücken bis beide LED permanent leuchten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslassen.
	3. Abdeckblech anschrauben.
	4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizierten Fachkraft prüfen lassen.

	Gerät ausbauen
	Ú Installation instructions
	: Important safety information
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	Danger of suffocation!

	General information
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	Note




	Exhaust duct
	Note

	Electrical connection
	: Risk of electric shock!

	For wall mounting: Checking the wall
	Appliance dimensions (Fig. A)
	Fitting the appliance
	Note
	1. Fit the necessary connecting pieces to the appliance. Seal any additional connection openings with the plates provided.
	2. The appliance has rubber feet, fixing not required. (Fig. 1)
	3. Alternative: Use four screws to secure the appliance to the wall. (Fig. 2)
	Note
	4. Secure the exhaust air pipe to the connecting pieces and seal appropriately.

	Notes


	Connecting the appliance to the power supply
	Note

	Additional switching output
	Connection for window contact switch AA 400 510
	Networked operation (Fig. 4)
	1. Unscrew the cover plate.
	2. Press and hold the reset button until both LEDs light up continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within 5 seconds.
	3. Screw in the cover plate.
	4. After initialisation, have a qualified electrician check that the system functions correctly.
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	Nebezpečí udušení!

	Všeobecná upozornění
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	Upozornění

	Elektrické připojení
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	Pro montáž na stěnu: Zkontrolujte stěnu
	Rozměry spotřebiče (obrázek A)
	Montáž přístroje
	Upozornění
	1. Namontujte potřebný spojovací díl na spotřebič. Ostatní připojovací otvory uzavřete přiloženými plechy.
	2. Spotřebič stojí na gumových nožičkách, není nutné ho upevňovat. (obrázek 1)
	3. Alternativa: Upevněte spotřebič pomocí 4 šroubů na stěnu. (obrázek 2)
	Upozornění
	4. Ke spojovacím dílům připevněte trubky pro odvodu vzduchu a vhodným způsobem utěsněte.

	Upozornění


	Zapojení spotřebiče
	Upozornění
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	1. Odšroubujte krycí plech.
	2. Držte tak dlouho stisknuté tlačítko reset, dokud trvale nesvítí obě LED (cca 5 sekund). Poté tlačítko do 5 sekund uvolněte.
	3. Přišroubujte krycí plech.
	4. Funkci zařízení nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovaným odborníkem.
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	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
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	Ved vægmontage: Kontroller væggen
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	1. Monter de nødvendige tilslutningsstudse på apparatet.Luk de øvrige tilslutningsåbninger med de leverede plader.
	2. Apparatet står på gummifødder, så fastgøring er ikke nødvendig. (fig. 1)
	3. Alternativ: Fastgør apparatet på væggen med 4 skruer. (fig. 2)
	Bemærk
	4. Fastgør aftræksrørene på tilslutningsstudsene, og tæt samlingerne på egnet vis.

	Anvisninger
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	2. Tryk vedvarende på reset-tasten, indtil begge LED'er lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpå tasten indenfor de næste 5 sekunder.
	3. Skru afdækningspladen på igen.
	4. Efter initialiseringen skal anlæggets funktion kontrolleres af en faguddannet person.

	Afmontering af apparat
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος ασφυξίας!


	Γενικές υποδείξεις
	Λειτουργία εξαερισμού
	Υπόδειξη



	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη

	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!

	Για τοποθέτηση στον τοίχο: Ελέγξτε τον τοίχο
	Διαστάσεις της συσκευής (Εικ. A)
	Τοποθέτηση της συσκευής
	Υπόδειξη
	1. Στερεώστε τα απαραίτητα στόμια σύνδεσης στη συσκευή.Κλείστε τα υπόλοιπα ανοίγματα σύνδεσης με τις συνημμένες λαμαρίνες.
	2. Η συσκευή στέκεται πάνω σε λαστιχένια πόδια, η στερέωση δεν είναι απαραίτητη. (Εικ. 1)
	3. Εναλλακτικά: Στερεώστε τη συσκευή με 4 βίδες στον τοίχο. (Εικ. 2)
	Υπόδειξη
	4. Στερεώστε τους σωλήνες εξαερισμού στα στόμια σύνδεσης και στεγανοποιήστε τους κατάλληλα.

	Υποδείξεις


	Σύνδεση της συσκευής
	Υπόδειξη

	Πρόσθετη έξοδος μεταγωγής
	Σύνδεση για ένα διακόπτη επαφής παραθύρου AA 400 510
	Δικτυωμένη λειτουργία (Εικ. 4)
	1. Ξεβιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	2. Πατήστε το πλήκτρο επαναφοράς (Reset) τόσο, μέχρι να ανάβουν συνεχώς και οι δύο φωτοδίοδοι (LED) (περίπου 5 δευτερόλεπτα). Μετά εντός 5 δευτερο...
	3. Βιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	4. Αναθέστε τον έλεγχο της λειτουργίας της εγκατάστασης μετά την αρχικοποίηση σε έναν ειδικευμένο τεχνικό.

	Αφαίρεση της συσκευής
	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de asfixia!


	Consejos y advertencias generales
	Funcionamiento en salida de aire al exterior
	Nota



	Conducto de evacuación del aire
	Nota

	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!

	Para el montaje en pared: comprobar la pared
	Medidas del aparato (Fig. A)
	Instalar el aparato
	Nota
	1. Montar los racores de empalme necesarios en el aparato. Tapar el resto de orificios de conexión con las chapas adjuntas.
	2. El aparato se apoya sobre bases de goma, por lo que no es necesaria una fijación. (Fig. 1)
	3. Alternativa: fijar el aparato a la pared con 4 tornillos. (Fig. 2)
	Nota
	4. Fijar los tubos de salida de aire en el racor de empalme y obturarlos debidamente.

	Notas


	Conexión del aparato
	Nota

	Salida de conexión adicional
	Conexión para interruptor de contacto de la ventana AA 400 510
	Funcionamiento interconectado (Fig. 4)
	1. Desatornillar la tapa protectora.
	2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar la tecla.
	3. Atornillar la tapa protectora.
	4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben el funcionamiento de la instalación tras el reinicio.

	Desmontar el aparato
	: Olulised ohutusnõuded
	Eluohtlik!
	Vigastusoht!
	Lämbumisoht!


	Üldised juhised
	Äratõmberežiim
	Märkus



	Äratõmbekanal
	Märkus

	Ühendamine vooluvõrku
	: Elektrilöögi oht!

	Seinale kinnitamise korral: kontrollige sein eelnevalt üle
	Seadme mõõtmed (joonis A)
	Seadme paigaldamine
	Märkus
	1. Kinnitage vajalikud liitmikud seadme külge. Ülejäänud pesad katke tarnekomplekti kuuluvate plaatidega.
	2. Seadmel on kummijalad, kinnitamine ei ole vajalik. (joonis 1)
	3. Teine võimalus: kinnitage seade 4 kruviga seina külge. (joonis 2)
	Märkus
	4. Kinnitage väljalasketorud liitmike külge ja isoleerige sobival viisil.

	Märkused


	Seadme ühendamine
	Märkus

	Täiendav ühenduspesa
	Aknakontaktilüliti AA 400 510 liides
	Ühendatud seadmete töö (joonis 4)
	1. Kruvige maha katteplekk.
	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.

	Seadme mahavõtmine
	: Tärkeitä turvaohjeita
	Hengenvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Tukehtumisvaara!


	Yleiset ohjeet
	Toiminta hormiin liitettynä
	Huomautus



	Poistoilmaputki
	Huomautus

	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!

	Seinäasennusta varten: tarkasta seinä
	Laitemitat (kuva A)
	Kaapistoon asentaminen
	Huomautus
	1. Asenna tarvittavat liitäntäholkit laitteeseen. Sulje muut liitäntäaukot mukana toimitetuilla levyillä.
	2. Laitteessa on kumijalat, kiinnittäminen ei ole tarpeen. (kuva 1)
	3. Vaihtoehto: kiinnitä laite seinään 4 ruuvilla. (kuva 2)
	Huomautus
	4. Kiinnitä poistoilmaputki liitäntäholkkiin ja tiivistä asianmukaisesti.

	Huomautuksia


	Laitteen liittäminen
	Huomautus

	Lisäkytkentälähtö
	Liitäntä ikkunakytkintä varten AA 400 510
	Verkotettu toiminta (kuva 4)
	1. Irrota peitelevy.
	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.

	Laitteen irrotus
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	Risque de blessure !
	Risque d'asphyxie !


	Consignes générales
	Mode Évacuation de l’air
	Remarque



	Conduit d'évacuation
	Remarque

	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !

	Pour un montage mural : vérifier le mur
	Dimensions de l’appareil (fig. A)
	Pose de l'appareil
	Remarque
	1. Fixer les pièces de connexion nécessaires sur l'appareil. Obturer les orifices de raccordement restants par les tôles fournies.
	2. L'appareil repose sur des pieds en caoutchouc, une fixation n'est pas nécessaire. (fig. 1)
	3. Alternative : Fixer l'appareil au mur au moyen de 4 vis. (fig. 2)
	Remarque
	4. Fixer les conduits d'évacuation aux pièces de connexion et étancher de manière appropriée.

	Remarques


	Raccordement de l'appareil
	Remarque

	Sortie de commutation supplémentaire
	Raccord pour le contacteur de fenêtre AA 400 510
	Utilisation en réseau (fig. 4)
	1. Dévisser la tôle de protection.
	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.

	Dépose de l'appareil
	: Važne sigurnosne napomene
	Opasnost po život!
	Opasnost od ozljede!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od gušenja!


	Opće napomene
	Pogon na odlazni zrak
	Napomena



	Odvodni vod
	Napomena

	Električni priključak
	: Opasnost od strujnog udara!

	Za montažu na zid: provjerite zid
	Dimenzije uređaja (slika A)
	Ugradnja uređaja
	Napomena
	1. Potrebne priključne nastavke montirajte na uređaj. Preostale otvore za priključivanje zatvorite isporučenim pločicama.
	2. Uređaj stoji na gumenim nogicama, nije ga potrebno pričvrstiti. (slika 1)
	3. Alternativa: Uređaj pričvrstite na zid pomoću 4 vijka. (slika 2)
	Napomena
	4. Pričvrstite cijevi za odlazni zrak na priključni nastavak i primjereno ih zabrtvite.

	Napomene


	Priključivanje uređaja
	Napomena

	Dodatni uklopni izlaz
	Priključak prekidača s prozorskim kontaktom AA 400 510
	Umrežen rad (slika 4)
	1. Odvrnite vijke na pokrivnoj ploči.
	2. Pritišćite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od 5 sekundi.
	3. Pričvrstite pokrivnu ploču vijcima.
	4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite kvalificiranom instalateru.

	Vađenje uređaja
	â Istruzioni per il montaggio
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di soffocamento!

	Indicazioni generali
	Modalità aspirazione
	Avvertenza




	Scarico dell'aria
	Avvertenza

	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!

	Per il montaggio a parete: controllare la parete
	Dimensioni dell'apparecchio (fig. A)
	Installare l'apparecchio
	Avvertenza
	1. Montare gli elementi di collegamento necessari sull'apparecchio. Chiudere le rimanenti aperture per il collegamento con le lamiere fornite in dotazione.
	2. L'apparecchio poggia su piedini di gomma, non è necessario il fissaggio. (fig. 1)
	3. Alternativa: fissare l'apparecchio alla parete con 4 viti. (fig. 2)
	Avvertenza
	4. Fissare i tubi d'espulsione aria agli elementi di collegamento e chiudere a tenuta in modo adeguato.

	Avvertenze


	Allacciamento dell'apparecchio
	Avvertenza

	Uscita di commutazione supplementare
	Collegamento per interruttore a contatto AA 400 510
	Funzionamento collegato (fig. 4)
	1. Svitare il pannello di copertura.
	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.

	Smontaggio dell'apparecchio
	ù Орнату туралы нұсқаулар
	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар
	Өмірге қауіпті!
	Жарақат алу қаупі!
	Тұншығу қаупі!

	Жалпы нұсқаулар
	Желдетуды пайдалану
	Нұсқау




	Желдету құбыры
	Нұсқау

	Электр желісіне қосу
	: Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!

	Қабырғада орнату: қабырғаны тексеру
	Құрылғы өлшемдері (сурет A)
	Құрылғыны орнату
	Нұсқау
	1. Керекті қосу келте құбырларын құрылғыға орнату. Басқа қосу тесіктерін жинақтағы табалармен жабыңыз.
	2. Құрылғы резеңке аяқтарда тұрады, бекіту керек емес. (сурет 1)
	3. Балама: Қабырғадағы құрылғыны 4 бұрандамен бекітіңіз.. (сурет 2)
	Нұсқау
	4. Ауа сору құбырларын қосу келте құбырына бекітіп тиісті тығыздатыңыз.

	Нұсқаулар


	Аспапты қосу
	Нұсқау

	Қосымша қосқыш шығыс
	Терезе контакттік өшіргіші үшін қосқыш AA 400 510
	Желілік жұмыс істеу (сурет 4)
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.
	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.

	Құрылғыны шешіңіз
	: Svarbūs saugos nurodymai
	Kyla pavojus gyvybei!
	Pavojus susižeisti!
	Kyla pavojus uždusti!


	Bendros nuorodos
	Oro ištraukimo režimas
	Pastaba



	Ventiliacijos linija
	Pastaba

	Elektros jungtis
	: Elektros smūgio pavojus!

	Montavimas prie sienos: patikrinkite sieną.
	Prietaiso matmenys (A pav.)
	Prietaiso įmontavimas
	Pastaba
	1. Primontuokite reikiamus prijungimo atvamzdžius prie prietaiso.Likusias prijungimo angas uždarykite pridėtomis plokštelėmis.
	2. Prietaisas statomas ant guminių kojelių, jo tvirtinti nereikia. (1 pav.)
	3. Galimybė: pritvirtinkite prietaisą prie sienos 4 varžtais. (2 pav.)
	Pastaba
	4. Ventiliacijos vamzdžius pritvirtinkite prie prijungimo atvamzdžio ir tinkamai užsandarinkite.

	Pastabos


	Prietaiso prijungimas
	Pastaba

	Papildomas jungimo išėjimas
	Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510
	Režimas prijungus prie tinklo (4 pav.)
	1. Atsukite dengiamąją skardą.
	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.

	Prietaiso išmontavimas
	: Svarīgas drošības norādes
	Dzīvības apdraudējums!
	Savainojumu risks!
	Nosmakšanas risks!


	Vispārēji norādījumi
	Gaisa novadīšanas režīms
	Norādījums



	Atgaisa vads
	Norādījums

	Elektropieslēgums
	: Strāvas trieciena risks!

	Ja uzstāda pie sienas, siena ir jāpārbauda.
	Ierīces izmēri (A attēls)
	Ierīces montāža
	Norādījums
	1. Uzstādiet uz ierīces vajadzīgās pieslēguma īscaurules.Pārējās pieslēgšanas vietas noslēdziet ar komplektā iekļautajiem metāla vāciņiem.
	2. Ierīce ir novietota uz gumijas kājām, tāpēc tā nav jānostiprina. (1. attēls)
	3. Alternatīva uzstādīšanas opcija. Piestipriniet ierīci pie sienas ar četrām skrūvēm. (2. attēls)
	Norādījums
	4. Pievienojiet atgaisa cauruli tieši pie pieslēguma īscaurules un atbilstīgi noblīvējiet savienojumu.

	Norādījumi


	Iekārtas pieslēgšana
	Norādījums

	Papildu izejas slēdzis
	Pieslēgumvieta loga kontaktslēdzim AA 400 510
	Darbība tīklā (4 attēls)
	1. Noskrūvējiet pārsegu.
	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.

	Ierīces demontāža
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!
	Risico van letsel!
	Verstikkingsgevaar!


	Algemene aanwijzingen
	Gebruik met afvoerlucht
	Aanwijzing



	Luchtafvoer
	Aanwijzing

	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!

	Voor wandmontage: wand controleren
	Afmetingen van het apparaat (Afb. A)
	Het apparaat inbouwen
	Aanwijzing
	1. Benodigde aansluitstukken aan het apparaat bevestigen.De overige aansluitopeningen met de bijgeleverde platen afsluiten.
	2. Het apparaat staat op rubberen voeten en hoeft niet te worden vastgezet. (Afb. 1)
	3. Alternatief: het apparaat met 4 schroeven aan de wand bevestigen. (Afb. 2)
	Aanwijzing
	4. Afvoerbuizen bevestigen aan de aansluitstukken en op passende wijze afdichten.

	Aanwijzingen


	Apparaat aansluiten
	Aanwijzing

	Extra schakeluitgang
	Aansluiting voor venstercontactschakelaar AA 400 510
	Gebruik binnen een netwerk (Afb. 4)
	1. afdekplaat losschroeven.
	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

	Toestel demonteren
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!
	Fare for skade!
	Fare for kvelning!


	Generelle veiledninger
	Utluftingsdrift
	Merk



	Utluftingsrør
	Merk

	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!

	For veggmontering: Sjekk veggen
	Apparatets mål (bilde A)
	Montere apparatet
	Merk
	1. Monter de nødvendige tilkoblingsstussene på apparatet.Lukk de øvrige tilkoblingsåpningene med de vedlagte platene.
	2. Apparatet står på gummiføtter og trenger ikke festes. (bilde 1)
	3. Alternativt:Fest apparatet på veggen med fire skruer. (bilde 2)
	Merk
	4. Fest utluftingsrørene på tilkoblingsstussene, og sørg for at det er skikkelig tett.

	Merknader


	Tilkobling av apparatet
	Merk

	Ekstra koblingsutganger
	Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510
	Nettkoblet drift (bilde 4)
	1. Skru løs dekselet.
	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent ( ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.

	Ta ut apparatet
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Zagrożenie życia!
	Niebezpieczeństwo zranienia!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!


	Wskazówki ogólne
	Praca w trybie obiegu otwartego
	Wskazówka



	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka

	Podłączenie do sieci elektrycznej
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!

	Przed montażem naściennym: sprawdzić ścianę
	Wymiary urządzenia (rys. A)
	Montaż urządzenia
	Wskazówka
	1. Zamontować na urządzeniu niezbędne króćce przyłączeniowe. Pozostałe otwory przyłączeniowe zamknąć dołączonymi zaślepkami.
	2. Urządzenie stoi na gumowych nóżkach, nie wymaga mocowania. (rys. 1)
	3. Alternatywa: Przymocować urządzenie do ściany za pomocą 4 śrub. (rys. 2)
	Wskazówka
	4. Rury odprowadzające powietrze przymocować do króćców przyłączeniowych i odpowiednio uszczelnić.

	Wskazówki


	Podłączanie urządzenia
	Wskazówka

	Dodatkowe wyjście przełącznika
	Przyłącze do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie AA 400 510
	Tryb pracy w sieci (rys. 4)
	1. Odkręcić osłonę.
	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.

	Demontaż urządzenia
	ì Instruções de montagem
	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de vida!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de asfixia!

	Indicações gerais
	Função com exaustão de ar
	Nota




	Tubagem de extração
	Nota

	Ligação eléctrica
	: Perigo de choque elétrico!

	Para montagem na parede: verifique a parede
	Dimensões do aparelho (Fig. A)
	Montar o aparelho
	Nota
	1. Monte os elementos de ligação necessários no aparelho. Tape as restantes aberturas de ligação com as chapas que acompanham o aparelho.
	2. O aparelho está assente em pés de borracha; não é necessária uma fixação. (Fig. 1)
	3. Alternativa: fixe o aparelho à parede com 4 parafusos. (Fig. 2)
	Nota
	4. Fixe os tubos de exaustão ao elemento de ligação e isole-os adequadamente.

	Notas


	Ligar o aparelho
	Nota

	Saída de comutação adicional
	Ligação para interruptor de contacto para janela AA 400 510
	Operação em rede (Fig. 4)
	1. Desapertar a chapa de proteção.
	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
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